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Die deutsche Blockade Großbritanniens!
Die amtliche Bekanntmachung.

W . T.-B . Berlin , 4. Febr . (Amtlich.) Der „Reichs,
anzerger " meldet im amtlichen Teile folgendes:

Bekanntmachung.
1. Die Gewässer rings Großbritanniens

und Irlands  einschließlich des gesamten  eng¬
lischen Kanals  werden hiermit als Kriegsgebiet
erklärt. Bom 18. Februar 1915 an werden die in die¬
sem Kriegsgebiet angetroffenen Kauffahrteischiffe zer¬
stört werden, ohne daß es immer möglich sein wird » die
dabei der Besatzung und den Passagieren drohende
Gefahr abzuwenden.

2. Auch die neutrale  Schiffahrt läuft in dem
Krregsgebiet Gefahr , da es angesichts des von der
britischen  Regierung am 31. Januar angeordneten
Mißbrauchs der neutralen Flagge  und der
Zufälligkeiten des Seekrieges nicht immer vermieden
werden kann, daß die aus feindliche Schisse berechneten
Angriffe auch neutrale Schiffe treffen.

3. Die Schiffahrt nördlich um die Shetland -Inseln,
rm Ostgebiete der Nordsee und in einem Streifen von
mmdestrns 30 Seemeilen Breite entlang der nieder¬
ländischen Küste ist nicht gefährdet.

Berlin , 4. Februar 1915.
Der Chef des Admiralstabs der Marine:

gez. v. Pohl.
»

Die Denkschrift der Kaiserlich Deutschen
Regierung.

Zur Erläuterung dieser Bekanntmachung wird den ver¬
bündeten, neutralen und feindlichen Mächten die nachstehende
Denkschrift mitgeteilt:

Seit Beginn des gegenwärtigen Krieges führt Groß¬
britannien gegen Deutschland den Handelskrieg in einer,
Weise, die allen völkerrechtlichenGrundsätzen Hohn spricht.
Wohl hat die britische Regierung in mehreren Verordnungen
die Londoner Seekriegrechtserklärung  als für
ihre Seestreitkräfte maßgebend bezeichnet, in Wirklichkeit
aber sich von dieser Erklärung in wesentlichen Punkten los¬
gesagt, obwohl ihr eigener Bevollmächtigter auf der Lon¬
doner Seekriegrechtskonferenz deren Beschlüße als geltendes
Völkerrecht anerkannte. Die britische Regierung hat eine
Reihe von Gegenständen auf die Liste der Konterbande ge.
setzt, die nicht oder doch nur sehr mittelbar für kriegerische
Zwecke verwendbar sind und daher nach der Londoner Er¬
klärung, wie nach den allgemein anerkannten Regeln des
Völkerrechts überhaupt nicht als Konterbande bezeichnet wer»
den dürfen . Sie hat ferner den Unterschied zwischen abso.
luter und relativer Konterbande tatsächlich beseitigt, indem
sie alle für Deutschland bestimmten Gegenständeals relative
Konterbande ohne Rücksicht auf den Hafen, in welchem sie
auSgeladen werden sollen, und ohne Rücksicht auf die feind¬
liche oder friedliche Verwendung der Beschlagnahme unter¬
worfen. Sie scheut sich sogar nicht, die Pariser &e e»
rechtSdeklaration  zu verletzen, da ihre Seestreitkräfte
von neutralen Schiffen deutsches Eigentum , das nicht Konter¬
bande war , weggenommen. Über ihre eigene Verordnung zur
Londoner Erklärung hinausgehend , ließ sie weiter durch ihre
Seeftreitkräfte zahlreiche wehrfähige  Deutsche von neu¬
tralen Schiffen wegführen und sie zu Kriegsgefangenen
machen. Endlich hat sie die ganze Nordsee zum Kriegsschau,
platz erklärt und der neutralen Schiffahrt die Durchfahrt
durch das offene Meer zwischen Schottland und Norwegen,
wenn nicht unmöglich gemacht, so doch aufs äußerste erschwert
und gefährdet, so daß sie gewissermaßen eine Blockade der
neutralen Küsten und neutralen Häfen  gegen
jene Völker einführte.

Alle diese Maßnahmen verfolgen offensichtlichden Zweck,
durch rechtswidrige Lahmlegung des legitimen neutralen
Handels nicht nur die Kriegsführung , sondern auch die
Volkswirtschaft Deutschlands  zu treffen , und
letzten Endes auf dem Wege der Aushungerung  das
ganze deutsche Volk der Vernichtung preiszugeben.

Die n c u t r a l e n Mächte haben sich den Maßnahmen der
britischen Regierung im großen und ganzen gefügt.  Ins¬
besondere haben sie nicht erreicht, daß die von ihren Schiffen
völkerrechtswidrig weggenommenen deutschen Personen und
Güter Bon der britischen Regierung herausgegeben worden
sind. Auch schließen sie sich in gewisser Richtung sogar den mit
der Freiheit des Meeres unvcreinbarlichen englischen Maß¬
nahmen an . indem sie offenbar unter dem Druck Englands die
für ftiedliche Zwecke bestimmte Durchfuhr nach Deutschland
auch ihrerseits durch Ausfuhr - und Durchfuhr¬
verbote  verhindern . Vergebens machte die deutsche Regie¬
rung die neutralen Mächte aufmerksam, daß sie sich die Frage
vorlegen müsse, ob sie an den von ihr bisher streng beobach¬
teten Bestimmungen der Londoner Negierung noch länger fest-
fettai soll, wenn Großbritannien daö von ihm eingeschlagene'

Verfahren fortsetzen und die neutralen Mächte alle diese Neu-
tralitätsverlehungen zuungunsten Deutschlands länger hinneh-
mcn würden . Großbritannien beruft sich für seine völker¬
rechtswidrigen Maßnahmen auf die Lebensinteressen,
die für das britische Reich auf dem Spiel stehen, und die neu¬
tralen Mächte scheinen sich mit theoretischen Protesten abzu¬
finden, also tatsächlich die Lebensinteressen von Kriegführen¬
den als hinreichende Entschuldigung für jede Art der Kriegs-
sührung gelten zu laßen.

Solche Lebensintereffen muß nunmehr auch Deutschland
für sich anrufen.

Es sieht sich daher zu seinem Bedauern zu militärischen Maß¬
nahmen gegen England gezwungen, die das englische Verfah¬
ren vergelten sollen. Wie England das Gebiet zwischen Schott¬
land und Norwegen als Kriegsschauplatz bezeichnet, so bezeich¬
net Deutschland die Gewässer rings um Groß¬
britannien und Irland  mit Einschluß des gesam¬
ten englischen Kanals  als Kriegsschauplatz, und wird
mit allen  zu Gebote stehenden K r i e g s m i t t e l n der
feindlichen Schiffahrt daselbst entgegentreten . Zu diesem
Zweck wird es vom 18. Februar 1915 an jede feindliche Art
Schiffe, die sich auf dem Kriegsschauplatz befinden, zu zer¬
stören suchen, ohne daß es immer möglich sein wird, die dabei
den Personen und Gütern drohenden Gefahren abzuwendcn.
Die Neutralen werden daher gewarnt,  solchen Schiffen
weiterhin Mannschaften , Passagiere und Waren cmzuver-
trauen . Sodann werden sie darauf aufmerksam gemacht, daß
e§ sich auch für die eigenen Schiffe  dringend empfiehlt,
das Anlaufen in diesem Gebiet zu vermeiden. Denn wenn
auch die deutschen Seeftreitkräfte Anweisung haben. Gewalt¬
tätigkeiten gegen neutrale Schiffe, so weit sie als solch« erkenn¬
bar , zu unterlassen , so kann doch angesichts des von der b r i t i-
schen Regierung  angeordneten Mißbrauchs der
neutralen Flaggen  und der Zufälligkeiten des Krieges
nicht immer verhütet werden, daß auch sie einem auf feindliche
Schiffe gerechneten Angriff zum Opfer fallen. Dabei wird
ausdrücklich bemerkt, daß die Schiffahrt nördlich um die Schott-
landinselu , im östlichen Gebiet der Nordsee und in einem
Streifen von mindestens 39 Seemeilen Breite entlang der
niederländischen Küste nicht gefährdet ist.

Die deutsche Regierung kündigt diese Maßnahme so
rechtzeitig  an , daß feindliche wie neiktrale Schiffe Zeit
behalten , ihre Dispositionen wegen des Anlaufens der am
Kriegsschauplatz liegenden Häfen darnach einzurichten. Es
darf erwartet werden, daß die neutralen Mächte die Lebens¬
interessen Deutschlands nicht weniger  als die Englands
berücksichtigen und dazu beitragen werden, ihre Angehörigen
und deren Eigentum von dem Kriegsschauplatz fernzuhalten.
Die ? darf um so mehr erwartet werden, als den neutralen
Mächten auch daran liegen muß, den gegenwärtigen , ver¬
heerenden Krieg sobald als möglich beendet  zu sehen.

Die Aufnahme der Blockade ln Holland.
Br . Haag , 4. Febr . (Eig . Drahtbericht . Ktr. Mn .)

Die Ankündigung des deutschen „Reichsanzeigers " an
die neutrale Schiffahrt , daß die neutralen Handels-
schiffe bei ihren Fahrten nach der nördlichen und west¬
lichen Küste Frankreichs großen Gefahren ausge-
setzt sind, wird von der holländischen Presse sehr
ernste  aufgefaßt und teilweise ziemlich erregt
besprochen. Das „Han  d el  s b la  d" sagt : Warum
müssen die Handelsdanchfer , bei denen gewöhnlich eine
eifrige Untersuchung bereits erkennen läßt , welcher Art
die Ladung ist, gezwungen werden , den zeitrauben¬
den Umweg  über Schottland "zu machen. Die War-
nung kann so aufgefaßt werden , als ob die Handels¬
schiffe, gleichviel welcher Nationalität , ohne besondere
Untersuchung vernichtet werden sollen , sofern sie nur
der Route in der Nähe der für Kriegsoperationen
dienenden französischen Häfen folgen . Diese Hand-
lungsweise lief allen Bestimmungen des Völkerrechts
wie der Menschlichkeit zuwider , da die einzigen Waffen
der Deutschen im Kanal Unterseeboote , treibende Minen
und Luftschiffe sind, weshalb meistenteils die Rettung
der Mannschaften der versenkten Dampfer nicht erfol¬
gen könnte. Dos „Handelsblad " hofft , daß die Ab-
sicht der deutschen Regierung nicht in dieser Rich.
tung liege . Zum Schluß fordert das Blatt die hollän-
difche Regierung  auf , eine deutliche Ant-
wort  auf die Note der Reichsregierung zu geben uns^
emvfiehlt gegebenenfalls zum Zusammengehen
aller  neutralen Länder gegen die Absicht der deut-
scheu Regierung.
Einstellung des Dampferdienstes zwischen England und

Irland.
W . T.-B . London , 4. Febr . (Nichtamtlich.) Tie

Northwestern Eisenbahn stellte alle Schiffsverbindun-
gen zwischen Holyhead und den irischen Häfen , sowie
auch -wischen Dublin und Grenoble ein. Die Schnell-

Kämpfer Verkehren nicht mehr. Die City of Dublin-
Schiffahrtsgesellschaft , welche nach und von Liverpool,
Belfast und Manchester verkehrt, unterbrach gestern
abend den Dienst . Die Poftdampfer zwischen
Kingstown und Holyhead bleiben im Verkehr, da die
Regierung alles Risiko übernahm.

Große Unannehmlichkeiten für Passagiere und Post-
befördcrung.

W . T.-B . London , 4. Febr . (Nichtamtlich.) „Daily
Telegraph " meldet aus Belfast : Die Einstellung einer
Anzahl regelmäßiger Dampferdienste zwischen England
und Irland hat große Unannehmlichkeiten für
Passagiere und Post im Gefolge . Die Gesell¬
schaften weigern  sich , Rindvieh und Güter für
überseeische Transporte anzunehmen . Die Versiche¬
rungsprämie ist heute auf ein Pfund gegen 10 Schilling
gestiegen und gegen 2,6 Schilling vor dem Krieg,
diamentlich sind die K o h l e n p r e i s e sehr hoch. Die
Linie Larne -Stranracr verkehrt weiter . Der Dampfer
„Heisham" ist heute zum ersten Male wieder gefahren.

Ein englischer Admiral über die geringen Leistungen
der englischen Flotte.

Kopenhagen, 3. Febr . Der Londoner Berichterstatter bei
Kopenhagener Blattes „National Tidende" macht Mitteilun¬
gen Wer einen Brief , den Admiral Jellicoe  an seine m
London lebende Gattin gerichtet hat. Das Schreiben ist in
mehr als einem Punkte bemerkenswert , da hier zum erstenmal
von einer immerhin maßgebenden Stelle da? Eingeständnis
gemacht wird, daß die englische Flotte  die an sie ge¬
knüpften Hoffnungen nicht erfüllt hat. Jellicoe sagt: „Im
großen und ganzen hat unsere Flotte bisher noch keine Ge¬
legenheit gehabt, zu zeigen, daß sie von der gleichen Begeiste¬
rung beseelt ist, die in früheren Zeiten zum Siege geführt hat.
Wenn unsere Männer den Feind auf dem Meere getroffen
haben, zeigten sie, daß sie mutig und tapfer sind. Bei allen
Gelegenheiten, sei es, daß unsere Schiffe auf eine Mine ge¬
rieten , oder daß sie durch ein Unterseeboot zum Sinken ge¬
bracht wurden , war die Disziplin  der Mannschaft anju-
erkennen.  Unsere Matrosen sind dem Tode nicht bloß als
brave Männer , sondern auch in opfermutigster Weise ent¬
gegengegangen. Mehrmals habe ich zu hören bekommen, daß
bei solchen Gelegenheiten unsere Matrosen ihren schwächeren
Kameraden bei der Rettung noch Hilfe leisteten und ihnen so¬
gar ihre Rettungsgürtel überwiesen . Während der langen
Wartezeit , die uns aufgezwungen ist, hält uns nur der
Humor  aufrecht , obgleich dieses Dasein gleichzeitig ein ein¬
förmiges und nervenerschütterndes  genannt werden
muß." Diese Äußerungen haben in London peinliches
Aufsehen  erregt , denn man glaubt aus ihnen nicht mit
Unrecht eine Bestätigung jener Ansichten hören zu müssen, die
behaupten, daß die englische Flotte ihre frühere so vielfach ge¬
priesene Überlegenheit  bisher nicht gezeigt  hat und
in absehbarer Zeit auch keine Aussicht  hat , sie zu zeigen.
Man ist peinlich überrascht, daß der Admiral nur Wer die
gute Manneszucht der Mannschaften bei Unfällen  und
Schiffsuntergängen redet, allzu wenig  Wer über die A n -
grisfslust  der Matrosen sagen kann.

Die englische Spkonenfurcht.
Br . Amsterdam, 4. Febr . (Eig. Drahtbericht . Ktr . Bln.)

Zwei Deutsche wurden am Dienstag in einem Londoner
Vorort zu 6 bezw. 3 Monaten Zwangsarbeit  verurteilt,
weil sic durch Vermittlung ihrer Gewerkschaft Arbeit in
Londoner  Docks , also in einem für Ausländer ver¬
botenen Gebäude, angenommen hatten.

Ein Abenteuer Churchills an der Front in Frankreich.
Sr . London, 4. Febr . (Eig . Drahtber . Ktr. Bln .) Der

erste Lord der Admiralität Churchill  hatte bei seinem Be¬
suche an der Front in Frankreich ein kleines Abenteuer. Durch
den Brief eines Korporals der Gordon-Hochländer wird be¬
kannt, daß Churchill um ein Haar von den Engländern als
Spion  erschossen worden wäre . Die Hochländer erhielten
eines Abends Befehl, auf ein schwarzes Automobil aufzu¬
passen, in dem, wie cs hieß, gefährliche Spione , ein Herr und
eine Dame , durch die englische Linie zu kommen suchten. Die
Dame, eine der schlauesten österreichischen Spioninnen , spreche
fließend Englisch. Am nächsten Morgen hatte der Korporal
Wache, als plötzlich auf der Chaussee ein schwarzes Automobil
heransauste. Die Hochländer-Patrouille gebot Halt , doch der
Chauffeur wollte weiter fahren . Jetzt drohten die Hochländer,
Feuer zu geben. Gleichzeitig kam Verstärkung und im
AngeWlick war das Auto von Hochländern umringt . Die In¬
sassen stiegen aus : es waren zwei ftanzöfische Generale und
Winston Churchill.
Mißbräuchliche Amtsführung der französischen Zwangs»

Verwalter.
W . T .-B. Paris , 4. Febr . (Nichtamtlich.) Die „HumaNite"

protestiert gegen den Mißbrauch,  den einige ZwanqSn
Verwalter von Gütern deutscher und österreichisch-unga» .
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scher Staatsangehöriger in Frankreich bei Ausübung ihres
Amtes treiben . Sie führt Beispiele dafür an , daß wiÄ>erholt
Wohnungseinrichtungen  von Deutschen um
Schleuderpreise  versteigert wurden , obwohl die Ver¬
walter wußten , daß die Besitzer der Wohnungseinrichtungen
bei französischen Banken Guthaben besitzen, mit welchen die
Verwalter den Mietzins zahlen könnten. Gegen ein der¬
artiges Vorgehen sei bereits Einspruch erhoben worden, aber
bei den augenblicklichin Frankreich herrschenden Verhältnissen
sei es zweifelhaft, ob der Einspvuch Erfolg haben werde.

Me gute Behandlung der französischen Ge¬
fangenen in Deutschland.

Dir Wahrheit bricht sich auch in Frankreich Bahn.
Basel, 2" I - l. Die französischePresse scheint sich end -

lich aus ihre Pflicht  zu besinnen, die Familien  der m
Deutschland weilenden Kriegsgefangenen nicht länger
durch lügnerische  Berichte über die angeblichen Leiden
der Gefangenen aufzuregen.  Pariser Blätter drucken
Artikel über den Vortrag ab, den der Vertreter des franzo.
fischen Roten Kreuzes bei den Gefangenenlagern,
d ' Anthouard,  über die Gefangenenfrage gehalten hat.
Der Redner erklärte danach, die Angehörigen könnten be>
r u h i g t sein. Die ftanzösischen Gefangenen in Deutschland
würden nicht schlecht behandelt. Die Blätter veröffent¬
lichen gleichzeitig den Bericht des Professors Abbe D e v a u d,
des offiziellen Schweizer Delegierten zur Besichtigung der
deutschen Gefangenenlager . Dieser teilt mit . daß die in Frei-
bürg im Breisgau verpflegten ftanzösischen Verwun¬
deten sich nicht beklagen.  Bezeichnend ist, daß ermge
Pariser Blätter nur die Ratschläge Devauds für den Brief¬
wechsel mit deir Gefangenen wiedergeben, dagegen die Be-
merkung über FreiSurg unterschlagen.  Ein nach Frank-
reich heimgekehrter Sanitätssoldat  erklärt in einer
Zuschrift an die ..Union Nationale ", dass die Gefangenen in
Erfurt gut untergebracht  sind und anständig
behandelt werden.

Neue RSmpfe an der Hier.
Br . Amsterdam, 4. Febr . (®ig Drahtbericht . Ktr.

Sin .) Ans Sinns wird gemeldet: An der Äser wird
von neuem hartnäckig gekämpft. In der Umgebung
von West ende  spielen sich schwere Bajonett-
kämpfe  ab . D 'e Brrlnste sind ans beiden Selten
bedeutend. Im Überschwemmungsgebiete, südlich der
Küste, steht das Wasser zwei Meter hoch. Die eng.
lische Flotte  beschießt neuerdings die gauzr Breite
von Westende.

Entlassung van städtischen Beamten in Antwerpen.
Br . Antwerpen , 4. Febr . (Eig. Drahtbericht . Ktr . Bln .)

Der Gemeinderat  bat beschlossen, alle  städtischen Be-
amten und Lehrer,  die zum 2. Januar nicht auf ihre
Posten zurückgekehrtwaren , als entlassen zu betrachten.

Russische LebenSmittel-Lieferungcn nach Frankreich.
Br . Amsterdam, 4. Febr . Eig . Drahtbericht . Ktr. Bln .)

Aus London meldet die „Berlinske Tidende" : Die franzö¬
sische Regierung hat mit der russischen einen Vertrag über
Lieferung von 26 Millionen Pud Weizen und
6 Millionen Pud Zucker  abgeschlossen.

von den östlichen tlrie <»sschaupl8t;en.
Der österreichisch - unaarische Tagesbericht.
Unverändert heftige Kämpfe in den Karpathen . —

Wieder einige hundert Russen gefangen.
W . T.-B. Wien, 4. Fsbr . (Nichtamtlich.) Amtl 'ch

wird verlautbart : In Polen und Wrstgalizien
keine besondere Ercianissc. Die Kämpfe in der Kar¬
pathen  dauern mit unverminderter Heftigkeit an.
Im westlichen Frontabschnitt wurden feindliche An¬
griffe a b g c w i e s e n. Im mittleren Waldgebiet vor.
dringenden eigenen Kolonnen gelang es auch gestern,
erneut Raum  zu gewinnen und einige hundert
Gefangene zu machen.

Der Stellvertreter des Chefs des Generalstabs:
v. Hofer,  Feldmarschalleutnant.

Das österreichische Rotbuch.
W . T .-B - Wien , 3. Febr . Das heute erschienene Rot>

buch enthält 69 Aktenstücke' und reicht vom 29. Juni bis zum
24. August 1914. Es begannt mit den Meldungen der Ver¬
treter in Belgrad , UcSküb und Nifch über den Beifall und die
Freude , mit welchem die Nachricht von der Ermordung deS
Erzherzog - Thronfolgers  ausgenommen wurde,
und teilt dann die Aktenstücke bis zum Kriegsausbruch mit
(von deren Wiedergabe wir absehen, nachdem wir neulich den
ausgezeichneten Auffatz des neuen Staatssekretärs Dr.
H el ffer  ich über die Vorgeschichtedes Krieges vollständig

mitteilten ). Die letzten Tage der Entscheidung betreffen
folgende Mitteilungen:

Am 90. eröffnete der englische Staatssekretär
dem Botschafter Fürsten Lichnowsly, dass ihn Ssasonow
habe wissen lassen er sei nach der Kriegserklärung Österreich-
Ungarns an Serbien nicht mehr in der Lage, mit Österreich-
Ungarns an Serbien nicht mehr in der Lage, mit Osterreich-
aus . England möge seine Vermittlung nnever aufnehmen
unter der Voraussetzung der vorläufigen Einstellung der
Feindseligketten. Der deutsche Botschafter in Wien teilte dies
dem Grafen Berchtold mit . der am 31. durch den Grafen
Szoegpenp in Berlin bekanntgeben lieb, dass er tr ôp der
russischen Mobilisierung bereit  sei . dom Vorschläge,« -'.r Ed¬
ward Grehs , zwischen uiis und Serbien zu vermitteln
näberzutreten,  doch lei die Voraussetzung dafür , dass
unsere militärische Aktion gegen Serbien einstweilen ihren
Fortgang nehme, und dass die russische Mobilisierung zum
StEstcmd komme.

Am 31 traf jodoch folgendes Telegramm unseres Bot¬
schafters in Petersburg  hier ern : Heute früh Order zur
allgemeinen Mobilisierung  der gesamten Armee
und Flotte erfolgt.

Von den folgenden Depeschen sei noch das Telegramm
des Grafen Berchtold  vom 11. August an den Botschafter
Grafen Mensdorff  erwähnt , welches lautet : „Französische
Regierung bat ihren hiesigen Botschafter beauftragt ., seine
Pässe mit der Motivierung zu verlangen, dass ein öster¬
reichisch - ungarisches Armeekorps nach
Deutschland  entsendet worden sei. wodurch es der deut¬
schen Heeresleitung ermöglicht würde, ihre Truppen ans den
deutschen Gebieten »urückzuziehen, welche von unseren Ab¬
teilungen besetzt seien. Diese Massnahme unseres General¬
stabes bedeute eine militärische Hilfsleistung an Deutschland
Eure Exzellenz wollen zur Kenntnis der englischen Regierung
bringen , daß den an zuständiger Stelle eirigebcckten Jnforma-
tionen zufolge die französischexseits ausgestellte Behauptung
unbegründet  ist ."

Den Sckilnss des Rotbuches bildet die Mitteilung des
Grafen Berchtold an den Botschafter Freiberrn v Müller in
Tokio  daß Seiner Majestät Schiff „Elisabeth"  den
Auftrag erhielt in Tsingtau mttzukämpfen und dass der Bot¬
schafter mit Rücksicht auf das Vorgehen Japan ? gegen das
uns verbündete Deutsche Reich seine Bässe verlPigen möge.

Eine gemeinsame Ministerkonferenz.
W. T.-B. Mir«, 4. Febr. (Nichtamtlich.) Unter dem

Vorsitz des Ministers des Äußern Baron Burian  hat eine
gemeinsame Ministerkonferenz stattgefunden, an der die
beiderseitigen Ministerpräsidenten , die gemeinsamen Minister,
Vertreter des Marinekommandanten und der beiderseitigen
Landesverteidigungen , die Handels - und Finanzminister teil»
nahmen . Burian gab eine eingehende Darstellung
der außenpolitischen Lage, sodann wurden laufende gemein¬
same Angelegenheiten beraten . Hieran schloss sich eine Dis¬
kussion über einige finanzielle und wirtschaftliche Fragen , die
mit dem Kriege zusammenhängen.
Mahnung des Wiener Bürgermeisters zur Sparsamkeit.

Wien, 8. Febr . Wie das „Deutsche Volksblatt" meldet,
sagte der Bürgermeister Dr . Weiskirchner  in einer
Rede, die er in einer christlichsozialen Vertrauensmänner«
Versammlung hielt , u. a. folgendes : „Verzeihen Sie es mir.
ich kann einen gewissen Vorwurf der Wiener Bevölkerung
nicht ersparen . ES leben noch Tausende so, als ob kein
Krieg  wäre . Wenn ich auf der Ringstraße , durch di« Stadt
gehe und in den Kaffeehäusern die aufgeputzten  Damen
sitzen sehe, die stets Kaffee mit Oberschaum zu sich nehmen
müssen, das feinste Gebäck  aus dem besten Mehl, da muss
ich sagen: „Ihr törichten Weiber , wisst Ihr denn nicht, dass
Krieg ist, dass Tausende von unseren Söhnen und Brüdern
im Felde stehen und Gut und Blut für Kaiser und Vaterland
hergeben? Wisst Ihr , dass wir bedrängt  werden von über¬
mächtigen Feinden , die uns die Zufuhr ab sperren
wollen, wisst Ihr , dass endlich haushälterische Sparsamkeit am
Platze ist ? (Stürmischer Beifall .) Wir werden nicht ver¬
hungern.  aber ich appelliere als Bürgermeister , dem die
Interessen der Stadt obliegen, an Sie : „Haushalten , haus-
halten und noch einmal Haushalten !"

Der russische Generalstabsbericht.
W. T.-B. Petersburg , 4. Febr . (Nichtamtlich) Der Grobe

Generalstab gab abends bekannt : In Ostpreußen  befesti-
gen sich unsere Truppen bei Gross-Medunitschken am linken
Angevappufer. Auf dem rechten Weichselufer waren die Zu¬
sammenstöße mit dem Feind häufiger . Die ernsthaftesten Zu¬
sammenstöße fanden auf der Front Lipno - Bejun  statt.
Unsere Truppen erstürmten den Flecken Skemps und wiesen
den Versuch de« Feindes , das Dorf Plino zu nehmen, ab. wo-'
bei sie ihm söbwere Verluste zufügten ; wir nahmen hier den
BataillonSkommandeur , drei Offiziere und 100 Soldaten ge¬
fangen. Auf dem linken Weichselufer  ging der Kampf
am 2. Februar auf der Linie Borzymow -Gunin -Volia-
ChiellowSka-Sziexce-B o l i m o w s ky weiter . Her Feind
schickte über 14 Regimenter in die vorderste Feuerlinie . Grosse
Massen Artillerie , darunter schwere, feuern Tag und Nacht.
Einen besonders hartnäckigen Charakter nahm der Kampf tm
Dorfe Gumina (Humin ), wo wir hefttge Angriffe nach
blutigem .Kampfe Mann gegen Mann abgewiesen. Obgleich
der Feind ungehenre Verluste erleidet , fährt er fort , neue

Mein Serbe.
Von Hermann Kienzl (Berlin ).

Dezember 1912. . . . Der Berlin -Wiener D-Zug hat die
schwarz-gelben Grenzpfähle hinter sich. Jetzt rasselt er über
eine Brücke. Sieh da ! An jedem Brückenende steht ein Sol¬
dat mit aufgepflanztem Bajonett . Wie in Kriegsland . Dass
sie hier , fern im Norden , Minen legen und Brücken sprengen,
traut man den Serben zu ; den Serben oder ihren Helfe¬
geistern ! Auf jeder Statton ein ungewöhnliches Menschen-
gedränge. Reservisten, die zu ihren Truppenkörpern eilen.
Bor unseren Wogenfenstern liegt das Böhmerland.

Es kam nicht zum Kriege im Jahre 1912. Doch die Luft
war so gewitterschwül, die Erbitterung so ernsthaft, dass die
Leute sagten : „Diplomaten hin, Diplomaten her ! Die Ge¬
wehre (von denen das Grenzland unten starrte ) werden vor,
selbst losgehen !" Aber die Diplomaten behielten recht —
damals.

Vor mir in der Fensterecke des Coupes fitzt ein schmäch-
ttger Herr im Alter von ungefähr dreissig Jahren . Sein
blasses, melancholisches Gesicht hat die sarmatischen Züge des
Slawen . Ich bekomme es übrigens nur selten zu sehen
Denn er hat ein Zeitungsblatt auSgebreitet und hält es dicht
an die Nasenspitze. Eine serbische Zeitung . Und er liest mit
doppelten Glasaugen , trägt eine Brille und darüber noch
einen Kneiftr.

.Erlauben Sie gütigst", so wendet er sich an mich, nach-
dem er eine Weile den grossen Bahnhof betrachtet hat, auf
dem wir hielten; »wie heißt diese Stadt ?" Wunderlich!

Ein paar Meter vor uns steht eS mit mächtigen Buchstaben
n die Wand geschrieben: „Prag ".

„Ich kann das nämlich mcht lesen", setzt der Herr nach
höflichem Dank für die Auskunft das Gespräch fort , „ich bin
unerlaubt kurzsichtig. Meine Mutter erkenn' ich nicht, wenn
sie ins Zimmer tritt . Das ist jetzt sehr bitter für mich, denn
man möchte doch seine volle Schuldigkeit tun ."

„Sie reisen nach Wien ?" ftage ich, ein wenig tastend.
„Nein, nach Belgrad . Ich bin zum Krieg einberuftn ."
„Wie. mein Herr , mit sicher Kurzsichtigkeit sind Sie

hoch absolut untauglich —?“
„Tut nichts, tut nichts", erwidert er eiftig . „Untauglich

— fteilich, das bin ich schon! Da — sehen Sie (und er zieht
aus der Rocktasche seinen Militärpatz ) — aber Sie können ja
russische Schrift nicht lesen? Also, das heißt : Zum Feld-
.ind Garnisonsdienst untauglich . . . . Aber jetzt! Was soll
man jetzt machen? Mutz auch schiehen!"

„Freiwillig ?"
„Nein, einberufen ! Hab' ja schon gesagt. Gestern tele¬

graphisch einberufen ."
„Nun, Sie werden sicher nur zum Bureaudienst verwen¬

det werden."
„Nix da! Rix da! War gestern bei unserem Konsul in

Berlin — ist alter Schulkamerad von mir . Sag ' ich: du, ich
kann Feind nit schießen, weil ich Feind nii sehe. Sagt er:
Macht nix . wird Kugel schon blind treffen ! — Sag ich: wird
man mich in Schreibstube stecken. — Sagt er : Nix oa!
Kommst in Linie. — Na, auch gut!"
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Kräfte zum Kampfe zu führen . Feindliche Angriffsversuche
am N i ba u f e r blieben erfolglos. Die Karpathen¬
kämpfe  entwickeln «sich und nehmen einen immer hart¬
näckigeren Charakter an. Dian stellte die Arrwesenhett b e-
deutender deutscher  Streitkvafte fest.

Der ttrreg im Grient.
Ein »euer Kampf am Suezkanal.

W . T.-B. Kairo , 4. Febr . (Reuter .) Gestern hatte«
die britischen Truppen erne Begegnung mit dem Feinde
bei I s m a i l i a. Der S a n d st u r m hinderte den
Feind am Vorrücken. Wir hatten 6 Verwundete.

Sin Attentat auf General Maxwell?
Br . Konstantinopel, 4. Fcbr . (Eig . Drahtbericht . Ktr.

Bln .) Nach einer hier eingetroffenen Meldung soll in Kairo
angeblich ein Attentat gegen den Oberkommandieren¬
den  in Ägypten, General Maxwell, verübt worden sein. ES
seien gegen ihn mehrere Revolverschüsse  abgegeben
worden. Maxwell sei unverletzt  geblieben , dagegen sei
ein ihn begleitender Adjutant getötet worden. Als Täter sei
zuerst ein Österreicher verhaftet worden, der jedoch seine Un¬
schuld Nachweisen konnte. Die Tat sei von einem indischen
Mohammedaner  verübt worden. Große Errgeung hat
es hier hervorgerufen , daß England die in englischem Gebiet
wohnenden türkischen Mohammedaner als Far¬
bige  betrachtet und sie dementsprechend der schmählichsten
Behandlung aussetzt. — Die türkischen Blätter treten lebhaft
für das Bündnis  der drei mohammedanischen Staaten:
Türkei , Persien und Afghani  st an,  ein.

Die Landungsmannfchaft der „Linden ".
(Eigener Drahtbericht unserer Berliner Schriftleitung .)
s - Berlin , 4. Febr . (Ktr . Bln .) Die übriggöblioben«:

Mannschaft der „Emden" hat den alten ewigen Ruhm
dieses Schiffes gekrönt  durch eine Tat , wie sie in
der Kriegsgeschichte kaum ein Vorbild hoben dürste.
Auch diese Heldentat  wird zweifellos im ganzen
deutschen Volke mit hellstem Jubel ausgenommen wer¬
den. Die drei Offiziere und 41 Mannschaf¬
ten  des Landungskorps hatten auf einem Kutter sich
gerettet , dann den Dampfer „Ajesha" genommen, sich
selbst mit ihren Waffen darauf begeben, und an Bord
der „Ajesha", die bald darauf durch kaiserliche Kabi-
nettsorder zum Kriegsschiff erklärt und unter Befehl
des ersten Offiziers , Kapitänleutnant Lücke , als Kom¬
mandanten gestellt wurde, die Kaperfahrten , wie man
weiß, mit Erfolg  fortgesetzt . Jetzt ist es gelungen,
sozusagen unter den Augen  der feindlichen Kriegs¬
schiffe, die Küste der verbündeten Türkei zu erreichen,
ein Erfolg , der nicht laut und hell genug zu rühmen ist.

Ein Hetzer türkischer Orden für General v. Falkenhayn.
Der Chef des Generalstabes , General der Infanterie

b. Falkenhahn,  hat , wie amtlich bekanntgegeben wird,
den türkischen Osmanieorden 1. Klaffe erhalten.

Der Burenkrieg.
Br . Amsterdam, 4. Febr . (Eig. Drahtbericht . Ktr . Bln .) 1

Reuter  meldet aus Kapstadt : Kommandant Kemp  hat sich
mit seiner Rebellenschar ergeben. — Diese Meldung steht im
Widerspruch  zu einer Privatmeldung der „Times ".

Die Neutralen.
Graf Bernstorff über den Rrleg.

Br . Rotterdam , 4. Febr . (Eig. Drahtbericht . Ktt . Bln .) !
Das Blatt „New Dork Amerika" ftagte verschiedene bekannte
Männer nach ihrer Meinung über den Krieg. Der deutsche s
Botschafter Graf Bcrnstorff  antwortete : Wenn ich sage, j
daß es ein langer Krieg  wird , wird man meine Worte j
im ganzen Lande als einen Beweis dafür anführen , daß \
Deutschland den Krieg herbeiwünschte.  Sage ich da- !
gegen, dass es ein kurzer Krieg  wird , so wird man sofort 1
erklären , daß Deutschland friedensbedürftig  sei . Es
ist mir somit durchaus unmöglich,  etwas zur Veröffent- j
lichung mitzuteilen , ohne daß meine Äußerung falsch auSge- j
legt wird.

Die internierten deuffchen Matrosen in Hoboken.
Nahezu 2800 Matrosen  der deutschen Handelsmarine j

befinden sich, wie die New Dorker Blätter melden, in Hoboken. j
Sie stammen von 14 deutschen Schiffen, die wegen des Krieges i
in Hoboken interniert sind. Diese Mattosen erhielten kürz» 1
sich durch die deutschem Konsularbeamten ihren Abschied auS j
dem Dienst zugestellt. Es wurde ihnen die Wahl gelassen, I
entweder zu Halbsold  auf ? neue in den Dienst des Nord- 1
deutschen Lloyd und der Hamburg -Amerika-Linie zu tteten , j
oder aber als Gäste der beiden Gesellschaften an Bord  j

Und er erzählt mir , in einem freundlichen Redestrom» |
sein besonderes Schicksal. Er hatte in Wien Jura studiert |
und den Doktorhut geholt, und war ein ftischgebackenerAdvo- ']
kat in Belgrad , als der türkische Krieg ausbrach. Damals |
verzichtete Serbien noch auf seine blinden Kriegsdienste, j
Aber seine Kanzlei mutzte er sperren , er wie seine Kollegen. j
Warum ? Weil ja auch die serbischen Gerichte zugesperrt J
hatten ! „Ist schöne Zeit für Spitzbuben , jetzt", meint er 1
lächelnd und fährt fort : „Hab' ich nichts gemacht, ganzen 1
Tag gar nichts, als liebe Braut geküßt. . . ."

Das häßliche Gesicht des Mannes wird schön. Seine |
armen Augen schimmern, und einen Moment lang will es j
scheinen, dass holde Vergangenheit und drohende Zukunft eine
feuchte Wolke über den Spiegel seiner Seele ziehen. Er holt»
ein Mädchenbild aus seiner Brusttasche und reicht es mir |
schweigend.

Langsam beginnt daS Gespräch wieder zu rieseln. Er |
erzählt und erzählt . Wir fühlen beide, dass menschliche Sym - Z
pathie einen Steg baut von einem zum anderen über Ab- M
gründe. Im Drang der Stunde klagt dieser Serbe offen- J
herzig über Barbarei und böse Taten in seinem Heimatland , i
Aber jetzt, nach dem Siege über die Türkei , werde alle» |
anders und gut werden ! Wenn man den Serben nur gönne, |
was sie sich verdient hätten . „Wir werden uns die Kultur |
schon holen", ruft er.

„Mit dem Schießprügel ? Im Kampf gegen Österreich?
Mit Hilfe der russischen — Kulturwelt ?"

„Weiß nicht, weiß nicht", so weicht er aus . „Das mache« '
bei uns die Offiziere , macht nicht das Volk. Skupschtina wird 1
nicht gefragt !"
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ihrer Schiffe zu bleiben bis zum Ende des europäischen
Krieges . Die Dampfergesellschaften sahen sich zu diesem
schritt gezwungen, wenn sie nicht Gefahr laufen wollten, von
den amerikanischen EinwanderungsbehörSen
in schwere Geldstrafe genommen zu werden.

Rumänien und Bulgarien.
Br . Bukarest, 4. Febr . (Eig . Drahtbericht . Ktr . Bln .)

Im Petersburger „Denj " schreibt dessen Bukarester Bericht¬
erstatter , daß Rumänien  augenblicklich seine Entschlüße
nicht unabhängig von Bulgarien fassen  könne,
welches jetzt unter deutsch-österreichischenEinfluß geraten sei.
In der letzten Zeit habe ein förmliches diplomatisches Duell
zwischen üem Dreiverband und den Züntralmächten in Sofia
stattgefunden. Es sei jedoch vorläufig nicht festzustellen, in¬
wieweit letztere gesiegt haben. Eins fei klar, Bulgarien ver¬
diene das Vertrauen nicht, das Rußland ihm entgegengebracht
habe. Die bulgarische  Regierung kümmere sich nicht um
die allgemeine flämische Politik , sondern verfolge ihre
eigenen nationalen Ziele,  wie die mazedonische
Frage es beweise.

Eine bedeutende griechische Anleihe.
Br . Haag , 4. Febr . (Eig . Drahtbericht . Ktr. Bln .) Den

voraussichtlichen Abschluß einer griechischen Staatsanleihe in
Höhe von 80 Millionen Mark meldet ein Reuter -Telegramm
aus London. Griechenland scheint ursprünglich 20 0
Millionen verlangt  zu haben, hat aber wahrschein¬
lich nur 80 erhalten  können.

Aus dem spanischen Senat.
W. T.-B. Lyon, 4. Febr . (Nichtamtlich) „Republicaine"

meldet aus Madrid:  Exminister Reverter interpellierte im
Senat die Regierung über die Maßnahmen , die sie zur Mil¬
derung der europäischen Kriegsfolgen  in
Spanien zu treffen gedenke. Die Regierung beantwortete die
Interpellation nicht, so daß die Sitzung unter allgemeiner Ent¬
täuschung aufgehoben wurde.

vke Rriegstaaung des badischen Landtags.
W. T .-B . Karlsruhe , 4. Febr . (Nichtamtlich.) Der

außerordentliche Landtag tvurde heute vormittag Uhr
durch den Staatsminister Freiherrn v. Dusch mit einer An¬
sprache eröffnet , in der u. a. ausführte : Den unserem Vater¬
lande aufgezwungenen Daseinskampf hat das deutsche Volk,
geschart um seinen Kaiser und seine Fürsten allen inneren
Hader vergessend, in einmütiger Begeisterung ausgenommen
und in halbjährigem Ringen nach allen Seiten ruhmreich
geführt . Das badische Volk  hat sich von neuem als ge-
treues Glied  des Reiches bewährt und ist mit Opfer an
Gut und Blut hinter keinem der deutschen Stämme zurück¬
geblieben. In heißen Kämpfen haben die Söhne unserer
Heimat die altgewohnte Tapferkeit gezeigt und unsere Trup¬
pen schwere Verluste ohne Wanken getragen . Dafür gebührt
ihnen des Landes unauslöschlicher Dank. Wie draußen vor
dem Feinde , so sind auch in der Heimat  große b e d e u.
tungsvolle Aufgaben  zu erfüllen . Ihnen gerecht zu
werden, wetteifert unser Volk hingebend und opferfreudig in
allen seinen Schichten. In vorbildlicherweise ist die freie
Liebestätigkeit  am Werk, einen wichtigen Teil dieser
Aufgabe zu erfüllen . — Anschließend hielt sodann die zweite
Kammer eine öffentliche Sitzung ab, in der die Regierungs¬
vorlagen einstimmig angenommen wurden . — Nach der Be¬
ratung der zweiten Kammer wurden die Vorlagen von der
ersten Kammer der Landstände in einer ebenfalls öffentlichen
Sitzung einstimmig angenommen.

Der preutzikefte Staatshaushalt 1915.
Der preußische Staatshaushalt für 1912, der nunmehr,

wie gemeldet, dem Abgeordnetenhaus zugegangen ist, bringt
einen Etatentwurf , der im wesentlichen Friedensver¬
hältnissen  entspricht . Die Ansätze des laufenden
Etatsjahres sind so ziemlich unverändert  übernommen
worden. Man wird zugestehen müssen, daß der Regierung kaum
eine andere Möglichkeit übrig blieb, denn für eine einiger¬
maßen richtige Schätzung der Einnahmen und Ausgaben
fehlt  jeder Anhalt . Man wird eS darum eben mit in den
Kauf nehmen müssen, wenn die Ansätze des Entwurfs durch
die Tatsachen eine sehr erhebliche Korrektur  erfahren . In
dem Vorbericht zum Etat wird besonders betont, daß es unter
den Betriebsverwaltungen  vor allen Dingen die
Eisenbahn - und die Bergverwaltung  sind , deren
Erträgnisse von der Dauer und dem Ausgang des Krieges
abhängen ; bei den Steuerverwaltungen  wird das
Aufkommen an Staatseinkommcnsteuer und an Stempel¬
steuern durch den Krieg wesentlich  berührt und von den
Staatsverwaltungen leiden besonders die Justiz - und die
Bauverwaltung  in ihren Einnahmen unter den Wir¬
kungen des Krieges . Die Aufstellung des Etats hat sich aber
selbstverständlich klaren Tatsachen nicht verschließen können.
So sind z. B. für die Einkommensteuer 40 Millionen Mark

„Nun, vielleicht kommt, man zur Vernunft , vielleicht
kehren Sie bloß heim, um Ihr Bureau wieder aufzumachen!"

Er zuckt die Achseln: „Hab' anders gehofft. Kommt
jetzt zu uns neues Land, was viele höhere Beamte braucht.
Uje, woher nehmen ? ! Hat unsere Regierung gesagt: Jeder
serbische Jurist , was wissenschaftlicheArbeit macht, wird
höherer Beamter . Hab ich Paß genommen, bin nach Berlin
gefahren, in Königliche Bibliothek, mach' wissenschaftliche
Arbeit, Word' höherer Beamter . Genau zwei Tage war ich
da, genau zwei Tage — kommt telegraphischer Befehl : Zu¬
rück, lieber Freund , mußt schießen!"

Er sagt'S mit einem so sauren Humor , daß ich mich zu
rin paar Trostworten gedrungen fühle. Doch rasch fällt er
mir ins Wort : „Nix da, nix da ! Wenn großer Haifisch will
kleinen Serbenfisch schlucken, muß auch Doktor Petrovich
schießen!"

Damit hat er seinen Namen genannt und sich mit einer
liebenswürdigen Verbeugung vorgestellt. Mir wurde die
Wendung des Gesprächs doch ein wenig unbehaglich, und
nun auch meinen Namen nennend , fügte ich bei, daß ich aus
Österreich stamme und es mir leid täte , wenn er mir einer
Landsmann abmurkste. . . .

„O, o, aber bitte Sie , bin ja blind ", sagt er mit iro¬
nischem Lachen. Doch dann wird er ernst : „Hab' viele
Freunde in Österreich. In Belgrad lebt deutscher Steirer,
der mein liebster Freund . Was kann Doktor Petrovich da
machen? Muß schießen! Muß . . . muß sich totschießen
lassen . . . ."

Er hat die letzten Worte leise gesprochen und blickt still
vor sich hin Darin fährt er plötzlich auf : „Aber ist doch

Mindereinnahme  angesetzt worden. Ob dieser Betrag
annähernd  richtig ist, vermag niemand zu sagen. Ge¬
nauere Ergebnisse lassen sich schon eher aus den Eisen¬
bahn  e i n n a h m e n feststellcn, wofür die monatlichen Ein¬
nahmeausweise gute Angaben liefern . Es ist erfreuli  ch,
daß die Eisenöahneinnahmen eine gleichmäßig fort¬
schreitende, recht  c r h c b l i che B e s s e r u n g auf¬
weisen. Im ganzen darf selbst aus diesem mehr oder minder
fiktivem Etat die bestimmte Gewißheit entnommen werden,
daß Preußens finanzielle Solidität  nicht im
mindesterr durch den Krieg erschüttert werden kann, und das
muß die allgemein deutsche Überzeugung, daß wir diesen Krieg
wirtschaftlich durchhalten  werden . ungemein
festigen. L. C.

Dos Eiserne kreuz erster Masse
erhielten : Dr . jur . Albert H uv e r , Major im Reserve-Feld-
artillerie -Regiment Nr . 20; Major in einem Reserve-Jnfan-
terie -Regiment Roberr Horn ; Hauptmann Wolf D o er i n g
im Infanterie -Regiment Nr . 42; Hauptmann der Reserve im
59. Infanterie -Regiment D u l l i e n ; Hauptmann Werner
K i e w i tz im Infanterie -Regiment Prinz Friedrich Karl von
Preußen (8. Brandcnb .) Nr . 64; Oberstleutnant Heintz-
mann,  Kommandeur der Artillerie der 19. ReservÄiivision;
Oberleutnant im Feldartillcrie -Regiment Nr . 37 Arno
Stark;  Gerichtsassessor Wilhelm Kuhlmann,  Leutnant
der Reserve 2. Hannov . Infanterie -Regiment Nr . 77; Haupt¬
mann Theodor v. B e e st e n im Reserve-Jnfanterie -Rcgiment
Nr. 53; Hauptmann Fritz Graumann ; Oberleutnant d. R.
Haberichter;  Generalleutnant v. Kehler;  General¬
leutnant v. I s b e r t ; Oberstleutnant v. M u e h l c n ; Flug¬
zeugführer Hauptmann Karl A l b r e cht ; Major in einem
sächsischen Fußortilleric -Regiment Max S chm i d t ; Haupt-
mann Fritz Morgen  st crn  in einem Pionierbataillon und
Reservcoberleutnant in einen: Ulanen -Rcgiment Franz
Moderow.

Die neue Ernte.
Würzburg , 3. Febr . Aus einer Zuschrift an das „Würz¬

burger Tagblatt " geht hervor, daß die Landwirte der Hammel¬
burger Gegend auf Anraten der Regierung im Herbst über
ein Drittel mehr an Korn und Weizen angebaut haben als
in früheren Jahren . Die Zuschrift regt aber an, daß darüber
hinaus der große Truppenübungsplatz  Hammelbarg,
der nur zu einem kleinen Teil während deS Krieges zu Aus¬
bildungszwecken benötigt werde, mit Somnrergetreide und
Kartoffeln bepflanzt werden möge. Das könne dort ohne
Kunstdüngeraufwand erfolgen ; zu den Arbeiten solle man die
Gefangenen  des Hammelburger Lagers heranziehcn.
Der zuständige Bezirksamtmann habe in der Sache schon
Schritte unternommen.

Ein Zeitungsverbot.
Das stellvertretende Generalkommando des 2. bayerischen

Armeekorps in Würz bürg  hat das Erscheinen des
„Fränkischen Volksblattes" (Zentrum ) wegen
eines Artikels über Kardinal Mercier für drei Tage verboten.

Nus der 138. Verlustliste.
(Abkürzungen: Bert». — verwundet, leichtv. — leicht oti.

»anbei , fchwerv. — schwer verwundet,
verm — vermißt. gef = gefangen.)

Reservc-Jnsantcric -Regiment Nr . 223.
2. Bataillon.

(gronteüeS vom 13. bis 18.. Ruda am 30. 11., Ddala Mier-
zonczka am 3. und 4., Budh am 6.. Rzevki am 7. und Bendkow

am 12. 12. 1914)
7. Komp .: Offiz .-Stellv . Laugsttz (Steinberg ) leichtv.,

Sergt . Dietz (Rabertshausen ) leichtv. ; Nnteroff . Schönrich
(Anerbach i S ) leichtv. ; Unteroff . Jostes (Lerpenrothe) tot;
Unteroff. Oerter 1. (Oberlahnstein ) leichtv. ; Musk. Käufer 1.
(Feuwerk) fchwerv. ; Musk. Bäuerle (Wilsbach) leichtv. ; Musk.
Bloch (Saarbrücken ) fchwerv. ; Musk Drunun (Rammelsbach)
fchwerv. ; Musch Ernst Nor t mann (Wiesbaden)
leichtv. ; Musk. Schmidt 4. (Frankfurt a. M.) leichtv.: Musk.
St enger (Martinshöhe ) leichtv; Musk. Wiegand (Berlin)
leichtv. ; Musk. Bauer (Caub a . Rh.) tot ; Musk. Bergfchwenge
(Hanau ) tot ; Musk. Braun 1. (Äiederrimbach) tot : Musk.
Glas (Balkenberg) tot ; Musk. Ankenbrand (Oberläuriugcn)
leichtv: Musk Bender (Holzhausen v Heide) fchwerv; Musk.
Blum (Frickboien) gestorben an seinen Wunden ; Musk. 211fr.
Bücher (Wiesbaden)  leichtv . ; Musk Eramer (Arns¬
berg i. Wests.) leichtv: Mnsk. Draser (Mannheim) leichtv. ;
Musk. Dreier (Gießen) fchwerv. ; Musk Neinhold von
Drieglowski (Wiesbaden)  leichtv ; Gefr. Mich
(Hanau ) fchwerv; Geft . Emmel (Breitenborn ) leichtv; Musk
Otto FreeS (Wiesbaden)  fchwerv .; Musk. Fritz
Gäfgen (Wiesbaden)  leichtv ; Musk. Korn (Espen¬
schied) leichtv; Musk. Krauser 2. (Lüdenscheid) sckwerv. :
Minsk. Kraut (Biebrich) leichtv; Musk. Otto Landgraf
(Wiesbaden)  leichtv ; Musk. Lange (Langenschwalbach)
leichtv: Musk. Lehmann 2. (RoffenplatN leichtv; Ädusk.
Mathias (Frankfurt a. M.) leichtv.; Musk Mppold (Frank¬
furt a . M.) leichtv. ; Musk. Örter 2. (Oberlahnstein) leichtv:
Musk. Ostermann (Meuten ) fchwerv; MuSk Rummel
(Berlin -Wftmersdorf ) leichtv. ; Musk Schwarz (Hagen i W)
leichtv. ; Musk. Hassenkamv (Diez a . d L.) tetchtv; Musk.
Heins (Altenkirchen) leichtv ; Musk. Hesse (Nuttlar ) fchwerv;

unser Land bis zur Adria ! Bis zur Drau in Kärnten und
Steiermark ! Muß Serbien werden !"

„Sie werden es nicht erleben ", antworte ich, nicht mehr
zum Scherz geneigt, „und ich bitte Sie , mein Herr , das Poli¬
tisieren jetzt sein zu lassen!"

„O. o. Sie haben recht! Verzeihen Sie !" Und streckt
mir beide Hände entgegen.

Eine Weile sprechen toir nicht. Dann sagt mein Serbe:
„Lieber Reisekamerad, ist's nicht eine verdrehte Welt ? Da
fitzen wir zwei und plaudern , und wenn einer den anderen
zufällig am Fuß stößt, so sagt er freundlich Pardon . Aber in
ein paar Tagen muß ich vielleicht auf Ihre Landsleute und
Blutsverwandten schießen und vielleicht werd' ich totge¬
schossen. Und da sehen Sie !" — er beugt sich vor, weist mit
dem Kopf nach den Mitreisenden am anderen Ende des
Coupes und flüstert leise: „Da sehen Sie ! Lauter gebil-
^ete, gute Menschen, von denen keiner einem anderen ein
Leid antun möchte — o, ich auch nicht! ich auch nicht! — und
nach einer Woche vielleicht liegen wir im Feld einander
gegenüber — o! o!"

Ich sah ihn an , er sieht mich an . Wir nicken.
Beim Abschied reichen wir uns die Hände. Ich fordere

den Reisegefährten auf , mich in Berlin zu besuchen, wenn er
bahrn zuruckgekehrt sein wird. Er verspricht es.
cr- ■‘Dar,i OT Dezember 1912. Dann kam der zweite
- alkankrieg. Und heute donliern wieder die Kanonen . Von
meinem blinden Serben habe ich nichts mehr gesehen und
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Musk. Tann (Klausdorf ) fchwerv; Musk. Joseph Ziegler
(Wiesbaden,  fchwerv . ; Diusk. Rill (Donwach) leichtv:
Musk Lehrich (Rodenbach) leichtv: Musk. Georg Günther
(Wiesbaden)  verm . ; Musk. Schnell (Espenschied) verm. ;
Musk. Schwank (Frankfurt a . M.) verm.: Musk. Müller 2.
(Bockenheim) verm.; Musk. Siegfr . Ho mb rech er (Wies¬
baden)  verm . : Musk. Adolf Barten (Wiesbaden)
tot ; Musk. Dochnahl (Mückenbach) tot ; Musk. Simons
(Rombach) tot ; Musk. Karl Schreiner (Wiesbaden)
wt ; MuSk. Huck (Breslau ) tot : Mnsk. Schaft (Westhofen)
tot : Trainfbr . Jung (Hof) leichtv ; Gefr . Heftrich (Wald¬
mannsbausen ) leichtv ; Musk. Schmidt 5. (Dietkirchen) tot;
Musk. Weber (Harz ) leichtv : Ddusk. Abel (Remscheid) leichtv.;
Musk. Fritz Heilhecker (Wiesbaden)  leichtv

8. Komp . : Offiz .-Stellv . Becker (Macyenrode) leichtv:
Bizefeldw. Thiel (Bafenheim ) tot : Unteroff . Hch. Scheidt
(Wiesbaden)  tot ; Unteroff . Zienteck (Kattotmtz) tot;
Musk Dörrhöfer (Sonnenberg ) gestorben an seinen Wunden
am 14 11. 14. ; Musk. Mink (Hintermeilingen ) tot ; Musk.
Baiser (Reimerod) tot ; Musk. Heinrich Hofmann (Wies¬
baden)  tot : Musk. Becker (Hattenheim ) leichtv. ; Musk.
Stepver (Kaiserslautern ) tot MnSk Hieß (Steckenroth) tot;
Musk. Marx (Ahlbach) tot : Musk. Zochartas (Fulda ) tot;
Musk. Gillich (Kackenberg) leichtv. ; Musk. Becker (Menglau)
tot : Musk. Schneider (Aßlar ) fchwerv°, Musk. Kreß (Dotz¬
heim) fchwerv: Musk Schaumberger (Westerburg) leichtv.;
Musk. Gustav Schlosser (Wiesbaden)  schwerb. ; Musk.
Schüler (Schonach) leichtv. : Musk. Kahn (Hausen) leichtv;
Musk. Göbel (Igstadt ) leichtv : Miisk. Bender (Ransbach)
fchwerv; Musk Dohii (Erbach) leichtv.: Musk. Kilian (Bier-
stadt) leichtv : Musk. Dietz (Nied a . M.) verm. ; Älbusk. ,Gar¬
doll (Erbach) verm ; Gefr . Burkhardt (OberAlanitz) leichtv.:
MuSk. Zimmermann (Hellenhahn) leichtv. : Musk. BAvel
(Limburg a . L.) leichtv. ; Musk. Fetthauer (Heuzert) leichtv:
Mi^ k. Schräger (Julbach ) leichtv ; Musk. Rammler (Weil-
heim) leichtv. ; Musk. Foegc sPlywaszewe) leichtv; Musk.
Kaiser (Lichtenfels) fchwerv: Musk Kopp (Neudorf) leichtv.;
Musk. Jckenröth (Niederahr ) leichtv ; Musk. Post (Eltville)
fchwerv; Musk. Meiser (St . Wendel) leichtv ; Musk. Miniker
(Hintermeilingen ) leichtv : Musk Jean Schön (Wies¬
baden)  verm . ; Musk Otto (Michelbach) tot : Musk. Hart¬
mann (Flörsheim ) gestorben an seineii Wunden : Musk.
Marckloff (Frauenstein ) leichtv : Musk. Lieber ,Mensfelden)
leichtv. ; DftrSk Heidenreich (Schierstein) leichtv: Musk.
Sckmid (Grunewald ) leichtv,; Musk . Gresch (Ackenheim)
leichtv: Mu-sk. Fachinger (Limburg) leichtv. : Miisk Scharn
(Niederbrechen) leichtv. ; Musk. Dick (Lindenholzbausen1
leichtv; Ddusk. Seel (Born ) leichtv: Musk 'Schneider
,'Lei.dersbach) leichtv. : Mnsk. Müller (Geisenheim) leichtv.;
Musk. Hühnlein (Mainz ) leichtv.

Pionier -Ersatz-Bataillon Nr . 21.
(Gefechte vom 20. bis 22. 1. 15 )

Wehrm. Klotz (Lorchhausen) leicht., bei der Tr.
Kus der 139. Verlustliste.

Landwebr -Jnfantcric -Negiment Nr . 80.
10 . Kom -v.: Gefr . Tigges (Bigge) bisher verw., f Laza¬

rett Markirch 2.  10 . 14.
Infanterie -Regiment Nr. 88.

1. Komp.  Musk . Theis (Wiesbaden)  leichtv.
Reserve-Jnfanterie -Regiinent Nr . 222.

(Erywangrod am 4., Srock vom 12. bis 16., Baby am 16. u.,19.,
Wale vom 19. bis 21., Ossowice vom 20. bis 22. und Choriwek

vom 22. bis 29. 12. 14.)
1. Bataillon.

2. Komp . : Gefr . Riehl (Ober -Erlenbach) verw.;
4. Komp .: MuSk Löw (Camberg) verw.: Musk. Hitz

(Eltville) verw.; Musk. Menk (Limburg a. d. L.) verw.
2. Bataillon.

6. Kamp .: Musk . Saueressig (Welterod) verw.; Musk.
Kappus (Weisel), verw. ; Musk . Michel (Bornich) verw.

3. Bataillon.
10 . Komp .: Res . Schmiedecke (Neuhof) verw.; Gefr,

Sell (Olberreifeuberg) verw.
12 . Komp . : Musk . Bender (Soden ) verw.

Pionier -Regiment Nr. 25.
Res. Karbach (Boppard ) gefallen 15. 1. IE.

Kaiserliche Marine.
Sees. Best (Höchst a. M.) tot ; Vizefeuerw. d. Res. Dietz

(Usingen) tot ; Oberheiz . Hebel (St . Goar ) tot ; Vrzfeldw
d. S . ll . Knapp (Wiesbaden)  tot ; Gefr . Menke
(Hornau ) tot ; Obermatr . Stumm (Winkel) tot.

Deutsches Reich.
* Hof- und Perfonalnachrichte ». Der Großherzog und

die Grobherzogin von Baben  empfingen gestern abend
6 Uhr die Mitglieder der Ersten Kammer der Landstände im
Großherzoglichen Schloß. Um 9 Uhr fand Empfang der Mit¬
glieder der Zweiten Kammer durch die Großherzoglichen
Herrschaften statt.

* Die sozialdemokratische Landtagsfraktion hat nach dem
„Vorwärts " am 30. Januar einmütig beschlossen, sich für den
Fall , daß die Mehrhcitsparteien von einer Generaldebatte
Abstand nehmen, bei der ersten Lesung des Etats  im Ab-
geordneteuhause auf eine Erklärung zu be¬
schränken,  in der sie aufs neue ihrer Forderung nach
Einführung des allgemeinen , gleichen, direkten und geheime:;
Wahlrechts  Ausdruck verleiht und ihre Stellung zum
Etat und den damit in Verbindung stehenden Fragen darlegt.
Nicht verzichten will die Fraktion auf die Erörterung wirt¬
schaftspolitischer und sozialpolitischer Fragen , insbesondere
der Frage der Kriegsfürsorge , der Maßnahmen zur Sicherung
der Lebensmittelversorgung , der Frage des Arbeiterschutzcs
und der Lage der Arbeiterklasse. „Einer sachlichen Erledigung
der Geschäfte, wie sie durch den Ernst der gegenwärtigen
Situation geboten ist", will die Fraktion „selbstverständlich
nichts in den Weg legen."

Heer und Flotte.
Personal -Beränderungen . Fritz . Lt . der Res. des Jnf .-

Rogts. Nr. 88 (Wiesbaden ) . * Seyd.  Lt . der Landw.-Jrrf.
i Aufgeb. (Friedberg ). diese zlvei jetzt im Res -Jnf .-Regt.
Nr. 80. zu Oberleutnants befördert. * Gräber (l Frank¬
furt a . M.) . Pizefeldwebel rm Res.Jnf -Regt. Nr. 87. zum
Leutnant der Res. d. Füs.-Regts . Nr . 80 befördert. * Stud
(Wiesbaden) , Vizewachtmeistcr im Res.-Fcldart .-Regt. Nr. 21,
zum Leutnant der Reserve d. Feldart .-Regts . Nr. 21 befördert.
* F l o t h o w . Fähnrich im Füs .-Rgt . Nr. 80, z. Leutnant,
vorläufig ohne Patent , befördert . '" Die Unteroffiziere:
Brandes . * Lolzhauscn, * Frbr . v. Lersner , *
Martina  im Füs .-Regt. Nr . 80 zu Fähnrichen befördert.
* Die Vizefeldwebel: Stein . * Müller , * Giers -
bach . * Neuhosf, * Faust (I Frankfurt a. M.) , *
Sckamp (Höchst) . * Glabach (Neuwied ) , * Meißner
(Berlin ) . * Setiberaer (Wiesbaden ) d. Füs.-Regts.
Nr. 80 zu Leutnants der Reserve befördert. * Die Vizewächt-
meister : Siedler (Meschede ) . * Meyer (Höchst ) . *
Heger , * May . * Stilgebauer (I Frankfurt a M .),
* Saueressig (Wiesbaden ). d. Feldart .-Regts . Nr 63.
zu Leutnants der Reserve befördert. * Brückner (Wies¬
baden) . Vizewachtmeister bei den Mun .-Kol. des 18. Armee¬
korps, zum Leutnant der Reserve befördert. * Die Vizefeld-
wcbel: Ost (Wiesbaden) . * Appel (Meschede ) im Füs.-
Regt. Nr. 80, zu Leutnants d. Landto.-Jnf 1. Aufgeb. be¬
fördert. Klcmvnow,  Vizewachtmeister (Hanau) tm
Feldart .-Regt Nr . 27, zum Lt d. Laridw.-Feldart . 2 Aufged.
befördert. * Kleinau (Höchst ) . Oberst, d. Landw -Jnf.
1. Aufgeb., jetzt im Laudw.-Jnf .-Regt. Nr . 99. zum Hauvtm.
befördert. * Schmelzeiseu (I Frankfurt a . M.). Wze-
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scldwebel im Res.-Jnf .-Regt , Nr. 57. zum Leutnant der Res.
ix Jnf .-Regts . Nr. 87 befördert. * Die Vizefetdtrebel: Wrrth
(Limburg a.  L .) . * Degeler , * Schwübel, » Bar
(I  Frankfurt a. D . * Qtterbein (Hanau ) int Re, .-Jnf .-
Regt. Nr. 87, zu Leutnants der Res. der Lanvw.-Jnf . I . Auf-
gebots befördert. * Die Vizefeldwebel: Schneider (Höchst ).
Botb (Hgnau ) im Res.-Jns .-Regi. Nr. 87. zu Leutnants der
Res. d. Landw.-Jnf . 2. Aufgeb. befördert. * Haakshorsr
(I  Essen ). Vizewacht Meister b. Res.-Jnf .-Regt. Nr. 87. zum
Leutnant befördert . * Kämmerer.  Vizefelüw . (Worms),
d. Futzärt -Regts . Nr. 8, jetzt b. Res.-Futzart .-Regt. Nr . 3. z.
Leutnant der Res. befördert. * Die Fähnriche : Böhm
Künkler  im Jnf .-Regt. Nr . 88. * Germann . * Hofs¬
mann . * Schwarz , * Schardt , * v. Tiedemann,
* Bender  im Jnf .-Leib-Regt. Nr. 117. * Becker im
Fcldart .-Regt. Nr . 63. zu Leutnants , vorläufig ohne Patent,
befördert. * v. B eckerath,  Vizewachtm. im Jnf .-Leib-Regt.
Nr. 117, * B a e tze l t , Vizefeldw. im Jnf .-Leib-Regt.
Nr. 117, zu Leutnants befördert. * Die Unteroffiziere:
Degener . * Christian . * Kaufmann , * Moors,
* Staadt , * Keim . * Vapke , * Sch larp , * Wag¬
ner . * Bernards  im Jnf .-Regt. Nr. 87. * Mehner,
* Rhode * Stranitzer , * Duderstadt , * Zinn,
* Schmidt (Walter ) im Jnf .-Regt. Nr . 88, zu Fähnrichen
befördert. * Die Unteroffiziere : Elltnghaus , *
Gunderloch , * Fleischer , * KIum  im Jnf -Leib-
Regl. Nr. 117, zu Fähnrichen befördert. * Die Leutnants:
Stiebeling (l Frankfurt a. M.) d. Res. d. Jnf .-Regts.
Nr. 88. * T i e tz (IV Berlin ) d. Landw.-FKdarl . 1. Ausgeb.,
jetzt b. Jnf .-Regt.- Nr . 88. zu Oberleutnants befördert. *
* Die Vizefeldwebel: Müller (Mainz ) , *, Fafol d
(Stofs ) . * Krämer . * Suchan , * Lameli . * Grö-
gcr , ^ Altvater . " Bischofs . * Menten? (l Frank¬
furt a. M.) . * Tolle (Meschede ). * Schmidtborn
(Wiesbaden) , d. Jnf .-Regts . Nr. 87. " Clarenbach.
Fries , * Siebert . * Zinke , * Bücher . * Hill¬
ring mann . * Meier , * Kötz . * Regitz , * Stecher,
* Gerbold (Wiesbaden) . * SircolomV (I Frankfurt
a . M ) , * Massenkeil (Koblenz ) . * Lürh (Hannover ) ,
* Böhmer . * Stahl . * Koltermann , * Schaan,
* Tauscher (Soest ), d. Jnf .-Regts . Nr . 88. zu Leutnants
der Res. befördert. * Die Vizefeldwebel: Oertel . *
Schuster , * Kuhn , * Diener . * Sturm. * Huch
<Mainz ) . * Möller (Limburg ) . * Helm . * Zimmer¬

mann (I Frankfurt a . M.) . * Eschenauer (Wiesbaden ) ,
* Reuter (Höchst), * Traut mann (Essen ) , * Fuchs.
* Ki rft ein * Sander . * T eloh . * Böhm . * Acker,
d Jnf .-Leib-Regts . Nr. 117. zu Leutnants der Res. befördert.
* Die Vizewachtmeister: Säger , * Spielhoff (Soest)
l>. Jnf .-Regt. Nr . 88, * Barkhausen , * Wallenburg,
d Ulancn-Regts . Nr . 6. zu Leutnants der Ref. befördert. *
Die Vizefeldwebel: Vogt (Heidelberg ) im Jnf .-Regt. Nr. 87.
* Tro unter (Mainz ) . * Schiellein (Wiesbaden ) . *
Metzner (Gera )) im Jnf .-Regt. Nr. 88. zu Leutnartts der
Landw.-Jnf . 1. Ausgeb. befördert . * Zöllner (I Fraitkfurt
-x M.). Fcldwebelleutnant im Jnf .-Regt. Nr . 88. zmn Leutn.
der Landw -Inf . l . Auiaeb. ernannt.

DaS Offiziersyenstvns - und Mannschaftsversorgungs¬
und das Militörhinterbliebcncngesctz finden auf die als
Kriegsfreiwillige in den aktiven Militärdienst Ein-
gctretenen in gleicher Weise  Anwendung wie auf die
anderen Hceresangehörigen . Die hin und wieder geäußerte
Besorgnis , daß die Kriegsfreiwilligen für sich und ihre An¬
gehörigen keine Verforgunasanfprüchr hätten , ist daher un¬
begründet.

Post und Eisenbahn.
Die Fahrplankonfereni für den Sommerdienst 1913.

fV. T.-B . München,  3 . Febr . (Nichtamtlich.) Heute vor¬
mittag begann im Vcrkehrsministerium die Fahrplankonferenz
für den « ommerdienft 1916. Die Vertreter der deutschen und
österreichisch-ungarischen Staatseisenbahnverwaltungen sowie
der größeren Privatbahnen beider Länder und der Schifs-
sahrtsunternehmüngett , ferner die Vertreter Dänemarks,
Italiens , Luxemburgs , der Niederlande, Norwegens u,td der
Schtoeiz nahmen an der Konferenz teil. Für die zweitägigen
Beratungen sind bisher 102 Einzelvorträge angemeldet wor¬
den. Derkehrsminister v. Seidlein  begrüßte in der heu¬
tigen Hauptversammlung die Anwesenden und führte aus:
„Wenn wir beim Kriegsausbruch noch annehmen mutzten,

.daß die für November vorigen Jahres in Aussicht genommene
europäische Fahrplankonferenz gegenstandslos wäre, so ergab
doch schon die im Dezember vorigen Jahres in Berlin nbge-
haltene Fahrplanbesprechung der Eisenbahnverwaltungen von
Deutschland, Österreich-Ungarn , den Niederlanden und der
Schweiz die Möglichkeit der Herstellung eines den Verhält¬
nissen angepatzten regelmätzigen Fahrplanes . Inzwischen hob
sich das Wirtschaftsleben Deutschlands in erfreulicher Weise
weiter . Wir stehen im Güterverkehr nur noch wenige
Prozente hinter den gewohnten Ziffern des normalen Ver¬
kehrs. Auch der Personenverkehr auf den deutschen Bahnen
übersteigt schon drei Viertel des Verkehrs in den gleichen
Monaten des Vorjahres . Wenn auch der Reiseverkehr jetzt
naturgemätz eine wesentliche Einschränkung erleidet, so sticht
sich doch der internationale Verkehr in zunehmendem Matze
innerhalb d--r durch den Krieg nicht geschlossenen Grenzen zu
entfalten . Diese Entwicklung tunlichst zu fördern und zu
unterstützen, wird die Aufgabe der Verhandlungen sein, zu
denen wir Sie geladen haben." — Darauf sprach General-
direktor Z i n g g der schweizerischen Bundesbahnen den Dank
der Versammlung aus . Im Verlauf der weiteren Verhand¬
lungen wurde beschlösse:,, die W a g e n bei st e llu n g s -
ko n f e r e n z für Sommer 1915 entfallen zu lassen, da zur¬
zeit der Übergang direkter Wagen über die deutschen Reichs¬
grenzen wesentlich eingeschränkt worden ist. Hinsichtlich der
für den Winterdienst notwendigen großen Fahrplan-
konfereuz behält die bayerische Staatseisenbahnverwal¬
tung zunächst die Geschäftsführung bei. Sofern es die Ver.
hältnisse gestatten, wird im Namen der Schweiz die General-
direktion der Schweizer Bundesbahnen diese Konferenz recht-
zeittg unter Beiziehung aller beteiligten Verwaltungen nach
Bern einberufen.

Die Mahnahmen der Stadl Wiesbaden
zur Förderung des Kartoffel- und

Gemüsebaues.
Wir haben zwar bereits in unserer Abend-Ausgabe vom

letzten Montag kurz auf die vom Magistrat getroffenen Mah¬
nahmen zur Förderung des Kartoffel - und Gemüsebaues in
der Gemarkung Wiesbaden berichtet, im Interesse der Sache
aber geben wir unseren Lesern doch noch von der Denk¬
schrift  der Stadtverwaltung Kenntnis , in der die Matz¬
nahmen erläutert und begründet werden. Die Denkschrift
lautet : '

Nach Verhandlung mit dem Vorsitzendendes hiesigen „Ge-
müsegärtnervereins " hat sich der Magistrat bereit erklärt , den
hiesigen Gemüsegärtnern  für ihre Betriebe auch im
Frühjahr Laub  aus städtischen Waldungen gegen ganz ge-
ringes Entgelt zur Verfügung zu stellen. Auherdem soll die
Frage geprüft werden, ob nicht durch Einrichtung eines

_Mesdavener TagvlaN«
Groh - Gemüsemarktes  an zwei Wochentagen mög¬
lichst in den Frühstunden eine Hebung der Gemüsekultur her¬
beigeführt werden kann. Falls in den Frühjahrsmonaten
März -April in den Gemüsegärtnereien sich ein Mangel an
Arbeitskräften bemerkbar machen wird , wird das Arbeitsamt
mit den Betriebsinhaoern in Verbindung treten , um ihnen
geeignete Arbeitskräfte  zur Verfügung zu stellen.

Die von dem Magistrat bestellte Kommission war über¬
einstimmend der Meinung , dah sich für Wiesbaden insbeson¬
dere der Anbau von Frühkartoffeln  empfehle . Es
steht nun zu befürchten, datz im Frühjahr ein Mangel an ge¬
eignetem Saatgut (Frühkartoffeln ) sich bemerkbar machen
wird. Ter Magistrat hat deshalb bereits ein größeres
Quantum in Bestellung gegeben. Außerdem werden die hiesi¬
gen Interessenten aufgefordert , ihren Bedarf an Saatkar-
toffeln auf dem Rathaus anzugeben , damit durch gemeinschaft¬
liche Bestellung die Anschaffung erleichtert wird. Die Abgabe
der Kartoffeln durch die Stadt erfolgt zum S e l b ft kosten¬
preis.

Der Vorstand des „Deutschen Vereins für WohnungS-
reform " hat dem Minister des Innern sehr beachtenswerte
Ausführungen über Kleingartenbau und Kriegs¬
fürsorge  mit der Bitte um Förderung dieser Bestrebung
unterbreitet . Der Minister hat nun in Anerkennung der nach
sozialer und ethischer Richtung hin äußer st wichtigen
Angelegenheit den Herrn Regierungspräsidenten ersucht, die
Magistrate von Frankfurt und Wiesbaden sowie die Landräte
des Regierungsbezirks zu veranlassen, diese Anregungen mög¬
lichst zu fördern . Der Magistrat der Stadt Wiesbaden hat
nun schon seit Ende der 1890er Jahre sich mit der Schaffung
und Anlegung von Schrebergärten eifrigst beschäftigt, und es
ist ihm gelungen , dank der überaus regen Nachftage, in vielen
Distrikten der Gemarkung Wiesbaden Schrebergärten anzu¬
legen und zu verpachten. 1898 im Distrikt „Kalte-Berg " (hin¬
ter dem alten Friedhof ) 33 Ar 36 Quadratmeter ; 1903 im
Distrikt „Wellritz" 82 Ar 22 Quadratmeter ; 1907 im Distrikt
„An den Nutzbäumen" (Gutenbergschule) 119 Ar 40 Quadrat¬
meter ; 1909 im Distrikt „Meidenstadter Weg" (links der Aar-
stratze) 60 Ar 97 Quadratmeter ; 1009 im Distrikt „Vor Heili-
genbortt" (links der Biebrichcr Allee) 82 Ar 8 Quadratmeter;
1909 im Distrikt „Unter Hollerborn " (recht? der Dotzheimer
Straße ) 95 Ar 84 Quadratmeter ; 1910 im Distrikt „Vor Heili¬
genborn " 29 Ar 71 Quadratmeter ; 1910 im Distrikt „Atzel-
berg" (links der Platter Straße ) 14 Ar 65 Quadratmeter ; 1911
Gärten an der Ruhbergstratze ca. 50 Ar ; 1913 im Disttikt
„Kleinseldchen" 98 Ar und 1913/14 im Distrikt „Hinter Heili¬
genborn " 45 Ar. So sind auf diese Weise 213 Schreber¬
gärten  von einer durchschnittlichen Größe von ca. 250
Quadratmeter verpachtet worden. Der Preis eines Gärtchens
schtoankt zwischen 13 bis 40 M. Die Kosten für den Verbrauch
von Wasser und Einzäunung sind einbegriffen . Da nun von
allen Seiten erfreulicherweise die Nachfrage nach Schreber¬
gärten anhält , die Stadtgemeinde allein nicht imstande ist,
allen Anforderungen Rechnung zu tragen , geht an alle
Grundbesitzer  hiesiger Stadt die Bitte,  etwaige geeig¬
nete Grundstücke für den genannten Zweck einzurichten. An¬
träge auf Überlassung von Gelände zum Kleingartenbetrieb
werden im Rathaus , Zimmer Nr . 41, entgegengenammen,
ferner wird daselbst jedem Interessenten , der die Anlage von
Schrebergärten plant , bereitwilligst nach jeder Richtung Aus¬
kunft erteilt werden.

Sofort nach Ausbruch des Krieges hat die städtischeG a r-
tcnv erwaltung  noch einen Teil des ihr zur Verfügung
stehenden Geländes mit Herbstgemüse und Früh-
jahrsgcmüse  bepflanzt . Die dabei erzielten Früchte sind
teils dem Krankenhaus , teils dem Armen -Arbeitshaus über¬
mittelt worden. Auch im ftühesten Frühjahr dieses Jahres
werden von dem der städtischen Gartenverwaltung zur Ver¬
fügung stehenden Kulturland etwa 6 Morgen , zum Teil auf
dem Südfriedhos , zum Teil in der Kurhausgärtnerei im
Aukammtal belegen, für den Anbau von Frühkartoffeln
in Benutzung genommen. Die Anzucht von G e m ü s e hat sich
weniger bewährt,  weil durch die in einigen Teilen der
Gemarkung auftretenden wilden Kaninchen ein .großer Teil
des Gemüses abgesrefsen wird. Von der Stadtgemeinde sind
bereits seit mehreren Jahren Maßnahmen getroffen , um der
Kaninchenplage cntgegenzutreten . Der Erfolg zur Be¬
kämpfung derselben ist jedoch noch nicht zuftiedenstellend. Es
ist deshalb auch erforderlich, diejenigen Privaten , welche Ge-
müsekultur treiben wollen, auf diese Gefahr hinzuweisen.

Die Rasen- bezw. Wiesenfläche der städtischen An¬
lagen (Hintere Kuranlagen , Nerotal , Dambachtal , Walk-
mühltal , Unter den Eichen, Volkspark, Fasanerie , Fischzucht)
umfaßt etwa 66 Morgen . Während bisher der Rasen ganz im
Jntereffe eines schönen Aussehens ganz kurz gehalten wurde,
d. h. ettva alle 14 Tage mit dem Rasenmäher abgeschnitten
wurde (was zur Folge hatte , datz das sich ergebende Gras nicht
verwertet werden konnte), sollen in diesem Jahre auf Vor¬
schlag der bestellten Kommission nach Magistratsbeschlutz diese
Anlagen der Heugewinnung oder der Gewinnung von Grün¬
futter  dadurch nutzbar gemacht werden, .daß das Gras erst
dann geschnitten wird, wenn es zur Verwertung geeignet er¬
scheint.

Dasjenige städttsche Gelände , welches nicht verpachtet rst.
wird im Frühjahr dieses Jahres umgepflügt und dadurch zur
Kartosselanzucht  nutzbar gemacht werden. Privat¬
leute, welche solche städtische Grundstücke in Pacht nehmen und
bepflanzen wollen, können sich auf Zimmer Rr . 41 bei Herrn
Sekretär Grünthaler /neiden . Eine diesbezügliche Aufforde¬
rung ergeht nochmals' in den Zeitungen.

Nach Mitteilung der Eisenbahnverlvaltung ist alles in
deren Besitz befindliche Gelände , ■Ivelches sich zur Bestellung
eignet, bereits durch Bahnbedienstete in Bewirtschaftung ge¬
nommen. Es wird hierzu bemerkt, datz große Teile des
Bahnhofsgeländes  zu einer Bewirtschaftung durch¬
aus ungeeignet sind, da der Boden lediglich aus Steinmaterial
besteht.

In dankenswerter Weise haben bereits eine Anzahl von
privaten Besitzern  privaten Geländes ihre Grundstücke
der Stadtgemeinde zur Bewirtschaftung im nächsten Jahre zur
Verfügung gestellt. Außerdem ist durch das Feldschützpersonal
eine Anzahl von Äckern festgestellt worden, auf denen im letz¬
ten Jahre eine Bebauung nicht stattgefunden hat. Auch mit
diesen Besitzern wird von seiten der Stadt verhandelt werden
nach der Richturig, ob sie nicht ihr Gelände der Stadtgemeinde
zur Bewirtschaftung zur Verfügung stellen wollen. Weitere
freiwillige Anerbietungen von Gelände durch Private sind
außerordentlich erwünscht.

Die in der Nähe der Stadigemeinde belegenen Wiesen
eignen sich wegen ihrer feuchten Bodeubeschaffenheit nicht
zur Anpflanzung von Kartoffeln oder Gemüse, auch haben
die im Wald belegenen Wiesen teilweise einen wenig ergiebi»
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gen Untergrund . Auch besteht die Gefahr , datz die erzielten
Früchte von Wild und Schädlingen , wie Kaninchen, abge-
freffen werden.

Wegen der etwaigen Bewirtschaftung des domänen»
fiskalischen Geländes  und oesjenigen Geländes , wel¬
ches dem Zcntralstudienfonds gehört, ist die Stadtgemeinde
mit der König!. Regierung bereits in Verbindung getreten.
Derartiges Gelände kommt nach erhaltener Mitteilung aber
erst im Herbst 1915 zur Neuverpachtung.

Ku§ Stabt  und Land.
Wiesbadener Nachrichten.

Vas Eiserne Kreuz.
Mit dem Eisernen Kreuz 2. Klasse wurden ausgezeichnet:

der Unteroffizier bei der Maschinengewehrabteilung des Hess.
Füsilier -Regiments Nr . 80 Joseph H o r n st a d t , zurzeit ver¬
wundet in Tübingen , Sohn des Herrn Th. Hornstadt in Wies¬
baden ; der Kriegsfreiwillige im Bad. Pionierbataillon Nr . 14
Walter Deichsel,  Enkel des verstorbenen städtischen Bau-
auffehers Wilhelm Deichsel; der Kriegsfteiwillige Pionier
August Deutz er aus Schierstein ; der Vizefeldwebel beim
Regimentsstab L.-J .-N. 25 Gustav Bolle  aus Wiesbaden;
der Sanitätssergeant im Infanterie -Regiment 15 H a i b a ch,
Sohn des Maschinenmeisters Jakob Haibach auS Wiesbaden;
der Musketier Robert T r ü m p e r aus Limburg . — Der
Vizewachtmeister Karl D i e g e s im Artillerie -Regiment 27,
der schon im August das Eiserne Kreuz 2. Klaffe erhielt , wurde
am 27. Januar mit dem Eisernen Kreuz 1. Klasse ausge¬
zeichnet.
Zur Erhebung über bke Getreide - und MehlvorrSte.

Heute ist der letzte Tag , an dem die Anzeigen  über die
Vorräte von Brotgetreide und Mehl zu erstatten sind. Die
Versäumung der rechtzeitigen Anzeige, wiffenlliche Erstattung
unrichtiger oder utwollständiger Anzeigen sind bekanntlich mit
hohen Strafen  bedroht . (Gefängnis bis zu 6 Monaten
oder Geldstrafen bis zu 1500 M.) Die Unterlassung der An¬
zeige hat aber vor allen Dingen zur Folge, datz bei der Ent¬
eignung  für die nicht angezeigten Vorräte nichts bezahlt
wird . Die Anzeigepflicht  bezieht sich auf Weizen,
Roggen und Hafer und Weizen-, Roggen-, Hafer - und Gersten¬
mehl. Anzeigepflichtig ist derjenige , wacher die Vorräte im
Gewahrsam hat ; also wenn Vorräte für ftemde Rechnung ge¬
lagert werden, der Lagerhalter . Der Eigentümer , welcher die
Vorräte nicht selbst in Gewahrsam hat , ist nicht anzeigepflich¬
tig, hat aber das größte Interesse , daß derjenige , welcher für
ihn Vorräte in Gewahrsam hat , die Anzeige richttg erstattet,
denn andernfalls geht er bei der Enteignung des Preises ver¬
lustig.

Spart am vrot!
Zu den vorbeugenden Maßnahmen , durch welche die von

England beabsichtigte Aushungerung Deutschlands vereitelt
werden mutz, gehört vor allen:, daß wir mit den Lebensmitteln
ordentlich Haushalten  und insbesondere mit dem
täglichen Brotverbrauch sparsam sind. Wie sehr dies in un¬
serer Zeit not tut , kam in der am vorigen Dienstag im Lan¬
deshaus stattgefundenen Versammlung des „Wiesbadener
Stadtbundes für Frauenbestrebungen , über die das „Wies¬
badener Tagblatt " bereit ? ausführlich berichtet hat , in über¬
zeugender Weise zum Ausdruck. In dieser Versammlung
wurde unter anderem mitgeteilt , daß noch vor einiger Zeit in
einer der hiesigen Volksschulen  innerhalb 14 Tage über
8 2 Pfund Brot ab fälle (!) gesammelt worden seien,
welche Kinder weggeworsen oder übrig gelassen hätten . Wenn
es auch in dieser Beziehung inzwischen besser geworden sein
mag, so erwächst daraus doch immerhin der Schule wie dem
Elternhaus die heilige Pflicht , den Kindern das Gewissen zu
schärfen und nötigenfalls ihrem Leichtsinn mtt aller Entschie¬
denheit entgegenzutreten.

— Landwirtschaftskammcr. Am 12. Februar findet tm
Sitzungssaal des Landeshauses die 2 0. Vollversamm¬
lung  der Landwirtschaftskammer für den Regierungsbezirk
Wiesbaden statt . Aus der Tagesordnung steht u. a. ein Bor¬
trag des Landwirtschaftsinspektors K e i s e r (Wiesbaden) über
„Die Landwirtschaft und die Volksernährung ".

— Wilde Redler . Bon einem Radfahrer umgevannt und
eine Strecke weit geschleift wurde am Mittwochabend ein
siebenjähriges Mädchen in der oberen Schwalbacher Straße.
Der Radfahrer , ein Hausbursche, hatte kein Signal gegeben
und fuhr , ohne auSzuweichen, darauf los, obwohl auf der brei¬
ten Straße Platz genug vorhanden tvar . Die Sache lief ver¬
hältnismäßig gut aib, denn außer einigen Hautabschürfungen
und total beschmutzten Kleidern trug die Kleine keinerlei
Schaden davon. Der Radfahrer blieb unverletzt und wurde,
als ihn die Mutter des Kindes wegen seines wilden Fahrens
zur Rede stellte, höchst rabiat und ausfällig , schimpfte in der
gemeinsten, nicht wiederzugebenden Weise und bedrohte sogar
die Frau mit Tätlichkeiten. Es ist notwendig, datz friedliche
Fußgänger mehr gegen die Ausschreitungen der wilden Rad¬
fahrer geschützt werden.

— Fahrplanändernng der Kleinbahn Höchst-Königstein.
Vom 6. Februar 1915 ab tritt infolge Fortfalls der Staats«
bahnanschlutzzüge auf der Kleinbahn Höchst-Königstein bei den
Abendzügen folgende Fahrplanänderung ein : Königstetn
ab 8,20 und 9,48; Höchst an 8,55 und 10,24; Höchst ab 9,37 und
10,28; Frankfurt an 9,57 und 10,47. Frankfurt  ab 8,30
und 11,10; Höchst an 8,47 und 11,27; Höchst ab 9,00 und 11,32;
Königstein an 9,40 und 12,08.

— König!. Preuß . Klaffen-L-ttcrie . Die Erneuerung
der Lose und Abhebung der Freilose zu der im August v I.
verschobenen und ietzt am 12. und 18. Februar cr statt¬
findenden Ziehung 2. Klasse 5 (231.) Lotterie bat bei Verlust
des Anrechts spätestens bis 8. Februar , abends 6 Uhr zu er¬
folgen, Die bereits erneuerten Lose behalten ihre Gültigkeit.

— Reichshallen-Theater . Seit 1. Februar ist ein neues
Künstlervölkchen eingezogen, Herr Direktor Becker hat sich
das angesehene Heinrich Kalnberg-Ensemble verpflichtet. Diese
aus 8 Personen bestehende Gesellschaft verfügt über tüchtige
Schauspielkräfte und ganz hervorragende Solisten . Die beiden
Stücke „Das gefährliche Alter" und „Besetzt" wurden mnster-
giltig zur Aufführung gebracht. Der Solotetl ist recht inter¬
essant zusammengestellt. Die Damen Revanl als Spitzen-
tänzerin . Meta Fritsche. Soubrette , und Franzi Marello.
Liedersängerin , hatten lebhaften Beifall und auch das Bauern¬
duo Bert und Stasi sowie das Emletz-Duo hatten guten Er¬
folg. Nicht weniger als 3 Humoristen weist das Programm
auf . die mit ihren zeitgemäßen Vorträgen um die Gunst des
Publikums wetteifern . Die beiden Lona am Lustapparat sind
ausgezeichnete Turner und der verblüffende Akt „Ein Biertsl-
stündchen auf dem Tanzseil " der zwei Birkeneder ist ein«
Paradenummer.
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— Klrme Notizen. Eine Versammlung der Pferde-
b e s rtz e r findet heute abend 81h Uhr im Saale „Zum
Deutschen Hof" (Goldgasse) statt. Wigen der Wichtigkeit der
Verhandlungen ist recht zahlreiches Erscheinen erwümchr.

— Personal - Nachrichten. Der Polizsi -Kanzleidiätar
Strrehn  aus Wiesbaden wurde wegen hervorragender
Leistung vor dem Feinde zum Leutnant der Landwehr be¬fördert.

*

Israelitischer Gottesdienst. Israelitische Kultus.
gemeinde.  Synagoge Michelsberg. Gottesdienst in der
Hauptshuagoge: Freitag , abends 615 Uhr, Sabbat , nrorgens
9 Uhr, nachmittags 3 Uhr, abends 8.15 Uhr. Gottesdienst im
Gemeindesaal : Wochentage: morgens 8 Uhr, abends 5.15 Uhr.

A l t i s r a e l i t i s che K u l t u s g e m e i n d e. Svnagoge
Frredrichstratze 33. Freitag , abends 5 Uhr. Sabbat , morgens
8.45 Uhr. Vortrag 10.80 Uhr. Jugendgottesdienst nachmittags
2.15 Uhr. nachmittags 3 Uhr ab-ends 8.15 Uhr Wochentage:
-u-' -aeus 7.30 Uhr. abends 4.45 Uhr.

‘ o I ui it_b Thora - Verein Wiesbaden,  Nero,
sriav . 8 Sibbat -Eigang 5 Uhr, morgen 8.30 Uhr, Muffaf
9 30 Uhr. Schiur und Mincha 5 Uhr, Ausgang 6.15 Ufa.
Woche,,itâ . eaens 7.30 Uhr. Mincha und Schiur 5.15 Uhr.Maoris 6.15 Uh,

Kus dem versinsleben.
Vorbertchre . 'Ue--<-jns " ersanimIunqsn-

* Morgen nachmittag 5 Uhr findet auf der „Alten Adolfs-
Höhe" eine Moiiatsbcrsammlung des „Lehrerinnen-
Vereins für Nassau"  statt , in der eine Lehrerin über
ihre Erlebnisse in Rußland nach Ausbruch des Krieges be¬
richten wird. , Kriegshandarbeit mitbringen.

* Auf die heute abend 8% Uhr im „Wiesbadener Hof"
stattflndende Hauptversammlung des „Vereins zum
Schutze gegen schädliches Kreditgeber , in
Wiesbaden" machen wir die Mitglieder nochmals be¬
sonders aufmerksam.

L. K. Die erste Tagesioanderung des „Rhein - und
Tau nusklubs Wiesbaden"  in diesem Jahre — eine
echte, rechte Winterwauderung , hatte sich infolge des herrlichen
Winterwetters eines guten Besuches zu erfreuen . Der Weg
führte über Königstein und auf guten gangbaren Wegen nach
dem König der, Taunusberge dem „Grasten Feldberg". In
den Feldberghäusern war wie gewöhnlich an herrlichen
Wrntertagen alles besetzt. Die Feldbergkuvpc selbst war
in Wolken gehüllt und daher die Fernsicht sehr beeinträchtigt.
Abitreg nach dem Fuchstanz und von da aus bekannten Wegen
nach Cronberg. Im Frankfurter Hof eine wohlverdiente
Kaffeerast und Weitermarsch nach Soden , von wo aus die
Rückfahrt nach Wiesbaden erfolgte. — Tie nächste Tages¬
wanderung, diesmal nach der Hallgarter Zange, findet am
14. Februar statt.

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
= Bierstadt, 3. Febr. Die Privatkrankenlasse

hielt im Gasthause „Zur Krone" ihre ordentliche Generalver¬
sammlung ab. Der Vorsitzende, Herr Adolf Groß, erstattete
den Jahresbericht . Am 1. Januar 1914 trat die Kaffe in
Kraft . Das erste Vierteljahr stellte hohe Anforderungen , nach¬
her ging es besser. Die Kasse eröffnete das Geschäftsjahr mit
113 Mitgliedern und stiM im Laufe des Jahres auf 120. Zur
letzten Jahre waren 79 Krankheitsfälle zu verzeichnen. Außer¬
dem entstanden Ausgaben für Hahnbehandlungen , Badekuren
nsw. , Die Einnahmen setzen sich zusammen aus : 1321 M.
Mitgliederbei trägen , 246 Dt. Eintrittsgeld . Es erforderte : die
ärztliche Behandlung 626.60 Di., Arznei- und Heilmittel
217.65 M., Verwaltungsausgaben 170 M. Als Rechnungs¬
prüfer vro 1915 wurden gewählt : Heinrich Litzinger, Karl
Stiehl III . und Phil . Kilian . Zu Kvanfenbesuchcrii wurden
Karl Klotz und Simon Levh gewählt. Das SchiedSrichtcramt
setzt sich zusammen aus : Fritz Bach, Heinrich Schild, Heinrich
Maus , Wilhelm Braun , Heinrich Meyer und Anton Zimmer-marm.

Schierstein, 2. Febr . Zu einer Generalver¬
sammlung hatte die Unterstützungsrasse Einig¬
keit  am vergangenen Sonntag ihre Mitglieder cingeladen.
Die Kasse hat trotz der gegenwärtigen Verhältnisse noch ziem¬
lich gut abgeschnittcn; c« betragen im abgelaufenen Jahr die

Einnahmen 2466.09 M. und die Ausgaben 2308.01 M. Bei
97 Krankheitsfällen mit 1370 Kcanthcitstagen , wurden
1767.99 M. an Krankenunterstützung auSgezahlt sowie 50 M.
Sterbegeld . 100 M. wurden der hiesigen Krteysfücsorge
überwiesen, 44 Mitglieder sind zu den Fahnen einberufen,
wodurch die Einnahmen im letzten Quarrai sehr zurück-
geganaen sind. Der Vermögens stand bleibt mit 2430.28 M.
fast auf gleicher Höhe des Vorjahres . Von der Bewilligung
weiterer Mittel für die Kriegssürsorge wurde vorläufig Ab¬
stand genommen, da nach Ansicht der Versammlung die
Kranken- und Unterstützungskaffen ibr Geld für nach dem
Krieg auftretende Krankheiten der Kriegsteilnehmer bereit
halten mühten. Eine Statutenänderung wurde auf Veran-
laffung des Versicherungsamtes vorgenommen. wonach die
Versammlung in Zukunft den Mitgliedern 4 Wochen vorher
bekannt zu geben ist. Der Vo'rstand wurde fast einstimmig
wieder- und zu Revisoren die Herren Albert Ambrosius,
Wilhelm Hell und Job . Reumann gewählt.

Provinz Hessen-Nassau.
Regierungsbezirk Wiesbaden.

Exzellenz Franz Adickcs ch.
W. T.-B. Frankfurt , 4. Febr. Der frühere Oberbürger-

mcister der Stadt Fnankfurt a . M„ Dr . Franz Adickcs, ist
heute nacht gestorben. \

Ter weit über die Grenzen FrimkftirtZ hinaus als erfolg¬
reicher Sozialpolitiker bekannte frühere Oberbürgermeister
von Frankfurt war am 19. Februar 1846 in Harsefeld bei
Stade (Provinz Haniiover) geboren. Nach dein Studium auf
den Universitäten Heidelberg, München und Götlingeu und
der Teilnahme am Krieg von 1870/71 war Adickes von 1873
an im Kommunaldienst tätig , zuerst in Dortmund uiid Mona
als Bürgermeister , dann von 1883 bis 1891 als Oberbürger¬
meister von Altona und von 1891 an als Nachfolger Miquels
als Oberbürgermeister von Frankfurt a. M. Mitglied des
Herrenhauses war er seit 1883. Von seinen zahlreichen
Schriften , in denen er sich namentlich mit sozialen und kom¬
munalpolitischen Problemen beschäftigte, nennen wir als die
wichtigsten: „Studien über die weitere Entwicklung des Ge-
meinhesteuerwesens" (1894) und „Die soziale Aufgabe der
deutschen Städte " (1903). Seiner Arbeit ist es hauptsächlich
zu verdanken, daß Frankfurt Universitätsstadt geworden ist.
Die Zeit Adickes' war reich an Ideen , Plänen und Grün¬
dungen, deren wichtigste die Universität  urüd der O st -
Hafen sind. In ganz Deutschland bekannt geworden ist der
Verstorbene durch das Umlagegesetz, das seinen Namen trägl:
die L e x A d i cke s, die seit 1912 auch in Wiesbaden mit gutem
Erfolg eingeführt ist.

-g- Dillenburg, 2. Febr. Die Stadtverordneten-
versammluna wählte für den eine Wiederwahl ab¬
lehnenden seitherigen Magistratsschöffen Kassierer KlLckner
den Stadtverordneten Kaufmann Fr . Weysl. In den Ver-
waltungsrat des Kurhauses wurde Kornmerzienrat Landfried
wiedergewählt. Zur Deckung von Kriegsausgaben
batte die Stadtvertretung einen Steuerzuschlag  von
25 Proz . zur Gemeindesteuer beschlossen. unv es waren alle
Bürger einheitlich zu derselben berangezogen worden. Ter
BczirLausschust entschied, daß die volle Heranziehung derBeamten nach deren «teuervrivileg unzulässig sei. Die Stadt¬
verordneten genehmigten die Annahme eines Vermächtnisses
der Witwe Hermann , und gewährten dem Führer im
Wilhelmsturm -Museum eine Sonderzulage . Zur Beratung
von Dtahnahmen zur Sickerung des Brot - und
Mahlb e dar fs,  der Beschaffung von Fleisch-Dauerware
und der Bestellung von brachliegendem Gelände mit Sommer¬
frucht und Kartoffeln wird eine Kommission gewählt aus
Bürgermeister Gierlich. Stadtältester Brambach, Dr Dönges,
Meyer. Feh und Schreiner . — Oberinspektor Göltz e r von
dem hiesigen Reservelazarett ist dom 1. Februar ab nach
Babenhausen bei Tormstadt versetzt worden.

Gerichtssaal.
Überschreitung der Höchstpreise.

Dr . Hanau , 4. Febr . (Eig. Drahtbericht . Ktr . Bln .) Die
hiesige Strafkammer verurteilte den Kaufmann Glauberg aus
Langenseelboldt wegen Überschreitung des fe st ge¬
setzten Höchstpreises  für Kartoffeln zu 300 M. Geld¬
strafe.

wc. Der Schrankenwärter als Einbrecher. Aufsehen er¬
regte es, als vor einiger Zeit eine Nachricht aus Bleiden¬
stadt  die Runde durch die Tagespresse machte, daß der
Schrankenwärter Jung  in mehreren bereits festgestellten
Fällen nächtlicherweile seinen Posten verlassen habe und auf
Naubgüge gegangen fei. Der Mann , welcher inzwischen aus
seiner Stelle entlassen ist und als Taglöhner seinen Erwerb
sucht, wurde damals in Untersuchungshaft gerwmmen, später
jedoch wieder auf freien Fuß gesetzt. Gestern stand er vor der
Strafkammer . Er wuvdc dort für überführt angesehen, in
eine Sommerhütte , in das Haus einer Witwe, sowie in ein
Gebäude des Kriegervereins eingebrochen zu sein, und kam
nur , weil er bislang Vorstrafen nicht erlitten hat, mit einer
Gefängnisstrafe von 9 Monaten  weg.

Letzte Orahtberichle.
Die Kriegsgetreidegesellschaft.

W.  T .-B- Berlin, 4. Febr. (Amtlich.) Die Verordnung
des BuudesratS vom 25. Januar 1915 legt bekanntlich alle
im Reiche vorhandenen Getreidevorrätc zugunsten der
Kriegsgetreidegcsellfchaft mit Beschlag und vertraute die Ver¬
sorgung der gesamten Kommunalverbände des Reiches mit
Brot , Getreide und Mehl bis zur nächsten Ernte der
Kriegsgetreidegesellschaft  an . Die dadurch ge¬
gebene bedeutende Erweiterung  der Aufgaben der Ge¬
sellschaft veranlatzte den Aussichtsrat, ein beamtetes Mitglied
in die Geschäftsführung zu entsenden, das dem Ressort an¬
gehört, bei dem in Sachen der Kriegsgetreidegesellschaft die
Führung liegt und dem auch der Vorsitzende des Aufsichtsrats
und der Staatssekretär Dr . Michaelis angehören. Am
1. Februar 1915 trat daher der Geheime Finanzrat und Vor¬
tragende Rat im Finanzministerium Dr . Meiden-
Bauer  in die Geschäftsführung ein.

Bundesratsbeschlüffe.
W. T.-B . Berlin , 4. Febr . (Amtlich.) In der heutigen

Sitzung des Bundesrats gelangten zur Annahme : die Be¬
kanntmachung über eine weitere Regelung der Brennerei -
betriebe und des Branntweinverkehrs , die Vorlage, betreffend
Änderung der Zollgebührenordnung , und die Vorlage, be¬
treffend Änderung der Ausführungsvorschriften zum Dieh-
seuchengesetz.
Staatssekretär Helffcrich und Kriegsminister Wild v. Hohrn-

born Bundesratsbevollmächtigte.
W. T --B. Berlin , 4. Febr . (Nichtamtlich.) Der „Reichs¬

anzeiger " veröffentlicht die Ernennung des Staatssekretärs
Helfferich  und des Kriegs Ministers Wild v. Hohen¬
born  zu Bevollmächtigten des Bundesrats.

W. T .-B. London, 4. Febr . (Nichtamtlich) Amtlich wird
gemeldet: Der Finanzsekretär des Schatzamts Montag  u
wurde zum Kanzler des Herzogtums Lancaster ernannt an
Stelle Mastermans , der zurücktrat . Cecil HarmSworth
ist zmn Unterstaatssekretär im Ministerium des Innern er¬
nannt worden an Stelle Griffiths , der zurücktrat. Parle-
mentssekretär Acland  wurde zum Nachfolger Montag !
ernannt.

Handelsteil.
Zar Bese!ila*na!inie der Getreide- und Melilvorriite.

$ Berlin, 4. Febr. (Eig. Drahtbericlit) Tn den Kreisen
der Produktenbörse  soll von einigen Seiten die Ansicht
vertreten worden sein, daß Händler  und 1 Handels¬
mühlen  berechtigt seien, über die in H 4 Absatz 4, Lit. E.
der Verordnung des Bundesrats vom 25. Januar 1915 zuge-
lassergrn Mengen (ck. h. die Hälfte der vom 1. Januar bis ein¬
schließlich lö . Januar 1915 käuflich gelieferten Mengen) hin¬
aus Mehl zu liefern, wenn die Lieferung in Erfüllung
älterer Verträge  erfolgt . Diese Ansicht wind damit be¬
gründet, döß eine solche Lieferung keine Veräußerung im
Sinne der angezogenen Bestimmung sei. — Diese Ansicht
ist unrichtig.  Unter Veräußerung im Sinne dieser Be¬
stimmung zählt auch eine Lieferung in Erfüllung alter
Verträge.  Die Absicht dieser Vorschrift ist, die tatsäch¬
liche Abgabe von Mehl im Verkehr auf ein Viertel  der tm
Januar in den Verkehr gelangten Mengen zu beschränken.
Dies würde aber nicht erreicht, wenn über dieses Viertel hin¬
aus in Erfüllung aller Verträge oder aus einem anderen
fl runde mehr abgegeben würde. Ein Händler oder eine
Handelsmühle, die es trotzdem tut , zeigt sich in der Be¬
folgung der ihnen auferlegten Pflicht unzuverlässig und lift,
abgesehen von Bestrafungen mit Gefängnis bis zu einem Jahre
oder mit Geldstrafe bis zu 10 000 M. zu gewärtigen, däß ihre
Geschäfte sofort von der zuständigen Behörde nach § 52 ge¬
schlossen werden.

Berliner Börse.
$ Berlin, 4. Febr. Ln freien Börsenverkehr bewirkte die

Mitteilung der Verwaltung Adler und Oppenheimer, daß nur
ein normal gutes Geschäftsjahr zu verzeichnen sei, und daß
etwaige Mehrgewinne durch die Erhöhung der Unkosten uri-a
Lasten ausgewogen würden, eine Abschwächung der Aktien
dieser Gesellschaft. In Rückwirkung hiervon wurden auch an¬
dere für Kriegsbedarfslieferungen in Betracht kommende, von
der Spekulation stark hinaufgesetzte Werte bei nachgebenden
Kursen realisiert. Andererseits wendete sich aber das Inter¬
esse wegen der guten Berichte aus der Eisemnmistrie und
wegen der aussichtsvollen Verbandsbestrebungen, sowie wegen
der voraussichtlich umfangreichen Bestellungen der Staats¬
hahnen guten Montanpapieren zu. Bevorzugt waren Phönix,
von schlesischen Werten stiegen Bismarcbhütte und Ober¬
schlesische Kokswerke. Die Umsätze gewannen eine ziemlich
große Ausdehnung. Stiller war das Geschäft in Anleihen
Deutsche Anleihen bei Fortdauer der Geldflüssigkeit
gut behauptet.

Industrie und Handel.
— Vertagung der Versammlung der Röhrenwerke.

Wiesbaden,  4 . Febr. Die lür übermorgen in Aussicht
genommene zweite Vollversammlung der Röhrenwerke, in der
die kürzlich stattgehabte Verbandsversammlung fortgesetzt
Werden sollte und die mit Rücksicht auf den gegenwärtigen
Kuraufenthalt des Herrn August Thyssen  in Wies¬
teden stattfinden sollte ,ist vorläufig vertagt  wordten. Die
Versammlung der Röhrenwerke wird in der zweiten

Hälfte  des laufenden Monate, und zwar voraussichtlich in
Berlin, slattfmden.

* Bio Nsckarsulmer Fahrzeug werke, A.-G., die, wie be¬
richtet, für 1914 eine Dividende von 8 Proz. (wie i. V.) zahlen,
hat nach Abzug von 213854 M. für ordentliche Abschreibun¬
gen (i. V. 201907) 1302 150 M. als Uberschuß  erzielt
(i. V. 1017 173). Hiervon sollen 180 000 M. (280 033) zu
außerordentlichen Abschreibungen und Rücklagen verwende,
250 000 M. (—) einem Kriegsreservefonds, 75 000 M.
(25 000) dem Wrohlfahrtsfonds für Knegsunterstützungen über¬
wiesen und 479 156 M. (361 980) auf neue Rechnung vorge¬
tragen werden. Die Motorwagenabteilung, der der Lastwagen¬
bau angegliedert wurde, ebenso die Motorradabteilung haben,
wie die Verwaltung schreibt, wieder erhebliche Mehr Umsätze
und Erfolge bei großen Wettbewerben gebracht. Da die
Werke mit Aufträgen, namentlich von der Heeresverwaltung,
gut versehen sind, können die Aussichten des neuen Ge¬
schäftsjahres als befriedigend bezeichnet werden. Für die
Familien der eingezogenen Arbeiter und Angestellten leisten
die Werke monatlich etwa 12 000 M. Unterstülzungsbeiträge;
auch hat die Gesellschaft für ihre Arbeiter emo Eigenheim-
kolonic ins Leben gerufen.

* Ammendorier Papierfabrik zn Radewell bei Halle . Dem
Aufrichtsrat lag der Abschluß des ersten Halbjahres 1914/15
vor. Das Resultat hat naturgemäß nicht unerheblich infolge
der Kriegszeit gelitten, ist jedoch unter den Verhältnissen
ein leidlich befriedigendes. (Für 1913/14 wurden 30 Proz.
Dividende ausgeschüttet.)

* Nene Bzomsüber-Konvention G. m. b. H. Die Kon¬
vention, der die maßgebenden Firmen des einschlägigen Ge¬
schäftszweiges angehören, ist auf weitere drei Jahre, d. b.
bis zum Februar 1918, erneuert worden. Infolge der fort¬
gesetzt steigenden Preise für Rohstoffe, besonders für Silber,
und der allgemeinen Geschäftsunkosten, namentlich auch der
Arbeitslöhne, ist bei der Erneuerung gleichzeitig der Beschluß
gefaßt worden, den Grundpreis um 2 M. die tausend Brom¬
silberkarten zu ' erhöhen. Jm Interesse der Abnehmer sino
gleichzeitig die Klein Verkaufspreise um 50 Pf. die hundert
Stück erhöht worden.

Weinbau und Weinhandel.
=  Zur Frage der Weinbau-Schädlingsbekämpfung Im

Kriege durch Beschaffung der Spritz mittel und der Arbeits¬
kräfte hat der „Weinbauverein der Provinz RhetnJiessenuno
der Bergstraße“ an seine Ausschußmitglieder und Vertrauens¬
männer ein Rundschreiben gerichtet mit der Anfrage: 1. ob
sie und die Weingutsbesitzer ihres Bezirks sich inzwischen
nach der Bekanntgabe des Vereins in seinem Vereinsorgan
vom 15. v. M. ausreichende Mengen, insbesondere an
Kupfervitriol  verschaffen konnten . Die Lieferung des
benötigten Schwefels und Nikotins gibt vorerst Keinen Grund
zu Besorgnissen, wohl aber bei Kupfervitriol; 2. ob sie in
ihrem Bezirk für dringende Weinbergsarbeiien Arbeitermangel
haben bezw. befürchten , und wie sie sich zur Frage der
Her beizte bung von Gefangenen  zu dringenden
Weinbergsarbeiten stellen. Sollte nach dem Ergebnis dieser
Rundfrage ein gemeinsames Vorgeben notwendig werden, so
wird in der zweiten Hälfte dieses Monate eine diesbezügliche
Beratung innerhalb des Vereinsausschusses stattfinden, ins¬

besondere zwecks gemeinsamen Ankaufs des erforderlichen
Kupfervitriols durch den Verein. Da mit dem Kupfer auch
das Kupfervitriol für militärische Zwecke beschlagnahmt ist,
würde die Freigabe der für die Peronasporabekämpfung er¬
forderlichen Mengen an Kupfervitriol gemeinsam nachzu¬
suchen sein. Es ist sicher anzunehmen , daß dSe maßgebenden
Stelen diesem Nachsuchen stattgeben werden, da sonst unser
Weinbau unter Umständen schwer geschädigt würde.

Handelsregister Wiesbaden.
In das Handelsregister B. Nr. 236 wurde bei der Firma

„Fairk - L ichtspiel e,,  Gesellschaft mit beschränkter
Haftung“, mit dem Sitze zu Wiesbaden, eingetragen: Heinrich
Bayer ist als Geschäftsführer ausgeschieden und an seiner
Stelle Karl Schmelzer zu Karlsruhe zum Geschäftsführer
bestellt.

In das Handelsregister Abteilung B. Nr. 92 wurde bei
der Firma „Hugo Stinnes,  Gesellschaft mit beschränkter
Haftung“, mit dem Sitze in Mülheim (Ruhr), Zweignieder¬
lassung in Wiesbaden, eingetragen ; „Heinrich aus dem Bruch
in Mülheim an der Ruhr , Karl Deters in Harburg-Elbe und
Otto Mewes in Mülheim an der Ruhr ist Einzelprokura erteilt.
Dem Emil Kirchhoff in Duisburg ist Gesamlprotura derart
erteilt, daß er in Gemeinschaft mit einem anderen Prokuristen
die Gesellschaft vertritt ."

In das Handelsregister B. Nr. 274 wurde bei der Firma
„Wiesbadener Kurtheater,  Gesellschaft mit be¬
schränkter Haftung“, mit dem Sitze zu Wiesbaden, einge¬
tragen: Gegenstand des Unternehmens ist nunmehr nach dem
Gesellschaftsvertrage vom 21. Oktober 1914: 1. die Pachtung
und der Betrieb des Wiesbadener Kurtheaters, 2. die Ver¬
anstaltung von Gastspielen in anderen hiesigen und aus¬
wärtigen Theatern. Paul Westermeier ist als Geschäfts¬
führer ausgeschieden,

Konkurs -Nachrichten
aus den O.-L.- G.-Bez. Darmstadt, Frankfurt a. M„ Kassel.

Name (Firma) Wohnort
(Amtsgericht)

Konkurs¬
verwalter iij - | i S’|°-s

Kfm . Emil Weisshaar
Witwe d .Kfm . Heinr.

Bsohwege Kaufm.
Ad . Kobold 21. 1. 14.2. IS. 2 4. S.

Gesser , Elisabeth
geb . Haas , lab . der
eiugetr . Buch - und

Eppstein i.T
(Frank urt

a . bl.)
R.-A . J . R.
Hirsohler 21 1. 12.2. S 2. 19. 2.

Steindruck . Conrad
Haas

Fa . „Rhein . M sohin .-
und Apparatebau-
Af st . Pet . Dinckels Mainz R.-A.

Meintzinger 23. 1 20.3. 20.2. 20. 3.
u . Sohn “ G. m . b. H.
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R §!kl!ki!-Ai!gkbli!k
Weibliche Personen.

_ ____ Gewerbliches Personal.
Selbständige Taillcnarbeiterinnen

jofcrt gesu cht.  Geschw . Steinb erg.
Tüchtige Maschinennäherin

für meine Arbeitsstube gesucht.
«ernenbaus Ho fmmin . Lanaaa sse.

Lehrmädchen für Weihnäherei
Mucht^ Herderstratze 11. 2 St . links.

Brav . Mädchen k. das Bügel»
erlernen . Jahnstraße 14, P art.
. _, Einfaches Fräulein,
welches nahen und etwas schneidern
rann und in Hausarbeit bewandert
.ft . u„ -ir. cv -t-

: ?r-4M . I 5- Febr . gesucht Biebrich,

Einfaches Wirtschaftsfraulein,
tuchtrg u. durchaus zuverlässig im
ganzen Haushalt , mit guten läng.
Zeugnissen , gesucht. Melden 11— 12
u. 3—5 llfir Rheinstraß « 28, 2 St.

Tüchtiges Alleinmädchen,
w. burgerl . kochen kann z. 18. Febr.
gesucht Kranzvlatz 1. 1 r . _ _
Gediegenes zuverl . Älleinmädchen,

das kochen kann, zu sof. od. 15. Febr.
gesucht Neudorfer S trasse 6, Part .__

Jung . Mädchen, das kinderlieb ist,
» . etwas flicken u. stopfen kann, als
Älleinmädchen für ganz oder tagsüb.
gesucht  Bis in arckr mg 4, 1 St . hoch

^Besseres Alleinmädchen,
das bürgerlich kochen kann, Haus¬
arbeit versteht u. Liebe zu Kindern
bat , zum 15. 2. oder 1. 3. ges. Vorst.
3—4 Uhr Bismarckrina 6, 1 links.

Junges nettes Mädchen
gesucht Mo ritzstraße 60, Parterre r.

Älleinmädchen,
w. bürgert , kochen kann, p. 15. Febr.
gesucht  Moritzstrasse 51, 1 St, _ _

Besseres Alleinmädchen,
ganz selbständig in jeder Hausarb .,
mit läng , guten Zeugn ., ges. Melden
Äh einstraße 28. 2. 11— 12.  3— 5 Uhr.

Braves tüchtiges süng . Mädchen,
das kochen kann u. Hausarbeit verst-,
s. ges. Kantin e II/80r , S chierst. Skr.
Ordentl . Mädchen zum 15. Februar

gesucht Moritzstraße 68, 3.

Älleinmädchen
zu einz . Dame gesucht; muß gut
kochen u. Hausarbeit verstehen. Vor¬
stellung 2—6 Uhr, Blumev tftrnfye 10.

Ein Alleinmädchen,
das reinlich u. fleißig ist, z. 15. Febr.
gesucht Ärndtstr aße 7, 2._
Sauberes tüchtiges Alleinmädchen,

selbständig im Kochen, sofort oder
15. Februar gesucht Cheruskerweg 7.
Vorzustellen 7—9 Nhr.

Einfaches braves Mädchen,
tv. bürgerl . kochen kann, auf bald ge¬
sucht. Erholungsheim „Siegfried ",
Bierstadte r Höhe.

Tüchtiges Mädchen
in ein Milchgeschäft sofort dauernd
gesucht Bierstadt , Schwarzgasse 3.

Kindermädchen tagsüber gesucht,
^röglichst in ...der Nahe , wohnend.
TaunuchiTä k'e 59, ’C  iorL' Mcmg.

Junges Mädchen
tagsüber gesucht Geisbergstraße

Für kinderl. guten Haushalt
tücht. evang . Mädchen von 8—4 Uhr
gesucht Herderstraße 25, 2 St. _

Jüng . zuverlässiges Mädchen
von 8—4_Uhr für sofort gesucht Dotz-
beimer Straße 61, 3 rechts._

Braves Mädchen,
welches zu Hause schlafen kann, so-
fort gesucht Adlerstraße 31._

Tücht. Frau morgens 1—2 Std.
gesu cht Gneisenaustraße 24, 1.

Saub . Monatsmädchen tagsüber
gesucht Kaiser -Fri edr.-Rin g 52, P . r.
Ordentl . Laufmädchen wird gesucht!
Meldung 6 bis 8 Uhr. Papier -Aus-
stattun g Holstinskp, Kl. Burgstra ße 9.

Ordentliches Laufmädchen
gesucht. I . Bacharach, Webergaffe 2.

Wen-Aligebole
Männliche Personen.
Gewerbliches Personal.

Tüchtiger Schriftsetzer sofort »es.
Druckerei Münch, Faülb runnens tr. 3.

Tücht. Spengler u. Installateur
f. dauernde Arbeit ges.
Seerobenstraße 16.

M . Gerhardt,
81500

Tüchtiger selbständiger Schmied
sofort gesucht Helenenstr aße 10.
Gärtnergehilfe , ob ledig od. verheir .,

sofort gesucht. Ad. Wagner , Gcmüsc-
gärtnerei , Wellr itztal._
Lehrling gesucht auf sofort od. später.

Ausbildung als Damen - u. Herren-
Friseur u. Perückenmachcr. Hermann
Ring , Friseur , Dckwal bacher Str . 17.

Hausmeister
gegen freie 3-Zim .-Wvhn ges. Briefe
u. S . 19 Tagbl !-Zwgst ., BiSmarckr. 19.
Zuverlässiger Gefchäftsdiener gesucht.
Anmeld ungen Goethestraß e 2, 3 St.

Zuverlässiger Hausdiener
für dauernd per sofort gesucht.
_Frank u. Marx.

Junger Hausbursche
gesucht. Heerlein . Goldenste 18.

AufznassLhrer
gesucht, . gM unter 18 Jahren.
Hotel Schwarzer Bock._

Fuhrmann
gesucht. Richard Müller , Bierdertrisb,
Dotzheimer Straße 121.  _

Tüchtiger Fuhrmann sofort
gesucht Sedanstraße 5.  _

Fuhrmann
gesucht Karlstraße 38, 1 St.

l Stellei-sesiiche2
Weibliche Personen.

Kaufmännisches Per sonal.

Jüngere tüchtige Buchhalterin,
vollkommen selbständig , wünscht sich
zum 1. April zu veränd . Offerten
u. S . 876 an den Taabl .-Ver lag ._
17jähr . Kontoristin , z. Zt. Aushilfe,

w. anderw . Stell . Blücherstr . 22 , 2 l.
Suche für meine Tochter,

15 Jahre alt , eine Stelle als Lehr¬
mädchen in Papierwaren - Geschäft.
Näh . Hirschgraben 32, 1 rechts.

Welches Geschäft
würde sich nettes 20jähr . Fräul . mit
guter Handschrift aus achtÜ. Familie
anlernen ? Bureau bevorzugt . Off.
unter U. 870 an den Tagbl .-Verlag.

Gewerbliches Personal.

Gebildetes Fräulein,
welches zwölf Jahre in Frankreich
in feinstem Hause tätig war
und wegen des Kriege » nach
Deutschland zurückkchren mußte,
sucht Stellung als Gesellschafterin
tn gutem Hause , Haushälterin bei
Herrn oder ähnl . Suchende ist im
bürgerlichen wie feineren Haushalt
durchaus bewandert u. beherrscht die
französische Sprache in Wort und
Schrift . Gefl . Anerbieten u. H. 874
an den Tagbl .-Ver la g erbeten ._

Junge s. Frau sucht
zur selbst. Führung eines Haushalts
Stelle . Lan ggasse 5, 3 St. _
Empfehle Köchinnen, Kindermädch.,
einfache u. best. Haus - u. Allein-
mäochen. Frau Elise Lang , ge¬
werbsmäßige Stellen - Vermittlerin,
Goldgasse 8. Te lephon 2363.

Gute Köchin
sucht selbständige Stellung in fernem
Hause . Zimm erm anrrstratze 1, 1 r.

Einfache bürgerl . Köchir
sucht zum 15. Febr . oder 1^ Marz
Stellung in gutem Hause . Näheres
im Taabl .-Verl ag. __ _ £[?

Suche
angenehme selbständige Stellung bei
älterem besseren Herrn . Näheres rm
Tagbl .-Verlag. _ , _N?
Suche für m. Tod >ter, mit ”•'* ~a — .
w. schneid. £., im Kochen u. all . Haus¬
arbeit . bew., s. Stell , in g. H., auch
alz Ĵungfer . Blücherstraße 36, 1 lks.

Junges Mädchen,
welches perfekt kochen rann u. alle
Hausarbeit gründlich versteht, sucht
Stelle bei ält . Ehepaar bis 15. Febr.
Nähe res Jahnstraße 44, Hth. 3 St . r.

Braves tücht. Zimmermädchen,
mit gut . Zeugn . sucht sof. .od. ,später
Stell ., am liebst, als Älleinmädchen.
Näh . Wellritzstraße 37, Mtb . 1 r.

Saub . fleiß . MädUTÄ » I ., s. Stelle
in bess. Hause , nicht kochen, ev. ausw.
Oft, u.  M . 19 an den Tagbl .-Verlag .
'Saub . Mädchen sucht Beschäftigung,
halbe od. g. T . Eltv . Str . 18. H. 2 I.

Bessere Frau (Witwe ) ohne Anhang
sucht Stellung bei einz . Dame , Herrn
od. älterem Ehepaar . Oft . u. O . 19
TaM .-Zw eigftelle , Bismarckring  1

Mädchen vom Lande,
w. schon gedient hat , sucht sof. oder
15. F ebr. Stelle . Büdinigenstr . 8, 2 l.

Fleißiges sauberes Mädchen
sucht Stellung in klein, bess. Haus
Oft . P . 19 Tac>bl.-Zwast ., B ism ar"irr* 1" '
sucht
straße _

‘ Nettes Mädchen
sucht Stelle morgens oder tagsub
Schachtstraße 17, 1.

Junges Mädchen aus .anst. Farm,
vertraut mit allen häuslichen Ar¬
beiten , wünscht Stelle , ganze oder
halbe Stage, in besserem Hauie.
Nähe res S chu lberg  15 , *# 0#.

Junges kräft. 16:ähr. Mädchen _
sucht tagsüber oder ganze Stelle.
Adlers tra tze 61, Hth. Part ._ __ |

Junge saubere Krau sucht
tagsüber oder mehr. Stunden Arb,
Wagemannstraße 33, 2 St. _j

Ordentliche , gut empfohlene Fra»
sucht Monatsstelle . 2- 3 Std . vorrm.
auch halbe Tage Wasch- u. Putzbesch.
Näh . Secrobenst raße 28, Hth. 1 l. I

^sunge Frau sucht Monatsstcllc.
Karlstraße 34, P art ._ _ _ |

Unabh. Frau sucht Monatsstelle . ^
Schiersteiuer Str . 9, Hrnterh. 3 r. >

Mädchen sucht M - natsstelle.
Luisenstraße 18. Hinterh ._ j
Gut emps. Mädchen s. Monatsstelle.

Näh . Fischer, Niederwoldstr . 9, Part,
Best empfahl . Monatsmädchen

sucht Stellung , morgens od. «öd»
Off . u. L. 19 an den Tagbl .-Werla

Stellen-Ge suche
Männliche Personen.
Gewerbliches Personal.

Junger Mann.
im Konditoreisach gut bewand ., „
besten Empfehl ., fucht geeign Sie
event . als Kaffeekoch. Angebote un
I . 874 an den Tagbl .-Verlag.

K Slelltx-AiWbolt̂
Weibliche Personen.

Kaufmännisches Personal.

Erstes Delikatessen . Geschäft
sucht branchekundige

Verkäuferin.
Offerten unter 6 . 876 an den
Tagbl .- Berlag.

Lehrmädchen
mit schöner Handschrift , aus guter
Familie , gesucht. Näheres bei Fritz
Loch, Loftuwelier , Wilü -lmstraße 59.

Lehrmädchen
mit guter Schulbildung zu Ostern
gegen Vergütung gesucht.

H. S chweitzer, Hoflieferant.
Gewerbliches  Personal.

®ö!t.kröft IFarStneunSljcrlii
gesucht. Me ff erschm idt, Bismar ckr. 41.

Zur Krankupflege
älteres gesundes Fräulein zu sofort.
Eintritt bei altem Ehepaar gesucht.
Meldung nur mit guten Zeugnissen

ckenkendorfstraße 5, 1 rechts.
,yeinbttrgerl . N sch in,
die Hausarbeit übern ., oder gewandt.
Hausmädchen , das gut nähen kann,
gesucht Adelbeidstraße 70, 1 St.
Sauberes Mädchen

sof. gesucht Dotzheimer Str . 116, P.
Tücht. Älleinmädchen
sof. oder z. 15. Febr . ges. Sovhien-
ftraße 3, 1, bei der Alwinenstraße.

KrM. sauberes Möblbeu
für Hausarbeit zum 15. Februar
gesucht. Guter Lohn.

Carl Harth . Marktstraße 11.

Älleinmädchen
welches etwas kochen k., zum 15. 2.
ge sticht. Borzust . nachm, v. 1 Uhr ab
Äismarckring 4, 1, Architekt Brahm.

Älleinmädchen,
sauberes , braves , w. etwas kochen
kann, in kleinen Haushalt gesucht
Schwalbacher Straße 46, 3.

Gesucht
von sofort auf ca. 4—6 Wochen eine
Frau , Witwe rc., zur Hilfeleistung
eines an Rheumatismus leidenden
und hier zur Kur weilenden Herrn.
Offerten inur reelles erbitte unter
E. 876 an den Tagbl .-Berlag.

Junges Mädchen
für den Packtisch für sofort gesucht.

I . Poulet G. m. b. H.

Nockerln sofort gesackt.
Brunnen »Kontor , Spiegelgasse.

Men-AoBiile
Männliche Personen.

Kaufinännischrs Personal.

Für ein kaufmänn . Büro eine

tüchtige Kraft
gesucht, event . auch Dame , nicht zu
lung , Maschinenschreiben u. Steno¬
graphie in flotter Leistung Beding.
Offert , mit kikurzer Angabe
Tätigkeit u. Gehaltsansvrüchen unt.
I . 876 an den Tagbl .-Verlag erbeten.

Gesicht junger Amtmann
zur Führung der Lohnbücher, der
Kranken - und Jnvaliden -Kaffe zum
sofortig . Eintritt . W. Gail Wwe.,
Biebri ch am Rhein . _

Zum 1. April 1915 wird ein
Lehrling

mit guten Schulkenntnissen u. guter
Handschrift gegen monatliche Ver¬
gütung gesucht. Sohn achtbarer
Eltern kann sich melden bei
Lebensveriicherungsbank „Kosmos ",

Subdirektion Wiesbaden»
_Rbeinstra be 62.  _

Lehrling
mit guter Schulbildung zu Ostern
gesucht. Earl Grünig . König !. Hof¬
lief erant , Friedrichstraße 46.

fl> hvlfnn m guter Schulbildung
gegen Vergüt , z. April

gesucht Brunnen - Kontor , Spiegelgasse.

Lehrling
von ordentl . Eltern zu Ostern gesucht.

Kleider -Konsum»
MichelSberg 15, Ecke Coulinstraße.

Lei kling
mit guter Schulbildung kann zu
Ostern eintreten.

Germania -Drogerie
von Apotheker Portzehl , Rhei nftr. 67.

Gewerbliches Personal.

Ketzer. Masckinensiilolser.
für die Betriebe d. Städt . Maschinen-
Bauamtes gesucht. Melden Arbeits-
amt , Dotzheimer Straße 1._

Gärtner -Lehrling.
Strebs , braver Junge kann unter

günstig . Beding , in guter Handcls-
gärtnerei gründlich den Beruf erlern.
Angeb . u. L. 876 an den Tagbl .-Berl.

Tüchtige Dreher
sucht zum sof. Eintritt gegen
hohen Lohn

Maschinenfabrik Wiesbaden
Ges. m. b. H.

Sattler und Tapezierer
finden leichte Beschäftigung . 81669

Mefferschmidt, BiSmarckring 41.
Junger sauberer

Hansbnrsche
(Radfahrer ) findet sofort Stellung.

Offszanka , Webergassc 5.

Sleltii-Gesuche
Weibliche Personen.
Gewerbliches Personal.

Junges Fräulein , Modistin,
im Nähen bewand ., sucht Beschäft. in
Herrschaftshaus , event . auch zu Kind.
Mainz , Augustinerstraße 78, 2 r.

Znverläff . beff. Kindermädchen,
w. die Babvvftege gut versteht und
etwas Hausarbeit mitübernimmi,
sucht Sttlle z. 1. März bei kleineren
Kindern . Näh . bitte schriftlich an
M . Siefert , Rüdrsbeimer Str . 8, 1.

Im Haushalt durchaus tüchtige
Frau sucht Stelle

zur selbständigen Führung eines
kleinen Haushalts . Offerten untrr
U. 875 an den Tagbl .-Berlag. _

Mädchen
sucht Stell , als Mein - oder Haus¬
mädchen in ruhig . Haushalt , w. schon
in beff. Hause . Aus W. stelle mich
vor. Off . an Fräul . A. Steinrbach,
Oberzeuzheim , Kreis Limbura a. L.

Für April
sucht älteres Fräulein Stellung »
seinem älteren Herrn zur Pflege u.
Führung des Haush ., «0  Mädche
vorhanden . Off . erbitte Frl . Me
Hanau , Frankfurter Straße 22.

Aelteres ev. Fräul .,
tüchtig in Küche u. Haushalt,
guten Zeug »., sucht Stell , als Stütz'
Köchin» oder auch allein in nur tler
ruhig . Haushalt . Offert , u. U. 87
a» den Tagbl .-Berlag.

Hausmädchen,
gewandt in Telephonb ., 9liL _ .
Plätten . Servieren , sucht Stellung m
feinem Hanse » zum 15. Febr . Offe "
u. N. 875 an de» Tagbl .-Berlag.

Besseres Mävchen,
14V> Jahre alt , gesund und kräfti
sucht Anfangstellung in gut. Hau
am liebsten zu Kindern . Offe '
u. A. 221 an den Tagbl .-Verlag.

Junges Mädchen,
welches nähen u. ausbeffern kan
sucht Stelle , am liebste« zu Kinder
Off . u. A. B. postlag. Schiertzein.

|f SleBcnŜtlüT
Männliche Personen.

_ Gewerbliches Personal.
Suche für meinen Jungen

zum 1. April eine Lehrstelle in
Maschinenschlofferei , auch nach auSw.
Näh . G . Stein , Blücherstr. 9. Mtb . U

Diener,
mit Krankenpflege vertraut , milit"
frer, spricht Engl ., Franz ., sucht St.
Off. erb. Gustav Böttcher, Hospiz
Immanuel , Büdingen Sttaße 4.

E wohnungs -ktnzelger des Wiesbadener Tagblatts.
vrtliche Anzeigen im „Wohnungs -Anzeiger" 29 Pfg ., auSwättige Anzeigen SS Pfg . die Zeile . — Wohnungs -Anzeigen von zwei Zimmer « und weniger bei Aufgabe zahlbar.

jBctmicImwn
1 Zimmer.

Adlcrstr . 24 1 Zim . u. Küche zu Perm.
Adlerstr. 56 1 sch. Z., K,,,Äbschl . 375
Adlerstraße 60, 1. Stock, 1 Zimmer u.

Küche sof. od. später  zu vm. 3197
Albrechtstr. 30, Ms ., 1 Z!, K., Ä . 3186
BiSmarckring 42, H. 3, Zim . n. Küche

sof. 0. sp. zu v. N. Mtb. P . 8531
Nlücherstraße 3 sch. I -Zim .-Wohn . zu

verm. Näh . Mtb . Part . r. 8 98t
Nlücherstraße 14 1-Z.-W.» D .. 16' Mk.
Blücherstr. 17, Hth. 2, 1 Zim ., Küche

u. Keller . Näh . Helenenstraße 6, 2,
bei Schwerdel.  3167

Mückerstraße '18 1 Z.. K.. Mtb ., auf
1 Avril . Näh . Vdh. 1 St . r. 8317

Eäfttllstr . 19 Maus ., 1 gr!^ . u. K.
Näh . Adlerstraß e 7, La den._ 368

Dotzheimer S tr. 120 1 Z., 'K. § 827
Dotzheimer Str . 169 1 gr. Zim ., K.
Drudcustraßc 8 I -Zimmer -Wohnuug.

Drudenstraste 10. Hth., ar. 1-Z.-W.
Eleo noreustraß e 10 1 Z„ K. N. Pr . 5.
Eltviller Str . 3. B. » 1 3 -, K . P,
Frankenstr . 11 l'jjim . u. Küche sof ort.
Georg -Auguststr. 8 1 Zim . u. Küche

z. 1. Avril . Näh" b. Hausmstr . 8192
Gneise naustr . 33. Hth. P ., i -Zim .-W.
Göbenstr . 7 I -Zim .-Wohn ., Mtb . 2 St.
Hartingstraße 7 1 Zim . u. K. 2826
Helenentt r. 1, D ., 1 Z. u. K. a. einz . P
Hel enenstr. 3, 8, 1-Z!M .. Ap ril . 88
Helenenstr . 11 Zim . u. Küche fof! Sl5
Hel enenstr. 21 1 Z., St., K. N. P . 154
Hellmundstr . 16, VdbT̂ D ., 1 Z., K..

mit Abschluß u. Gas , 1.  April . 192
Helliilundstr . 32 1 Zim ., Küche. 86
Hellmundstr . 34. 1, 1 Z.. K-, K.-' D ach.
Hellmundstr . 53 schöne I -Zim .-Wohn.

Näh , bei Gebr. Schmitt . 819005
Hcrderstraße 9, B . P .. abgeschloss. 1-

feite ). 3201Zim .-Wohn. (Sonnen se .
Hcrderstr. 33 1 Zim . u. KüDe , Abs».,-.,

1. 4., daselbst Hth., 2-Z.-Wohn . per
sof. diäh. Vdh. Part ._ 408

Hermannstr . 12 1 Z . u. K. gl. ä ». ip.

Herma,urttraße 15  s ch. I -Zim .-Wohn.
Kiedr icher Str . 10, Fsv ., gr. Z ., K., K.
Lahnstraße 26, Fsp., 1—2 Zim . und

Küche sof. Näh , das. 1 St . 8 19 006
Lehrstr. 15 ' 1 Z., K., Kell., 1. 4. 369
Ludwigstraße 8 1- u, 2-Zim .-Wohn . ;

daselbst Kohlenhandl . u. Stalluna
sehr bill . Näh . Ha rtingstr . 9, P . 400

Luisenstr . 18, 1, 1 Z., K.,_Stb . Fsp.
Nerostraße ^Q 1 Z. u. K. zu v._ 3076
Rettelbeckstr. 24 1 Z., Abschl. (12).
stcrletveauraßc 26. P . r., sch. 1-Zim .-

Wohn ., 2 Balk . zu verm. 817 212
Oranienstr . 22  1 Zim . u. Kü che. 2831
Öran ienstr . 31,  H . 1,1 Z!7!K. N. V. P!
Oränienstraße 42» Vdh., 1 Z. u. K.

Näh . heim Hausverwalter dorts.
Oranienstr ^ 47rL !.,_1 Z., K! Ä . Ä. 2 r.
Philippsbergstr . 29, Fsp .. 1 Z. u. K.

p. Febr . od. sp ät. Näh, bei B ecker.
Platter Str . 8 ein gr. Z. u. ar. Küche

auf  gleich od. spät, an ruh. Leute.
Rauenthalrr Str . 22 I -Zim .-W. sof.

zu verm . Näh . bei Völker . 81614
NH-ingalic ^ Ttr . 15 1-Z.-W. 819008

R iehlstt . 10 1 Zim . u. Kirche  zu verm.
R ümerberg 10 i Z . u. K. N. H. 3. 2835
Römerberg 12, B . 1, 1 Z. u. K. 41»
Römerberg 14, Stb ., 1 Zimmer u.

Küche. Näh . Vdh! 3. St.  81229
Roonstr . 1ü, Frtsp , ^"Z^ u. "K. N. P.
Roonstraßc 16 1 Zimmer u. Küche

per sofort zu verm. N . P . 8 19584
Sch arnhorst str. 36  gr . 1-Z.-W7^81215
Sch ierst.  Str . 9, Mtb!^ , 1-ZstW. 05
Schiersteine r Str . 18 sch. s -Z.-W. 422

Sedanstr . 5» H„ Msd. u. Küche. 2838
Steingaffe 13, H. 2, 1 gr. Zim . u. gr.

Küche mit Gas gleich od. 1. Avril.
Näheres Vdh. 1 S t. r. 3143

Wallufer Str . 3, Hth., K!̂ fof.
Walramstr . 1 1 Z.  u . K!7Äüschl.. 1. 4!
LSälramstraße 10, Dächstock, 1 großes

Zimmer u. Küche sofort ._ B 20388
Wellri tzstraße 21, 1, 1 Z. u. K. 420
Wellr itzstr. 35 1 Zim . u! Küche. 3162
Wellritzstr. 37 1 ^ . u. K., Dachst., jof.

Wellritzstr. 57. Vdh., -1 Z-, K-, Ap '
Westendstr. 36, V., Zi m. u. K. z.
Wielandstr . 13, Vdh. ' P ., sch. 1-S7.

per 1. 4. z. vm! Näh , das. P . l! 4L
Winkeler Straße 9 1 Zim . u. 1 f

zu vermieten . Näh , daselbst. 31o
Yorkstraßc 3. H.. 1-Z.-W. m. od. ohne

Werkst, a. r. L. Nä h. V. 1 l. 59
Vor kstr. 22 1-Z.-W., Frtsp .,' per '1
Schön , gr. Zim . u. Küche, Vdh. 1

an ruhige Leute zu verm. Näh.
Eschenauer,  Albrechtstraß e 22.

1 ^ . u. K! Näh . Oranie nstr. 1Ö,
2 Zimmer.

Adelheidstraße 103 2-Z.-Wohn . u.
aus gleich  od er spät. Näh Vdh.

Adlerstr. 7 2 kl! Z. u. K.. Avril , l
Ad lerstr. 28 2- Z.-W. ver sos. od. >
Adlerstr. 29» Dachst., sch7' 2-Zim .-

cv. mit
verm.

ausverwaltung
Ä . Moritzstr.

Adlerstr. 32 2 Z., K., Vül4 . %
Adlerstraße 60, 1, Wohn ., 2 Z7m

GaS, sof. od. 1. April zu vm.
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Adlerstr aße 87 2-Z.-W. N. 1 r. 427
Älbrechtstr, »1 sch.  2 -FIM ., P . .Htb.
Albr.echtstrahe 35, Hth.,2 Z., K7 Mw.
, ion od.1  pa lz uv . N äh. . 2853
Albrechtstr. 39, H.. 2 Z.. K7, 1. 4. 260
Am Kaiser-Friedr .-Vad TBSlerftr . 3)

mod. S-Z.-Wobn. Anz us. 3—6 Uhr.
Bertramstraße io , Seitenb . Dochloais,

2 Zim. u. Küche zu berm._ B 201
gertramftrTB 2-Z.-W., Hth.^ N. P.
Bismarckring 5, Vdh., 2 Zim., Küche,

per Avril. N. 1̂ Et ., Göbel. 8416
Bleichstr. 17 2-Zimmer -Wohnung mit

Zubehör aus Avril zu vermieten^
""äheres Weinhandluna . B 217

Bleichst». 25 2-Z.-W. preisw . gl. o. sp^
Bleichstraße 30 2-Zim .-Wohn. sofort

oder später zu vermieten. B19 013
Bleichstraße 45 (ohne' Hth.s, 1 St .,

2-Z.-W. mit Maus ., I . April.
Bleichstr. 47, Stb ., 2 -Zjmi-W. 819212
Bliicherplad 4, Hih.. schöne abgeschl.

2-Z,-Wobn. z. 1. Febr. oder spat.
Bl ücherstr. 3 ich. L-Z. -W^ M. P . r,
Mcherstraße 17, Mtb. 1 u. 3, 2-Z.-

Wohn., im Abschluß. R. Helencn-
straße 6,  2 , bei Schwerdel._ 358

Wichcrstr ^ 23, V. 3, L-Z.-W., Wril.
Bliicherstr^ 23, Lth . 1. 2-Z.-W.̂ Apr.
Blücherstr. 48, 2, sch. 2-Z.-W. Näh.

Laden od. Rheingauer Str.  5 , 3 r.
Blumenstr . 10 2 Frtsp .-Z. u. Ms., sch.

Lage, u. ar . Garten . Anzus. 12—2.
Mlowstraße 7 sch. 2-Z.-W. 817927
Eästellstr. 10 ar. 2-Z.-W. gl. od. spät.

Näh. Adlerstraße 7, Laven. 367
DoUheimer Str . 13, Dach, 2 Zim. u.

Küche. Näh, das. Sth Part . 2812
Dotzheimer Str . 2k 2-Z.-W. mit Zub,
Dobheimer Str .' 28, Mtb . 1, sch. 2-Z.-

W. m. Abschl. s. o. sp. N. V. 1 r.
Dobheimer Str . 75 2 Zim. u. Küche.

Mtb. Dach, aus gleich oder später
zu verm. Näh. b̂ Hausverw . 3253

Dobheimer Str . 83, 3 l., 2 Zim. ü.
Zubehör per 1. 4. 15 zu verm.

Dovheimer Str . 98. Stb .' 2 Z Küche,
Kell er sof. N. b.  Schüler . Hth. 2854

Dobheimer Str . 101 sch. 2-Zim.-W.
Dobheimer Str . 110, Gth., L.Zimmer.

Wohnung mit Zubehör zu verm.
Näh eres bei Wolf, 110. 3.  F 329

Dobheimer Str . 124 mehrere 2-Zim.-
Wohnungen billig zu verm. 93

Dobheimer Str . 150. B.. 2-Z.-W. gl'.
Doyh. Str . 189, B., 2-Zim.-W. 3111
Dr udenstr. 8 2-Zimmer -Wohn. z. vm.
Eleonorenstr. 7 2 Z., K. R. Nr . 5. 28
Ellenbogengäffe 15, Ddh. 1. sch. 2-Z.-

Wohn, mit Abschluß zu verm.
Elsiiffer-PIatz 8 2 Zim.,' Küche, 3. <ST,

Anzus. 11—3. Räh . 1 S t. l. 8282
Eltviller Str . 12, H., 2-ZHM9017
Eltviller Str . 18 2 Z.. K. " N.  Mtb.
Emser Str . K5̂ P .. 2 Zim. m. Zubch.

aus 1. April (350 m ) zu vm. 186
Erbacher Str . 9, Anbau, sch. 2-Zim .»

Wohnung, 20 Mk., zu verm. 2748
Feldstraße 12̂ 'Gdh., 2-Z.-W., ' neu

herger., sof. oder später  zu v. 8205
Feldstraße 12 2 Zim. u. Küche, neu

berger., im Hth. zu vm.  Weck. 267
Felditr . 18, Ddh.. Di, 2 Z. u. Küche im

Ab schluß mit Gas sof. zu vm. 150
Frankenstr . 6. H. Fsp., 2 Zim., Küche,

1 Keller zu vm.  Na h. V. P . 8 17535
Frankenstr . 19, n. Rin g, 2.  u . 1-Z.-W.
Frankenstr . 20 2 Zim. u. Küche auf

1. Mäkz od. 1. April. Näh. 1 r.
Frankenstr . 23 Ms.-W., 2 Z .. K., gs.
Frankenstr. 25, Stb . P ., 2-Z.-Wohn.
Friedrichstraße 10 2 Z. mit Alkoven

per 1. April zu vermieten. _ 335
Friedrichstraße 27 abg. 2-Z.-W. 3052
Friedrichstr. 55, £>.. 2-Z.-Dach'w. 2860
Georg-Aua«ststr. 8 2 Zu . Küche p.

1. April 1915. N. Hausm str. 8 305
Germaniaplab 3 sch. gr. 2-Z./Wohn.

per 1. April . Bei' 9—11, 2—6. 12
Gne isenau str. 22, Fsp., 2 Z. u. K. gl.
Gneisenaustr . 33, Hth. D„  2 -Zim.-W.
GöbenstrilS 2 Z. u. ,K„  Hth .. 21 Mk.
Goechestr. 22, Vdh. P ., 2 Zim. u. K.. cm bessere Leute ohne Kinder. 11
Hall"nrtkk Str . 6 per 1. Avril 2-Z.-
. Wohn, u. Zub. N. Vdh.^l l.  86
Hallgarter Str . 7 2-Zim.-Wobnung

soi. ob. spät, zu verm. Näh. daselbst
_ Par terre , bei Enget . ' F 336
Helenenstrafte 13, V. 1. St .. 2 Zim.,

Küche. Keller ver sofort zu verm.
Schmalbacher Str . 36, Bureau . 417

Hrlenenftr . 15,' Stb ., 2 Zim., K., K.
Helenenftr. 17 2- u. 3-Z.-W.̂ sof. od.

ater zu verm. Näh 199
Hellmundstr. 13 neu herg. Mans .>
. 2 Z. u. K.. aleich  zu,verm . 8 19084
Hellmundstr. 23,  Hth ., 2-Z.-W. N^ P.
Hellmund str. 25̂ Dachw., 2Z .̂ K., Zb.
Hellmundstr. 44 sch, gr. 2-Zim .-Wohn.
Hellmundstraße 49. Hth. 1, '2-Z.-W.
' sof. N. Bleichstr. 47,  Büro im Hof.

Hermannstr . 12 2 Z. u. K., 1^ 81680
Hermann str . 15 sch. 2-Z.-W., 1. April.
' errngartenstr . 12, G„ 2 Z., K. 3178

errnaartenstr ., Vdh.. 2 3 . u. K. per
^ April . N. Roll, Bismarckr. 9. 81499
Herrnmlihlgaffe 3 2 Zim., Küche u.

Zub ehör per 1. März zu vm. 415
Hitschgrab en 4 scĥ 2-Z.-Wohn.  3248
Hirschgrabrn 7 2-Zi^W. per 1. April
Hirschqraben 8 schöne Mans .-W.. 2 Z.
. u. Küche, zu verm. Näh. P . 2784
Hirschgraben 32, P ., 2 - od. 1-Z.-W.
Hochstraße 19, 1. schöne2-Zim.-Wohn.
^mit Stallung billig zu verm.
Zahn str. 36. Vdh.. 2-Z.-W., '8701
Fähnstr . 36, Gth., gr oße 2-Z.-W. sof.
Karlftr . 6, H. Dh 2 Z. u. K., ev. mit
^Hausarbeit , zu vermieten.
Ml str«^ 2Ll72 .L .WZN. 2 r. 378
«arlstr . 29, Bt ., kl. 2.Z.-W., GaS. Blk.
Krllerstraße^13, G.. sch' 2-Z.-W. , 407
Kiedricher Straße 12 schöne 2-Z.-W.,

mit 2 Balkons , sowie 2-Z.-Wohn.,
ssrontspitze, zu vermieten. 8696

Lirchgaffe 19, Hth.. sch. 2.ZZB .. K.

Klarenthaler Str . 3, H., 2 Z. u. K.
^an ruh. Leute zu V.^ N.,W P . r.
Kleiststraße 3. Fsp.. 2-Z.-W. p.̂ April.
Kleiststraße, 3, H.^ sch. 2-Z.-W., Apr.
Kleiststr. 8 2-Zim.-Wohn. 1. 4.  1915.
Klevstockstraße19. Vdb- Fsv.. 2 Z..
, K., an r, L. N. Kovp, V. P . r . 144
Klopstockstraße 11 schöne Fsv.-Wohn.'.

2 Zim., Küche u. Zub., an ruh . L.
ver 1. Avrils Näh. Parbr ., ,426

Körne rstr. 6. H. P ., 2 Z ., K. R.,BurL
Langgaste 24, Stb . 1, frdl. 2-Zimmer-

Wohnung mit Zubehör per sofort
ode- 1. April 1915 zu vermieten.

^Näh , daselbst Hutgeschäft. , 322
Lehrstr. 14 Mäns .-W., Abschl., 2 Zim.,

Küche, Zubeh., 1. April. Näh. 1.
Lehrstrafte 25 Frtsp .-Wobn., 2 Zim
„on rub, Fam . sof. od. spät. 2865
Lehrstraße 31, Msd., 2 Z.,u ^ K^ s. 82
Lothringer Str . 25. H, D. I., 2 Z. m.

Küche u. Zub. per sofort od. später
Näh. dort bei Vrnhm . Vdb 1. 8851

Lothringer Str . 27, Hth., 2 Zim., K.
Luisenstr. 43 sch. 2-Z.-Frtsp .-Wohn.

zu vm. Näh, im Rest aurant . 818 905
Mainzer Str . 66 kl. Fsp.. 2 Z. u. K.,

22 Mk. mtl., sof. an  r . Leute. ,2866
Mauergasse 12, S tb., 2-Z.-W. N. 1 r.
Maneraäffe 15, Stb . 1 .St ., 2^Zim.

u. Küche zum 1. April zu verm.
Näh. das. bei Limbarth . 82

Möritzstr. 9, H. 2, 2-Z..W. ^lV . 1.
Moribstr . 12. Mtb. D.. 2 Zim. u. K.

an linderlose,Leute billig. , 2868
Moritzstraße 22, 1, ''cböne2-Z.-Wohn.,

Gas , elektr. Liebt, zu verm. Än-
znsehen in den Vormittagsstunden.
Näheres daselbst. 225

Morivstr . 23 2 Z. u. K„,Mans . 2869
Möritzstr. 24, Gth. Frtsp ., 2 Zimmer,

Kammer . Küche, ver 1. April. Näh.
, Vorderh., Drogerie ._ 210
Müllerstr . 8 2 Ms m. K.. Kell.. sos.

Näh.̂ od. Walkmühlstr 87. 2871
Nerostr. 20 2-Z.-W. ẑ l , 4. Näh. 2.
Nerostraße 26 2 Zim. u. Küche, Fkn..

nach dem Garten , zu verm., 351
Rerostraße 29, Sth ., 2 Z. u. K. zu

verm. Näh. Vorderh. Part . 10
Nerostraße 18, Hth.. 2-Zim.-Wohn.,

gleich oder später. Näh. 1.  3194
Nettrlbeckstr. 12. bei Steife, sch. 2-Z'

Wohn., an kl. Fam .,, sof. , 8532
Nettelbeck str. 20 2-Z.-W., Abschl., Hth.
NeitelbeckNr. 21 abg. 2-Z.-W., 24 Mk'
Ncugaffe 18, 2. 2-Z.-Wohnung. 172
Neugaste 29, Stb . 3," Glasabschluß.

2 Zimmer , Küche, Keller sofort ob.
später̂ Räh. im Laden. _

Nied erw ald str. 5,  H ., Ms.-W., 2 Z., K.
Nirderwaldstr . 53, V.. 2-Z.-Wohn. 68
Oranienstr . 8» S „ 2j $„ K. N. V. 2X
Oranienstr . 16, Vdh., 2 Zim. u.' Zub.
_au s 1,  Avril . An zus. von l (t ~12.
Bla tter Str . 8 2 gr. Z., K., K., 1, 4l
Platterstraße Straße 28, Hinterhaus,

schöne 2-Zimmer - Wohnung aus
sofort zu verm. Nah. Wohnungs-
Büro Hcllwig, Lui senstr aße 15.

Rauenthal . Str . 9, H ,̂u . Mtb^ 2^ .
Rauenthalrr Str . 20, Hth. 1, schöiie

L-Zimmer -Wohn. aus April. 434
Rauenthäler Str . 22 2-Zrm.-W. auf

April zu v.^NÄ . bei Vö lker. 81613Rbeinftr . 30. Mtb. Dackw., 2 Z. u. K..
sofort zu vm. Näh. Vdh. P . 2874

Nheiustraße 52, Stb .. 2-Zim..Wobn.
zu verm. Näh. Vdh. 1.  2875

Rheinstraße 67, Stb . u. Hth., schöne
2-Zim.-Wohnungen auf sofort oder
später. Näh. Wohnung? - Bureau
Hellwig, Luisenstraße 15.

Riehlstr. 2, Hth., 2-Zün .-W. sof. 2876
Riehlstraße 7, Vdh. u. Hih.. 2JM.
Röderstratze 24 kl. srdliLZ .-Dack^

Wo hnung zu vermieten. 312
Röderftraße 35, Sth ., 2 Z., 3T~f. 331
Römerberg 2 2 Z . u. KlDos. bilb8l9 8
Römerberg  6 2 Zim. u. Küche. 40
RSmerberg 9/11, $>.' 1, 2 Zim., Küche

u. Keller per sof. preisw. zu verm.
Näh. Berghof, Römerberg 35. 8352

Mmerberg 14, Stb72 , 2 Z. N. V. 2.
Römerberg 15. Sth ., 2 kl. Zim. ü.
,Kücke sof. od. svät. Jt ^ das. Part,
Römerberg 24, Vdb., ^2 Z. u. K., per

1. April zu v. Nah, das. Mitte . 301
Römerberg 30, V„ 2-Z -̂W.^ Apr. 432
Römerberg 36, Vdh. 2,  2 -Z. -W., Apr.
Roonstraße 11 2-Zim.-Wohn. mit B.

u.  alle m Zubeh. auf  1 . April z. v.
Riidesheimer Straße 33, Hth., per

1. 4. 2-Z.-W. u. p. 1. 2. 1-Z.-W.
u. Zub. N. Karlstraße 7, 2. _ 169

Sa alaaste 16. Mch.. 2' Z^ L ^ A , sof.
Sliälgaffe Ä726 S4 ^D -, SDß  337
Saalgaffe 38 2-'Z.-Wohnung zu vm.
SSackitstr. 11 sch. 2-Z.-W.  sof. 818534
Schacktstraße 30 2» Zim.-Wohn. 2879
Sckarnhorststr. 6 2-Z.-W., P ., 1. 4.
Scharnhorststr . 34 2-Z.-W., 1.,April.
S charnhorststr. 44» G., L-Z.-W., r. F.
Ächarnhorststr.' 46. Hth.. 2-Z.-Wobn..
_ ev. fatit Werkst att , z. l . Av ril . 8218
Schefselstr. 8, Stb . 1, 2 Z„ Küche an

r. Leute sof. Schwank, B. 3. 397
Schierst. Str.  18 , H., 2-Zim.-W. 297
Schierstein er Str . 19, B., 2-Zim.-W.
Schwalbächcr Str . 41, Mtb. Frtsp .,

2 Zim. u. Küche zu verm. 2884
Schwalbacher Straße 42 eine kleine

Mansard .-Wohnung. 2 Zim. usw..
_ zu vermieten. Näh. Vdh. P . 268
Sedanstraße 3 2H u. K. zu,v . 2886
Sedanstraße ^5. H. P ., 2 Z .. K. 2887
Sedanstratze 13, Vdh., gr. 2-Z.-Wohn.,

1. Et . u. Stb . Frtsv . 2-Zim.-Wohn.
zu verm. Näh, »ei A. Nocker. 81444

Seerobe«straße 23, Hth., schöne 2-
Zim .-W. mit Zubehör zu verm.
Näheres Vordcrbaus  Part , rechts.

Seerobenstr . 24, H. 1. 2^ .457819026
Seerobenstr . 28 2-Zim.-Wohn^ Läden.
Steingaffe 6, 1. 2- cv. 3-Zim.-Wohn„

Front sp., auf 1. 4. Näh. 1 r . 412
Steingaffe 12, 1, 2-Z.-W. sof. u. 1. 4.
Stein,aste 17,  Dachw ., 2 Z., K. 105

Steingaste 32, Hth./2 -Z.-Wohn^ 431
Steing affeJM 2—ZZ ^ ül K.lsos . o. sp.
Steingaste 36 2 Zim ., Küche, Mans .,

2 Keller, 1. April zu verm, ,, 386
Daünüssträße 17, Seitenbau , 2 Zim.

u. Küche zu  vermieten . _ 8bU3
Wagemannsrr . 14 kl. 2-Zim.-Wohn.
, Räh . Mauevgafle 12, 1 St , r . _
Wagemannstraße 25 schöne 2-Zim.-

Wohnung, evt. auch 3 Zim. nebst
Zubehör , ver sof. zu verm. Nab.
W. Pritzer , Grabenstraße 2c>. 285

Wal ram str. 12, H., 2-Z.-W.,N, V. I r,
Walramttraße 15 sch. Wohn., 2 Zim.,

K., Kell., 1. 8. od. s,v. Näh. Lad. 486
Walramstr . 18 2 schöne Zim. u. K.

zu verm,_ Näh. Lcrden. 8 32o
Waterloostraße 2 (nur SSbfiT- schöne

2-Zim.-Wohn. per 1. April zu vm.
Nah. Nr . 4 ber grensch.^ _ 8386

Wcbergasse 36 2 Z. m. Küche, 1 St .,
sos. zu vm. Nah. bei -Rechn.-Rat
Schauß , Bismarckr . 32. 3. 8 1504

Webergaffe 46 2 Z.,,Küche zu v. 320
Weber», 50 2 Z.,̂ K.7D April . Weber.
Wellritzsträße 37. Hth., 2 Z..,K , Ball.
Wellribstraße 44 2-Zim.-W. 819030
Werdcrstr. 10 2-Zim7-Wohn.. Hth. P.

Näh,  dor t od. Hausver walt . 8 18712
Werdersträße 12 2 Zim.< Küche,

2 Kam., Waschk., kl. Hinterh . zum
^ Alleinbewohn., 35 Mk. .̂ , _̂ 8 1531
Westendstr̂ 8,- Hth.^sch. 2-Zim.-Wohn.
Westendstr. 23, Hth., 2.Zimmer -Wohn.
Westendstraßr 32, Mtb.,^ 2 Z. u. K.
Westendstr. 42, 1. 2 Zim . u. K. mit

2 Balk. u. 2 Keller  per 1.  April.
Wörthstr . 22 2 Zim.- Küche. Keller.
^ Dach, sof. od. fvät ^ zu vm. 8 19740
Wörthstr. 24, H. P , gr. 2-Z.-W. zum
^ 1. April . Näh, das, od. 1 St . höher,
Uorkstr. 6 2-Zim.-Wohn., Hth,, sos.

od. spät, zu verm. Bdb. 1 r . 819032
Norkstr. 8. Hth., 2.Z7M . sof. 817208
Dorkstraße 16, Hth. 1 St .. 2 Zim. u

Küche per sofort zu verm,_ 2775
Dörkstr. 22 2-Zim.-W. per I .̂ April.
Zimmerman nstr. 9,  Vdh. , 2 Z. u.  K.
2-Zim.-'Wobn. zum 1. April zu verm.

NähH  De llmun dstraße 46. 2 l. 162
2-Zim.-W»h»., Hth., sof. ob. sp. zu v.
_9 ?56. Moritzstraße 7, 2 r ._ 2782
2 Zim.. K Hih .. los od spät, zu vm.

Näh. Vorkstr. 29. 3 l., Gräber . W
3 Zimmer,

Adelüeidstraße 61, Hth. 1. 3 Zim. u.
Küche, an ruhige Leute sof. oder
später zu verm. Näh. Part.  3883

Adelhe idŝ ? 95, H. P .. s-OM -Gi
Adierstr. 7, Fsp., 3 kl-H i. K.. Apr.
Ädlerstr. 55 zwei 3-Zim.-Wohn. ans

sofort oder später zu verm.  2703
Ädo !s stratze 1 8 Zim. u. Zübeb. Näh.

im Sp editionSbureau . 8 19084
Adolfstraße IV. Mtb. 2, 3-Zim .-Wohn.

zu verm. Näheres Bdh. Part . 195
Alb rechtstr. 2. B. 2. 3 Z.. K» Z. N. P.
Albrechtstr. 30 Wähn.. 3lT7Bu &. 153
Albrechtstr. 34 3-ZZWẐ Apr. 9T~2T.
Am Kais.-Friedr .-Bad 6, n. d. Lanyg.,

3 Zimmer u. Küche, Garten h.
Trndtstr . 5 3-Zim .-Wohn. mit Gas,

Bad , elektr. Licht, im 3. Stock, zum
1. Avril zu vm. Näh. 1. S t. 05

Bahnhoistrah « 1. Stb . I . 3-Zim -W.
N. v. 8—1 (a. So nnt .) Ddh. 1. 2894

Bärenstraße 2, 1. Stock, 3-Z.-Kohn .,
auch für Geschäftszwecke, per sofort
od. später zu verm. N. Wohnungs-
Büro Hellwig. Luisenst raß e 15.

schöne Wohnung, 3_ _ Wohnung, 3
oder 4 Zim., Bad . Zub .. p. 1. Apr.

Bismarckring
zu v. ^ ' l . S t7"' Mü ller? 820690

Bismarckr. 37, 1. 3-Z,-W? m. Z. p. 1.
4. zu vm. Näh. 2.  Et ., Becker. »226

Msmärckr . 44, 3, schZDl'-Z.-W. nebst
Zubeh., p. 1. Ap ril . Näh. P .̂ 8207

Wke Bleich- ' «. Helenenstratze 1,2,
3-Zim .-Wohn. auf 1. 4. 15. 3245

Bleichstr. 21, P ., kl. 3-Z.-W., Otjml.
BleichstraHDffTSth .. 3-Zim.-W. 8315
Bleichstr. 28^ -Z."-W. sof. od. sp. 2885
Bleichstraße 33, 2. Stock, schhne große

3-Z.-Wohn., 500 Mk., A Nah.
Bkichstraße 29, 1 r., Seel.  319

Bleichstr. 34,  3 , große 3-Zim.-Wohn..
Balkon. Badezim., GaS u. Elektr^
sofort oder später.  600 Mk. 185

Bleichstrâ e 43, B., 3 -Zim.-W. 8199

Wohn.. . ._ .
Spercher. für Wascherei geeign. N.
Helencnstraße 6, 2,  S chwerd el. 357

Blücherstr. 27 gr. 3'Ä ^ W., mit Bad,
per 1. 4. Nah. 2. St . b. Mummer,
10—12 od er 3- 5 Uhr. _ 182

Blücherstr. 42, Ein«. Gneisenaustr .,
schöne 3-Zunmer -Wohn. zu verm.

Tr7Burgstr aße 17 3- Z. -W, 1. St . 94
Dotzbr imer S tr . 12 3 Z,m .. K. z. vm.
Dotzüeimer Str . 26 3-3 --W. m. Zub.
Dotzheimer Str . 35. Part .-W„ 3 Z-,

K-, mit oder ohne Laden sofort od.
1. Avr. N. Adolfsallee 10, P . 304

Dotzheimer Str . 46, Bdh. 1, 3 Zim,
u. .Küche u. Zub . N. das. P . 8 208u,, v *. ~

Dobheimer Str . 52, P -, eieg. 3-Zim.-
Wobnung ver 1, April ._ 8 19884

Dotzh. Str . 62, Gth ., 3 Z. u. K. ver
1. Apr il . Näh. Spieß , daselbst. 8373

D-bb. Str . 6'3. Mtb ., 3^ ..W7̂ 0858
Dovh. Str . 85, Südß . P . 1. - ^ —

aul sofort. Näh. Zorn. Bi9035
Doiiheiinrr Strafte 98. Mtb-, 3 Zim

Kücbe, Keller sofort zu verm. Nah
bei Schüler , Dinterh . 2896

Dobheimer Straße 105 moderne 3-
Zim.-Wohnuna preisw . zu v. 296

Dobheimer Straße 110 3-Zimmer-
Wohnungen m. Mans ., Bad zu vm.
Näh, bei Wolf, 110, 3. 8 329

Dobheimer Str . 150, 2 St .'. ü/Fsv .,
_3- Zim.-Wohn. per 1. Avril . 8 180
Dreiweldenstr . 1, 3. St ., schöne 3-Z.'-

Wohn. mit Bad  i n gut. Hause. 354
Drude »straße 10, P ., 3-Zim.-W. sos.

Eckernfördeftraße 3, Hth., sch. 3-Zim.-
Wohn. Näh.' Part ^ links. 8 487

Ellenbogengäffe9 3-Z.-W. a. gl. 3215
Ellenbogengaffe 12, 3, sch. 3- ev.' 4-Z.-

Wohn, zu verm. Näh^daselbst. 383
Elsäffer-Platz 3 schone3-Zim.-Wohn.,
__2,  St, . zum l Avril zu verm. 8058
Elsäffer-Plab 6 schöne 3-Zim.-Wohn.

zum ^ April zu vermieten . 895
Elto. Str . 3. H., 3 Z., K. N. S.  P .' 379
Eltviller Str . 12, Mtb.. gr. 3-Z.-Wl
Emser Str . 8 3 Z., Küche, gr. Absch!.,

Frontsp ., nur an kinderl. Mieter.
,^Näb. Part , l., nur von 3—D Uhr.
Emser Str .' 35, 2, sch. 3-Ziml-Wohn.
__ 3U vm . Näh . 1, von 2—4 Uhr.
Faulbrnnnenstr . 10 3 Zim. u. Küche
^,sof . od. spät,  zu vm. Näh. 1 r. 2899
Feldstraße, vordere, schone geräumige

8-Zim.-Wohu„ reich!. Zubeh., 1. Et .,
aus April. Preis 599 Mk. Näh.

^Feldstraße 8. 1. Stock. 3258
Feldstraße 22 3-Z7-W.. mit Wlchl^

mon.,Ä Mk. N. b. Müller,, 1. 75
Frankenstraße 13. Bdh., 3-Z.-Wohn.
^ zu verm. Näh. Part . 8421
Frankenstr . 13, H., 3 Z., K., Gas auf
_ gleich, p. Mon. 25  Mk, ^ t. P . 8 5
Frankenstr . 23, am Bismarckr., Vdh',
^3 -Z.-W.,,2 April, 460 M., 8301
Frankenstr. 23, Hth., 3-Z.-W., Aprils
Frankenstr . 24 3 Zim. u. Küche auf

1.  April zu vm. Näh. Part . 8 251
Friedrichstraße 8, Hth., 8 Z. u. K„ je

1. u. 3. Stock, per April zu v. Näh.
daselbst b. Hausmeister ._ 222

Friedrichstr. 55. H. P ., 3-Z.-W. 2900
Georg-August-Straße 6 3 Zimmer

nebst Zubebör,zu vermieten^ , 118
Gneisenau straße 1 sch. 3-Z.-W. 8 24
Gneis enaustr. 3 W., 3 K. 82 0847
Gneisenaustraße 16~313., K., G.. BaL',

Elektr. Näh. Nitzsche. ^ 81629
Gneise naustr. 18 sch, gr. 3-Z.-W, 8802
Göbenstr. 5,  Mt b., gr.  3 -Z.-W. "8 37
Göb'enstr̂ Vdh. 1 u. Mtb. 1, Süds .,

3-Zim^ W.^ Näh. Scheid, Vdh.
Göbenstr. 19, Vdh. 1. sch. 3-Z.-Wohn7,

1. Ap ril . Näh, b. Ver walt . 8 269
Göbenstr. 26 3-Z.-W., 1. St ., 1. April

zu verm. Näh. Part , rechts. 8 183
Goethestr. 7 mod. 3-Zim.-Wohn. z. v.

o üdol' straße 14 3 Zim., Küche,
Mans., Balk on z. April zu v. 3220

Häfnergasse 16, 1. Etage, Kurlage.
3 Zim., 1 Balk., Küche u. Zubeh.,
sof. od. spat, zu v. Näh. Laden. 2902

Hallgarte^ Str . 8, 1. 3-Z.-W. N. H. 1.
Helenenstr. 27 3-Zim.-W., Gth ., Gas,

Elektr., 1. Avril. Näh. Bdh. 1 st
Hellmundstr. 2, H., 1. u. 2. St ., je eine

schone 3-Z.-W. Näh. Vdh. 1 St . l.
Hellmundstr. 4, V. 3 D7" sch. 3-Zim .-

Wohn. p. 1. April. Näb. Lad en. 416
Hellmundstr. 6 3 Z. u K„ Balk.. V. 3.
_s of. od. spät, zu vm. Näh. P . 2707
Hellmundstr. 26, V. 1, 3-Z.-W. 8195
Hellmundstr. 45, 4. gr. 3-Z.-W. 435
Herderstr. 1 8-Z.-W. N 1 r.  35
He-derstraße 9, Vdh. 3, schöne3-Z.-
_Wohnung zu ver ni eten._ 112

erderstr.  9 , Mtb. 1,  3 -Zim .-W. 282
^berstratze 21, 2 St . I., 3 Zim .,
Balk., Bad, Küche, Mädchenk., GaS,
elektr. Licht u. a. Zub. per 1. April
zu vermieten. Näh. daselbst oder
Biebricher Str aße 29,Lart ._ 365

Hermannstr . 4, Stb ., sch. 3Lim .-W.,
380 Mk., ev. m. Stall od. Werkstatt,
Gas , Elektr.,. Telephon im Hause.

Hermannstr . 8, P ., 3- -4-Z.-W. nebst
Zubehör aus sos. billig zu vm. Näh.
bei Wagner , Walramstr . 14. F336

Hermann str. 17 3-Z.-W. m.̂ ub. sof.
Hermannstr . 19 sch. 3-Z.-W. m. ' Gas,

Kloset im Abschl., 1. Avril. N. P.
ermannstr . 20  sch^ 8-Z.-W., Aprill

.ermannstraße 22, Vdb , schöne' 3-
Zim.-W.̂ u-7Zub.,p . April , N. P.

Hermännstraße 26, Vdh. 1. 3-Zim.l
Wohn, per 1. April zu vermieten.
Näh, bei S tampp, Part . _ 181

Fahnstraß r 12 3-Z.-W. Näb. Pärr.
Johannisberger Str . 3,  P ., 8-Z.-W.
Karlstratze 6 sch. ger. 3-Zim.-Wohn.

zu verm. Nähe res Part . _
Karlstratze 35 schöne ger. 3»Z.-Wohn.

mit reichlichem Zubehör sofort od.
später zu verm. Näh. 2 lks. 2797

Kellrrstraße 4 Ẑ W. nebst Zubeh'
Näb. Weilstraße 22, 2 St .,l , 30

Kellerstr. 9, Frontsp .-Wohn., 3 Zim.
u. .Küche, per 1. April zu verm.
Näheres Nr. 7, 1 links. 339

Kellerstr. 11, G. 1, 3-Z.-W7 'N. 'Rr . 13.
Kellerstr. 31 3- u. 2-Z.-W. zu verm.

Näh. Gn eisenaustra ße 18, 1.
Kiedricher Str . 9, P . u. 1 St ., schöne

3.Z.-Wohn. auf gl. od. spät. 8190 43
Klarenthaler Str . 3, Sth ., 3 Z. u. K.

an ruhi ge Leute zu v. N. B. P . r.
Kleiststraße5, Part ., 3-Zim.-Wohn.zum 1, April zu  vermieten . 80
Kleiststraße 15, 1, sch. 3-Zim .-Wohn.

ver 1. 4. N. Wielandstr 13, P . L
Lehrstr. 16 gr. u. Tl. 3-Z.-Wohn7MSH'.

Leh rstraß04 , bei Weil.  97
Luisenstraße 14, Hih. 3. eine schöne

Wohnung, 3 Z., K. u. Zubeh., zum
1. Avril zu v. N. das. 0. V. P . 34

Märkt'str. 22, Stb . 2, sind 3 Zim . u.
K. sof. od. spät, zu vm. Nah. das.
beim Hausv erwalt er.  2715

Maucrgaffe 3/5 3 Zim., Kücbe. Keller
im 3. Stock zu verm. Näh. Laden.

Michelsberg 1 3 großê Jim '.' u. K. ß
Michelsberg 26, V. 2, für Geschästs-

mann vast., 8 —4 Z., Küche, Zuheb.
MoriUstrafte 24, 2. St .. 3 Z., Kam.'.

Küche, Zub., Balkon, Bad , Elektr.,
Gas. Näh.  P ., Drogeri e. 364

Moribftraße 39,"Hth. P .. 3 Zimmer,
Küche u. Keller sos. od. später zu
ver m.  Näh . Bdh. 3 St  3187

Moritzstrafte 47 3 Z. u. K., Mtb ., u.
Hth. 1 St ., zu vermieten _̂ 77

Moritzstraße 72, Gth., 3-Zim.-Wohn.
_auf oder später^zu v._ 52

Rerostraße 34, 2,  Z-Zim .-Wohn. z. v.

Nerostrafte 46, 1. 3 Z. u. Zub. Gas.
el. Licht, gleich od, sw ,̂ B ^ k

Nettelbeckstr. 21 ar . 3-Z.-Wüd50 . ML
Neugäffe 19 3'-'Zimmer -Wohnung za

vermieten . Näheres Laden ;_ 1Ö7
Neugaffe 18. 2. 3-Z.-W.. ev. m. Lad.

u Entres ol.  Nah Korbladen. 223
Nied erwaldstr. 5. Ä.<Ms.-W., 3 Z., K.
Nirderwaldstr . 7,. B. sch. 8 >M:,

Sonnens .. 1 Küche, 2 Kell̂ u. 1 Ms'
3. 1. 4. 15. Näh. Hausm . W' ederich,
dort . od. Mauritiusst r. 7, P . ^ 352

Oranienst r . 17,  Hth ., 3 Z„ K. 424
Oränienstr . 35/D ^P .,,3-Z.-W., April.
Oränienstraße 42, Hth-, 3-Z.-W. Näh.

beim Hausverw . T̂orr , Part .̂
Oranienstr . 48, HthTD. Z-Zim.-Wöhm

u. Küche -ms 1. April zu verm.
Nä heres Vdh. 3 St. F S52

Orän ienstraße  6f ~3- Am .-Wohn. 313
Uhilivvsberästraße 51 kl. 3-Z.-W. zu

v. N. Philippsbergstraße 53. 81930
Rauenthal . Str . 9. Mtb., 3̂ Z. N^ B.
Rauenthaler Str . 21 3-Zim.-W. auf

1. April zu verin. Nah. Part , lks.,
od. Bismarckring 40, Ir . 81644

Rauenthaler Str . 22 3-Zim.-W. auf
1. April._ Näh. bei Volker̂ 81615

Nheingauer Straße 16 sch. . 3-Zim.-
Wohn. mit oder ohne Werkstatt zu

_ver m. Näh. 1 S t. li nks. 410
Rheingauer Str . 20 sch. gr. 3-Zim.»
^ Wohn. auf B April zu vm. 820085
Rheinstratze '70 eine Part .-Wohn. von

3 Sun . u. Zubehör fof. ob. fpater.
_Näh . Kaiser- Fr .-Rtng 56,J g. F296
Rwhlst^ 2" 3-'Zim.-W. z. 1. Avril, >m
^Vdh .̂ Näh.̂ Stb . Part . r ._ 32v9
Riehlstr aße 4 sch. Z-Z.-Wohn,_ 229
Ri eblstr. 5 lcl' 3-.3.-W. io'- od Av al,
Röderstr. 12, V.. ^ -Z.-'W7HM5
Röderstr. 35 3 Z . u. Zub., 1. 4. 329
Römerberg 2 B Eckw.. 1.  4 ., billig
Römerberg 5, ^verm. Nab. Uhrenl aden. 8187
N-onstrTW sck. Q-Zim.-Wo hn. 817218
Roonstr. 21 Wohn.. 3 F .' KH ^ vril.N. das. u. Bism .-R. 9, Noll̂ 829742
Röonsträße ^ J^ Vdh., sch. 3-Z..W v"r

1. April . Näh. 1. Stock t -_ >
Rüdesheimer ^StnJü , 3J4 . 3-Z.-W.
Riidesheimer Str . sonn. 3-Zim.-W.

Näh. Gne isenaustraße 2, 1 I ._
S aalga ffe 16, Vdh. 1, 3 Zrm .» K., K.
Scharnhorststr . 25 gr. 3-Z .-W .U. M.
Scharnhorststr . 37. 1? sch. 3.Z.-Wohn.

zu verm. Näh. Part , lmrs _̂ 3170
Schefselstraße 10, Fsp., 3 Zinu^ Bad.
Schierst. Str . 20,' D.^ 3-Z.-W. s. 2916
Schillerplatz 3 Z-Z.-Wohn. aut April

zu vermieten . Näh. Metzaerladen
und Buch binde rei im  Hof . 343

Schulberg 9, 2. St .. 3.Zim.-Wohnung
au>f 1. Achril . Nah . Par t. 418

Schwalb. Str . 8 sch/ Z'/Z .-W. m. Bad
sof. Näh. Oa usnistr . Sturm . ,? 423

Schwalbacher Straße 21 , schöne 8-
Zim.-Wohn., 1. Stock, mit od. ohne
Laden zum 1. April . Näheres da-
selbst beim Wirth . 8 643

Schwalbacher Str . 23, 3, 3.Z.-W. mit
, Bal kon u. Mans. zu v. Nah. Port,
Schwalbacher Straße 42, Hth.. 3 gr.

Zim., Mansarde u. Zub. auf 1. 4.
__zu vermieten._ Nah. Vdh. ,P . 269
Sckwalbacher Str . 69, 3. Et ., sch. .3-

Z.-W. t:  1 . 4. Preis « 0 Nah
Wiesb- Kronen-Brauerel A.-G. 284

Kl. Schwalbacher Str . 14 zwei Wohn.,
je 3 Zim . u. Zub. Näh. daselbst tm
Eierl ager  u . 1 St.  305

Sedanplatz g. Vdh. Part ./ ^ Zim^ W.zum 1. Avril zu verm. 8244
Sedanstraßk 2 3.Z,m..Wohnung mit

Zubehör auf 1. April.  8 457
Sedanstraße 4, Vdh. 3, 3-Zim.-Wohn..

per 1. April zu v. Nah. P . 81521
Scdanstraße 6 schöne 3-Zim.-Wohn.

sofo rt od. später zu verm. 818833
Sedansträße 7, Vdh. 3. 3 schöne.Ziim,

Küche u. Zubehör per 1. April bill.
Nah. daselbst I . Stock, Rau . , 8 220

Sedanstr . 10 schone 3-Zim.-W., Vdh.,
u. gr. 3-Zim .-Wohn. im Hth., für
370 Mk., auf 1. Avril zu verm.
Näheres Vorderhaus 1 r. 8230

Scdanstraße 13, Hth., 3-Zim.-Wohn.
zu verm. bei A. Nock er._ B§8

Seerokenstr.  24 , Vdh-. 3-Z^W. N. 1.
Steingaffe 30 3 Ẑ. -W?^ uZub .. 1. 4.
Steing . 34 ,8 Z. u. K. Pr . 400 M/401
Stiftstraße 3 sch. 3—L-Z.-W.  gl . 0. sp.
Stiftstrafte 8 3-Zimmer -Wohnung

mit allem Zubehör auf 1. April
zu verm. Näh, im 1. St ock. 45

Sti ftstr . 20,' ll ä ^ gEHef. Näh.Hd.
Stiftstraßr 24. Gth. Frtsp .. 3 Zim. m.

Zubeh. M vm. Preis 350 Mk. 49
TaunuSstr . 25, Gth. ll , frdl. r . Z-Z.-

Wohn. m. Bad . Veranda u. sonst.
Zub. an ruh . Miet . z. 1. 4. 15. Vr.
550 M. N.  das . Drog. MoebuS. 293

TaunuSstr . 44 schöne 3-Zim.-Wobn.,
Part ., beste Lage. f. Arzt od. Ge¬
schäftszwecke, auf 1. April. Anzu¬
sehen zw. 10 u. 12 Uhr vormittags.

, Näheres 2.  Sto ck. 124
Walramstr . 5 Wohn, von 8 Zim. u.

Zubeh. auf gleich od. 1. April. 8 2
Walramstr '.7l3 3-Z.-W., 1, 460 ml
Walramstraße 21 3-Zim.-Wohnung,

1, Stock, per Avril zu  verm . 8 491
Walramstr . 25, 1 r ., 3 -Zim.-Wohm
Waterloostrafte 2 u. 4 3-Zim.-Wohn.

sof. od. später zu vermieten. Nah.
das. Nr . 4. bei Frensch. 8885

Weilstr. 13, 1, sch. 3- 4-Zim.-W. 8211
Weilstrafte 17 sckone 8-Z.-W-, Zbb..

in ruh . Hause. auf 1. April. 108
Weilstrafte 23. 2 St ., schöne 8-Z7-W
Wellritzstraße 37, Mtb., 3 Z., K. 348
Wellritzstraße 50 3 Zim. u. Küche zu

verm. Nah. Part , lks  8324
Werdersträße 10. P7 3-Zlm.-Wohn.

u. all. Zub.. Gas , 1. Avril. Nah.
Dotzheimer Str . 91 od. beim Haus-
Verwalter Werderstraße 10, P . 84

Westendstraße 1» 2', schöne'3-Zim.-W7
bill.  z u verm. Näh, bei Heuß. 8800

tFortsrtzuug aus Sritr 9-1
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Her Zuspnuli bemeist
die ausserordentliche Billigkeit unserer täglichen Angebote in dem diesjährigen §

InDentur -Hiuserhauf.
Strümpfe.

Damen-Strümpfe, /»r
reine Wolle, schwarz , gewebt. VU *

Damen -Strümpfe,
reine Wolle , schwarz und farbig . >

Damen-Strümpfe,
gestrickt , reine Wolle , deutsch lang

Damen- Strümpfe,
Mako, schwarz mit bunten Streifen

Herren-Schweiß- Soeken,
grau.

Herren-Schweiß- Soeken,
grau.

Herren- Schweiß- Soeken,
grau.

Herren-Socken,
gewebt , schöne Ausführung . . . .

Herren- Socken,
grau , schwarz , braun , marine . . .

Herren- Socken,

. . 95a
i 25

• • ll

. . 75*

. . 25*

. .40*

. .95*

. .95*

. . 1 “
rren- socken , ar
gestrickt , feldgrau . . ue) *

. . 1.5#

. . I.95

Militär-Socken,
gestrickt , reine Wolle

Militär-Socken,
Kamelhaar.

Tapisserie.
l Posten gest. Zeitungshalter . I, 45
l Posten Serviertisch -Decken , i 45

maschinengestickt . • • . I«
1 Posten Tischläufer und Decken , j 45

60/60 □ , maschinengestickt . . 1.
1 Posten Damen - Handtaschen , schwarz u . färb.

Seide , mit Verschl .-Bügel , | 50
früh . Verk .-Wert bis 10 Mk., jetzt !•

Modelle
in Kissen , Salon -Tischdecken Gobelin-Bilder , Läufer,
Stola-Decken , Wandbehängen , gest . Fenstermänteln

und Chaiselongue -Decken
bis zur Hälfte des früh. Preises ermäßigt.

ftandsdiulie.
120 Paar Damen -Handschuhe

in Trikot , weiß und farbig . . . .
60 Paar Damen -Handschuhe

in Wolle und mercerisiert weiß . .
70 Paar Damen -Handschuhe

weiß gestrickt , 12 Knopf.
150 Paar Damen -Handschuhe

Trikot , 12 Knopf.
300 Paar Damen -Handschuhe

imit . Wildleder , gelb und dunkelfarb.
120 Paar Damen -Handschuhe , Schlüpfer

mercerisiert und rundgewebt.
250 Paar Damen -Handschuhe

Trikot mit färb . Futter , weiß gepaspelt

Paar 50 *

Paar 75*

Paar 75*

Paar 7t ) *

Paar 75*

Paar 95*

Paar 95*

600 Paar Damen -Handschuhe IJfj
echt dänisch Leder , schwarz und |
farbig . Paar

130 Paar Herren-Handschuhe (ist.
imit . Wildleder. Paar JD *

350 Paar Militär-Handschuhe 150
grau Trikot , mit Wolle durch-
gefüttert . . Paar

PUlL
Flausch -Hüte und Kappen

für Mädchen und Damen . . . . Mk. 1.90, wv*
Knaben- Schweden -Mützen. 95 * 45*
3 Posten Flügel und Fantasies

Serie I : Serie II: Serie III:

jetzt Ot) * 95* Mk. I . 75

1 Posten imit . Reiher , 6 Stiele L 30 cm . . . 95*

Kinder - und Blusen -Sfoffe
Reste und Abschnitte

za bedeutend ermässigten Preisen.

kerren-Nriikel.
Posten Herren - Westen

im früheren Verkaufswert bis Mk. 12.50, jezt
Posten Herren -Westen

im früheren Verkaufswert bis Mk. 5.60, jetzt
Posten Herren - Haarfilz - Hüte

im früheren Verkaufswert bis Mk. 7.50, jetzt
Posten Knaben - Stoff - Hüte

im früheren Verkaufswert bis Mk. 4.75, jetzt
Posten weiche Herren - Hüte , einzelne Weiten

im früheren VerkauLwert bis Mk. 8.50, jetzt
Posten Herren - Selbstbinder

im früheren Verkaufswert bis Mk. 2.76, jetzt
Posten Herren -Selbstbinder

statt Mk. 2.25, jetzt
Posten Herren -Selbstbinder

im früheren Verkaufswert bis Mk. 4.50, jetzt
Posten seidene Herren - Hosenträger

im früheren Verkaufswert bis Mk. 8.76, jetzt
Posten farbige Herren -Hemden

zum Aussuchen . jetzt
Posten färb . Garnituren Chemisett und

Manschetten .jetzt
Posten Herren - Kragenschoner

Kunstseide , mit und ohne Knopf . . . jetzt

IDollnraren.
Knaben -Sweater

Serie I : Serie II : Serie III : Serie IV:
4.08 _ 6.50 8.0#

2. 50

2."
L95

2. 95
2.“
I.95

75*
l. 25

1. 95

L“

8. 95

*

95a

früher bis 1.95

3.
50

jetzt 9 t) *
Rodel- Garnituren

für Knaben und Mädchen früher 11.25, jetzt
Rodel-Damen-Westen

früher Mk. 7.50, jetzt
Kamelhaar -Trikot-Westen für Damen

Serie I : Serie II : Serie III:
früher 5.90 _ 8.50 _ 15.80

je.* I « 4. 50  6. 50

4 . "

7"
4“

K 87

L« Ausverlauf
'““'[."t®“ des. Iberren* u. Iknaden-Änrügs
Paletots , Ulsters, Bozener u. Gummi -Mäntel , Joppen , mehrere 100 Paar
Hosen, darunter verschiedeneaus Resten geschnitten, und die bekannten schaf¬
wollenen Hosen und Anzüge zu staunend billigen Preisen . Ms ganz be¬
sonderen Gelegenheitskauf verkaufe ich mehrere 100 Knaben-Anzüge, die sich
für Schul- und Sportzwecke sehr gut eignen, die im Sortiment nicht mehr
komplett, zu und unter Einkaufspreis . Ein Posten Konsirmanden -Anzüge
in schwarz und blau fast zur Hälfte des regul. Preises . Es lohnt sich für
Jedermann , mein Geschäft aufzusuchen, Sie sparen auf jeden Fall Geld. 143

Rengasse 22, 1.Stock,

Feldpostbriefe
Größte Auswahl , sehr preiswert, nur tadellose Ware.
Schokoladen aller Art und sämtl . bekannten Marken
Keks und Biskuits aller Art und sämtl . bekannten Marken.
Pralinen u Bonbons ,, „ „ ,, „ „
ferner Kakao , Kaffee und Tee in Würfeln und lose', Husten¬

bonbons , Rahmmokkabonbons , Hopses, Kognak - und
RumpraPnen , Likörpralinen , Lebkuchen , Honigkuchen,
Printen etc . etc . 160

Schokoladenhaus CarlF. Müller,
Hauptgeschäft Langgasse 8.

Filialen : Bahnhofstrasse 4, Moritzstr . 15, Wellritzstrasse 24.

Ziehung : "MI
I «. , 17., 18 . Februar ISIS . I

flotten-
Geld-Lotterie

zu Gunsten desltvüldei- osd Alters-
Hebe des Heulst ins Ftoftmerelia.

303030 Lote . 11233 Gewinnt
tehlbtr ohne Abzug  Mark:333330

i75000
-40000
!20000
-10000
Flotten-Lose zu Mk.2.30

(Porto and Liste extra  30 Pfg.)
bei den KfL Lotterie Einnehmern u.

allen Loseverkaufsstellen
Verband Königl . PreuB.

Lotterie »Einnehmer
Berlin C. 2. Burgstrasse 27.

Polsterer empf. sich im Äufarbeiten
v. Möbeln u. Betten in u. auß . d. H.
Fr . Schwalbach, Rerostr. 84, H. 1 r.

Falls Sie beabsichtigen
Ihren vorjährigen Sommerhut

diese Saison

nochmals zu tragen,
so senden Sie mir denselben jetzt schon.

Ich fassoniere Ihnen jeden Hut unter billigster Berechnung
nach den allerneuesten Formen der kommenden

deutschen Mode.
Heinrich Fried,

Kirchgasse 50/52.

Verwendet
„Kreux -Pfennlo“

Harken
aul Briefen , Karten usw.

Abfuhr von ankommenden Waggons
(Massengüter aller Art)

inkl. Ausladen u. Abladen , besorgt
prompt und billig durch geschultes
Personal und eigene Gespanne und

Wagen jeder Art . 109
Hofspediteur L. RETTENMAYER, 5 Nikolasstrasse 5. TeL 12, 124.
8 , LL
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lFortfetzung von Seite 7.)
3 Zimmer.

Westendstr. S, V., 3-Z.-W. N. 2 l  B20
Dritrndstr . 8, £>., 3-Z.-W. N. V. 1.
Westendstraße 10, Mtb. Erda// 8 gr.

Zim. u. K. s. o. 1. 4. N. V. 1. 177
W- sreuü str. 1,73 Z„ K., 2 K.  B 190-18
Westendstr. 18, Hth., 3-Zim.-W. fof.

«u Dm. Näh. $ tt|. i _St . B17110
Westendstr. 20, Bdh., schöne 3-Zim.

Wohnung mit Balkon._ Bf59
Westendstraße 20, Gth., sch. 3-Zim.-
^ W. mit Gas , Bad u. Balk.„B 20821
Westendstr. 21 3-Z.-W., Apr. N. P.
Westendstr. 24 sch. neu herg. 3-Z.-W.
Westendstraße 40, 1, 3 Zim., Balkon,

Bader , u. Zub. iruhlg . anständig.
„ Haus ), per 1. April zu Derm. 174
Wielandstr . 25 3-Z.-W., P ., 1. 4 . H. 1.
Aorkstratze 4, Vdh., 3 Sim ’ u. Zubeh.
_Per 1. April zu vermiete n.  B333
Jorkstraße 5 3 S. u. Küchep. 1. Avr.

au vcrm. _ 9?crB. 1 St . _ B331
N- rkstraßc 5, P .. 3-Zi'm.-Part .-Wohn/,

sehr geräumig , event. sofort zu vm.
Norkstr. 20, 3, sehr schöne neuzeitliche

3-Zimmer -Wohnuna preiswert so¬
fort od. spät. N. be^ Dörner . B 451

Zietenring 6, Hochp., sch. 3-Zim.-W.
mit Zubehör zum 1. April zu vm.

_Näheres F . Pauli , Röderstr. 38. 42
Zimmermannstr . 6, L .,3 -Z.-W.. Blk.
Zimmermannktr . 10  sch Z/ZiR W.
„mit Balk.. 2. u. 3. St . N. P . B20551
3-Zimmer -Wohnuna zu vermieten.
_N äher es Vorkftraße 2. B 28

4 Zimmer.
Äarstraße 69, ..Waldeck", 1 St ., sehr
„schöne-' l -Z .-W. zu v. N. l r. 291
Adelheidstr. 35, P ., 4 od. 6 Z.. Bad,

Gas . elektr. Licht, auch für Bureau
„geeig . N. Hausb .-Per ., Luisenstr. 19.
AdolfSallee 17, Htb. 1. St .. 4 Zim. z.
_1 . April._ Näh. Vorderh. Part . 18
Adolfsträße 5. 1 El ., schöne 4-Zim.-

Wohn. per soi. od. später. Näheres
zu erfragen daseivn beim Haus-

^Meister . 2921
Albrecktstr. 10, 1. sch. 4-Z.-Wobn. m.
„Balkon zu v. N. 3 St ., Nehwinkel.
Albrechtstraße 36, 1 St .. 4-Zim.-W..

nur Frontzim . Näh. Part , recbts
. oder Röderäraße ^ ZY.„ _ 360
Albrechtstr. 16, 3 l.,/4 -Z.-W. m. Zub.
Brndtstr . 6. 2. Et ., mod. 4-Z.-W. z.

1, April zu vm. Läb . P . I. 2924
Ärudtstr . 5, 3 l., herrschaftl. 4-Zim -

Wohn. mit reicht. Zuh. sehr preis-
.. wert mit Mietnachlaß abzugehen.
Bertramstraße 9, 1. Stock, 4-Z.-W.,

mit reicht. Zubebör. auf 1. April
zu vermieten. Zu erfrag . Hildner,
Bismarckring 2, I St . _ B377

Berträmstrnße 10, 2. 4 Z. u. Zubeh.
Näh. Frau Georg Birck Wwe., 1.

Bertramstr/20 , P/1/l , 4 Z. u. K. 57
Bismnrckr. 5 4-Zim.-W. ver April zu

Perm. Näh. 1 r., b . Göbel. B1204
Bismarckring 17, Hochp., 4 große

Zimmer für sofort oder spät . B1Q70
Bismarckring 42, 1 St .. 4 schöne Zim.

mit Zubeh. aus 1. Avril zu verm.
_Näh eres Bureau Mittelbau B 538
Bleichste. 47, 2, 4-Z.-Woüu. fof. od.
. . spät. Näh. Bureau im Hof. Bl0058
Blücherplatz 6, 1, 4-Zimmer -Wohn.,
_ ©ottnenf., p. fof. Näh^ P . B 19054
Blücherstraße 3 schöne 4-Z.-W. zu

ve rm. Nah. Mt b. P . r . _ B 255
Blü cherstraie 11; P ., Woh n./4 "Zim.
Blücherstraße 15, 1 od. 2, qr. 4-Z.-W.
Mcherstr . 28 4-Z.-W., 1. 4. N. 1 St.
Blücherstr̂ 30 4-Z.-Wohn. ufm. B 480
Bülowstr. 8. P .. 4-Zim/W ., 1. April.
. Näh. Haub, Luxe mburgst raß e 5, 2.
Kleine Burgstraße 8 eine 4-Zimmcr-
_Wo hnung mit Zub. zu verm. 361
Kleine Burgstraße 10, zwei schöne

4-Zim.-Wohnungen, 1. u. 2. Stock,
Gas . elektr. Licht, zum 1. April zu
verm. Anzus. in den Vormittags-

„Jturtben ._ Näheres daselbst. 283
Eoulinstraße 3, 2 St ., 4-Z.-Wohn. p.

1. 4. 15.  Näh , das v. 3—6._ 183
Dambachtal 5 herrschaftliche große
„4 -Zimmer -Wohnung zu cherm.
Dotzheimer Straße 25, 2 l., 4 Zim.,

Bad . Küche, 2 Maus .. 2 Kell., Gas,
Elektr., z. 1. April . N. Sausbefitz.-
Verein oder Telephon 1846._ 353

Dotzheimer Str . 28, 1, mod. 4-Zim .-
^ W., Gas , el. Lickt, sof. od. 1, Apr,
Dotzh. Str . 57 4-Z.-W. a. 1. April zu
„verm . Näh. Dotzh. Str , 74, 1. 119
Dotzheimer Strafe 80 schone 4-Zim.-

Wohn. mit Zubehör im 2. Stock
zu verm.^ Näheres Part . B20872

Ellenbogcngafse 12, 2. Stock. 4 Zim.,
3. Stock. 3—4 Zim., zum 1. 4. 18.
Näh dortse lbst hei Wolter . 141

Emser Str / 10 4 Z.. Bad. u. Zub., P ..
per 1. 4. 16. Näh. Gth. 1. B 17559

Emser Str . 10, Gth.. 4 Zim. m. Zub.
. Näheres daselbst 1. Stock. _ 3247
Emser Str . 44 sch. 4-Z.-Wohn. Näh.

bei Dormann daselbst. _
Erbacher Str . 6, Hp., 4-Z.-W/, Nach!.
F-ldstraße 10 4-Z/-W. sof./o . / p. 433
Frankenstr . 25 (a. Rings . 2. od. 3. St .,

sch 4-Z.-Wohn. b^_l . Slpril._ 3149
Frirdrich str. 55, V. 1, 4-Z.-W. s. o. sp.
Georg-Äugiiststraße 3, Part ., 4 Zim.,

Küche. Bad . Vorgarten usw.. per
sos. .od. spät. Näheres Eckernsörde-
jlrafte 13. J .__ _ B 19056

Gneiscnaustr. 15 4-Zim.-Wohn. z. ö.
Göbenstraße schöne 4-Zimmer -Wohn.

1. Avril . N. Göbenstr. 13. B20750
Woldgaffe 15, 1, schöne M<rnf/Wol

4 Zim. u. Küche, Preis '

Gustav-Adolfstr. 8 4 frcigel. ger. Z.,
1 gr. Badez., gr. Helle Küche, 2 Ms.,

_ 2 Keller, Gas , Llektr 680 Mk. 14
Helenenstr. 14, 2, 4 Zim., Küche, ev.
, mit Werkstätte v. 1. 4.  zu vm. 148
Hellinundstraße 58, 1 «Ecke Emser

Straße , Gartenseite ), 4-Zim.-Wohn.
auf sofort oder 1. April zu
verm,_ Näh. das., Marx ._ 230

Herderstr. 14 -Z.-W. zu v. N. 1 r. 36
Herderstr. 15, 3. St ., 4 Zim., Küche

u. Zubehör bis 1. April zu verm.
_Näheres im Laden._ _ 74
Herrngartenstr . 13, 1,  4 -Z.-W. auf
_1 . 4. zu b. Näh. Erdgeschoß. 299
Ialmstraße 13, 1, schöne 4-Zim.-W.
^ mit Zubehör zu vermieten. 294
Iahnstr . 17, P ., 4-Z -W. per sofort.
_Näheres ^beî Becker, I. Etage. 3190
Iolinstraße 21 4-Z.-Wohn. u/ Zub.,
_540 Mk.. z. 1. Apr. Räh. P . l. 84
Jabnstraße 30, 3, schöne4—5-Z.-W.,
_S8ali .,_93ab u. Zuä ßI._o. sp. 251
Iahnstr . 34 4-Z.-W. Näh. P . r . 238
Kaiser-Friedrich-Ning 1, 2 St ., 4-Z.-

Wohn. z. 1. Avril zu v. Näh. das.
_od ^ K,-Friedrich-Ring 25, 2. 2765
Kaiser-Friedrich-Ning 20, im 1. Stock,

Wohnungen von 4 u 3 Zimmern
zum 1. 4. 1915 zu verm. Näheres
Raueuthaler S traße 21, 8. 6 20793

Karlstr . 29, 1 u. 3, schöne gr. 4-Z.-W.
Karlstraße 35 schöne geräumige 4-

Zim.-Wohn. mit roickl. Zubehör
_ sofort od er sp äter . Näh. 2 l. 244
Kellerstr. 11, 1, sch. 4-Z.-W. N. Nr. 13.
Kiedricher Str . 1 4-Z.-W., Erdaesch.,

Bad, 2 Balk., 2 Keller, 1 Mans.,
zuin 1. 4. 15 zu vcrm. Besicht, zw.
12 u. 2. Näh. 1 St . links. F329

Kirckgaffe 11 schöne 4-Z.-Wohn. 248
Kilchgassr 52, Fsp./ 4-Z.-W., nebst

Küche. Keller, Man ) u. "onstigem
Zubehör. Gas , Elektr., Zcntralhz .,
z. 1. April oder früher billig gu v.Näh, bei Hrch. Fried, Putzgeschäft.

Klosstockstratze1, an; Gutenbergvlatz
4-Zimmer -Wohn. korort od später
Näh. Gutenbergplatz 3. P . 231

Klspstockstraße11, P ., herrschaftliche
4-Zim.-Wobn. zum 1. April oder
später._ Näh. pari , rechts. _ 218

KSrnerstr. 5, 1, 4-Zim.-W. mit Zub.
aus 1. April. Näh. 1 St . r. 310

Lanaaasse 24, 2, 4-Zimmer -Dohnung,
Küche u. Zubebör, per 1. April zu
vermieten. Näh. bei Ed. Moeckcl,

_ Hutg es chäft, da selbst._ 323
Lorelei, Ring 10, 1, 4-Zim.-Wohn. m.

Zubebör per sofort oder später zu
vermieten. Näh.  Hth . 2 r . 2821

Marktstr . 6, 3 l., scfi. 4-Zim.-Wohn.
Marktstraße 21, 2, schöne4-Z.-Wohn.

nebst Zubeh. aus gleich od. sp. Näh.
_ Kaiser-Friedr .-Riug 25, P . l._ 16
Mauergasse 12  4 -Z.-Wvhn.  Näh . 1 r.
Mauritiusstr . 5, 2, 4 Zim., Küche usw.

ver 1. April 1915 zu verm. Näh.
bei Wilh. Gerhardt . __ 3129

Mauritiusstr . 12, 2. sch. 4-Z.-W. zu
vcrm.! während d. Krieges Miet-
Eruüiß . N. das. od. P .̂ ,b. L>errcken.

Micktklsberg 7, 2 r.. kl. 4-Zimmer-
^ Wohnung auf Av ril zu verm. 306
Michelsberg 12, 1 St .. 4 Zim.. Kucke

u. Zub. kof. od spät. Näh. das. u.
_Baubüro Dotzh.̂ Str . 43. B 19053
Moritzstrabe 24, 1. Stock, 4—B Zim.,

Küche, Kammer, Zubehör, Balkon,
Bad, Gas , El . N. P ., Trog . 363

Moritzstraße 40, 2, 4-Zim.-Wohnung.
Mühlgane 9, 2, 4-Z.-W. ü. 356
Müllcrstr . 10, Part .-W„ 4 Z. u. Zub.,

auf 1. Avril. Anzus. v. 10—12 u.
2—4 Uhr. Zu erfragen Rödcr-
str aße 42̂ 1^ St ..,bei E. Renker. 81

Ncrostraße 15 4 Zim., Küche u. Zub.
aus 1. April zu vermieten. 241

Ncrostraße 43 schöne 4- u. d-Zim.-
Wobn. mit Balkon u Zubehör im
L u. 2. Stock, sofort u später. 3251

Ncugasse 19 schone Wohn., 4 Zim. u.
Kiickê Manf ._S?äb. ,b. Facobn 2726

Oranienstr . 54, 2.  St ., 4 Zim., Küche
mit Zub., elektr. Licht usw. per sof.
od. 1. April zu  verm . Näh. P . 72

Philippsbernstr . 4 4 Zim. mit Zubeh.
zum 1. Avril zu vermieten. Näh.
bei Schäfer ._ B 1498

Philippsbergstr . 17/19 schöne4-Z.-W.
fof. od. spät. Näh. 2.  St . r . 2931

Philippsbergstraße 22 ist die Part .^
Wohnuna . 4 Zimmer mit Zubehör
mrf 1. April zu vermieten. Näh.

_Franz -Abtstraße
Philippsbernstr . 37 sch. 4-Z.-Wobn.
Kheinstraße 89 4-Zimmer -Wobn. per

1. 4. 15 zu,verm. Näh. Laden.
Rheinstr. 90. 3. 4-Zim.-W. mit Zub.

v. sof. Näh, bei Dresel, 2. Et . 3189
Ni-'d-' sberastr. 7 4-Zim.-W., Gartenb .,

nleick od später. Näh. Hollmann.
_Emser Straße ,43, Part ._ B 19059

9He6iftt*5e 22 4-.stim -Wobn.. Gas.
elektr. L., Ecke Ring , sofort. 2933

Röderstr. 38, 2.  Et ., schöne4-Zimmer-
Wohn. mit Zubehör z. 1. April. 41

Röderstraße 42 sckönc 4-Zim.-Wohn.,
8. Stock, Gas , elektr. Licht, Bad.
2 Mansarden , 2 Keller v. 1. Avril
oder später zu vermieten. Näh.
daselbst Parterre links. _ 317

Röderstr. 45, Hockvart.. 4 Zim. u. ZS.
_ Zu erfr .̂ im Laden , Wald._ 151
Röderstraße 47, nahe d. Taunusstr .,

4-Z.-Wohn. u. Zub., Pr . 650 Mk..
auf 1. Ap ril zu vermieten. 3281

Römerbe rg 15. Vdh. Msd., 4 Z., K.
Saalnakle 28 4 Zim. u. Küche gleich

oder sväter ^zû vermieten._ 3202
Scharnhorststr. 1, 1, Ecke Dotzh. Str .,

mod. 4-Zimmer -Wohnung ab 1. 4.
zu verm. Lläh .^Part . l._ B616

Scharnhorststr. 22, 2, schöne 4-Zim .-
_ Wohn., freigel., sof. o. spät. Bl9060
Scharnhorststr. 40. 2, 4-Z.-W. B272
Schlichterstratze12, 1. schöne große 4-

Zim.-Wobn. aus Avril zu V. 3237

Schwalbacher Str . 5, 1, mod. 4-Z.-W.
mit Gas, el ektr. Licht, s. od. 1.,4.

Schwalbacher Straße 44 4 Zimmer,
Küche, Bad, Balkon u. alles Zub,,
aus 1. April oder früher . Nah.

_daselbst beim Hausmeister . _ F531
Schwalbacher Str . 45» Vdh., Sonnen¬

seite, 4-Z.-Wohn. mit Bad u. Zub.
_auf 1. 4. 15 zu vm. Näh. 1 r . 149
Schwalb. Str . 57 mod. 4- u. 6-§ im.-

Wohnung, erstere 800 Mk. / l. 2 r.
Seerobenstr . 26 sch/ 4-Z/-W., 2. Et.

Näh. Hochp. r., / Wemheuer._ B204
Stiststr / 19, Gth. 1. 4-Zim.-W., Gas.

elektr. Licht u. Zubeb. per io», od.
später zu verm. Näh. Part . 2936

Stiststr . 20, 1, 4-Z/W . sof.. Näh. Lad.
Taunusstraße 29, 1. Stock, 4-Z.-W.,

Balkon, sof. oder später zu verm.
Näh. daselbst Zwischenstock. 2937

TaunuSstraße 29, 3, 4-Z -Wohn, zu
v. p. s. N. das. Zwischenstock 2938

Wagemannstr . 31, 1, 4 Z.. K., Zub.,
, sofort oder später. Näh.̂ das. 3208
Wcilstraßc 22 4-Z.-Wohn. u. Zubeh.

zu verm._ Näh. 2 Sr . links. 29
Weißenburgstraße 4 4-Zim.-Wc>hn.,

1. od, 3, St , Näh. 1 r.̂ _ 3256
Wielandsträße 23 herrschaftl. 4-Zim .-

Wohn, sofort pdcr später. ^ ,3132
Wielandstr . 25 4 Z.»V., 1. 4.  Ä . H. 1,
Winkelcr Str . 3. 3, 4 Zim. in. Heiz.,

Bad u. Zubeh., per 1. April 1915
zu vm. Jkäh. W. Gerhard t. 81 8667

Winkelcr Str 5, 1, ver 1. April 1915
eleg. große 4-Zim.-Wohn. mit GaS,
elektr. Licht, Bad , Mans.» zwei
Balkons ukw.. sonnige Lage,_ 2739

Winkelcr Str . 8 zwei 4-Z.-W. m. Zub.
Wörtbstr. 6 n. d. Rheinstr ., neu herg.

1. Et ., 4 Zim.. Küche, Balk., große
Veranda , r . Zub., 1. Avril._ 91

Aorkstraße 8 sch. 4-Zim.-W. B208
Zietenrina 13, schöne kr. L. 4-Z.-W.

im 1 St . ^ .,auf 1. Avril . 46
I -Zim.-Wohn. nt."reicht. Zubeh Näh.

Dotzheimer Str . 63. 1._ B 20857
4-Zim.-Wohn. mit Balkon u. Bad zu

verm. Näh.  Platter Str . 15, P . l.
5 Zimmer.

Adolssallec 10, 3, 5-Z.-W., r . Zubeh.»
per 1. April zu vm. Nüh. P . 303

Adolssallec 51, 1, gr. 5-Zim.-Wovn.
_ mit rei cht. Zu behör zu verm. 2819
Albrcchtstraße 35, Vdh. 1, 5 Zimmer,
_ Küche usw. los, od. später. 2939
Ärndtstrane 8. P . r., herrschaftl. 5-Z.-

Wohn zum 1. April zu verm.^ 121
Bismarckrina 16 sch. gr. 5-Z.-W. sof.

oder sp. N. hei Hödel. 3 St . B20167
Bismarckring 21, 2, sch. Wohn., 5 Z.

mit Zub,, 1. April . Näh, dortselbst.
Dambachtal 2/ 2/ 5-Zim .-Wohnung
_zu verm.^ Näh. Part . 396
Dambachtal 36 S-Zim.-Wohn., Badez..

reicht. Zubeh.. Gartenbenutz , z. vm.
Näh. da selbst 2.  Stock ._ 2729

D°vb. Str '. 2 5-Z.-W. m.  ZuS7/N . P.
Dotzheimer Straße 15, Sonnenseite.

Part ., 5-Zim.-Wohn. mit Zubehör,
Ga rtenb ., wegzugsh . p. Avr. B213

Dotzhenner Str . 18ch Z.. n. herg., sos.
Dotzheimer Straße 32, 2. neu heigcr.

5-Zim.-Wobu., gr.̂ Balkon. 2787
Dotzheimer Str . 40, 1, herrsch. 5-Z.-

Wohn. mit Bad u. Zuöeh., Elektr.
u. Gas , per 1. April. __ _ B 1305

Dotzheimer Str . 75. Hochp.. 5 Zim. u.
Zub. gl. od. sp. N. Hausvcrw . 338

Dotzheimer Straße 105 moderne 5-
Zim.-Wohn. preisw . zu vm. 295

Emser Str . 43 5-Z.-Wohn.. Veranda,
Garten zu vermieten . Näheres

_Öomr .ann , Part . _ B 19002
Emser 'Äst. 46, 2, herrsch. 5-Zim.-W.

Näh, bei,Meister . Gth. 3. _ 3059
Emser Str . 48 herrsch. 6-Z.-W. gl. od.

sp. Näh. Emser Str . 44, Dormann.
Emser Str . 62, P . od 2. St .. 5 Zim..

neu hergerichtet, sof. zu v. 252
Erbacher Straße 3, 2. 5-Z!m.-W. mit

reicht. Zubehör zum 1. Jlpril 1915
_zu ve rm. Näh, daselb st. F 373
Olcörg-Äuguststr. 3, 2. Stock. 5 Zim

Küche. Bad u Znfieb kos ob snä»
Näh. Eckcrnfördestr, 13. 1. B 19063

Goethestr. 15, 2. gr. 5-Z.-W. m. Zb.
auf 1. Apr.il zu vm. . Näh, das, 73

Goethestr. 23/"1, 6/Z/m Zb.Lof ^o^sp
Einstav-Adolfstraße 9, 1, zum 1. 4. od.

sväter zu verm., 5 Zim.» Balkon,
Küche. 2 Mans ., 2 Keller 800 Mk.

^Besichtigung von 2-—4 Uhr. _
Herderstr. 3, 1, 6-Zim.-W. z. 1. 4. 15

bill ig zu  verm . Näh, das. B 18261
Herrngartenstr . 4, P ./5 Zim. u. Zub.

sofort.^ Näh 2. Stock. _ 3225
Kaiscr -Friedrich-Ring 30 sch. 5-Z.-

Wohn.. 1. St ., ver 1. Avril zu vm.
Näh. Nr. 32. Part .' lin ks._ 166

Kapellenstr. 3, Erdgcsck., 5 Z., Küche
u. Zubehör auk 1. April zu verm.
Näheres Erdgeschoß._ _̂ 3265

Kavellenstraße 3,1 / 5 Zim. mit gr.
Bqlkon, Kücke u Zub aus 1. Avril
zu v^/Näh . AusL Erdgeschoß. 3264

Kavellenstraße 14, 1, 5 Zim. mit r.
Zubeh. ver 1. April. Näh. Georg
Abl er, Niko lasstraße 24, P ._ 184

Karlstr . 15 lnachst Rhein st r/s, J. St/,
5—6 Zim., Bad , elektr. Licht u.
reicht. Zubeh. zum 1. April zu vm.
Näheres Rhcinstraße 82, 1. 198

Karlstraße 18 5 Z. u/Zub . April zu
_J ). Preis 800 Mk. Näh. Part, , 179
Karlftraöc 24, 2.  o/Zim .-Wobn. sofort

od. später . Näh. das. Part . 232
37 5-Zim.-Wohn./ Balk..Karlstraße

Zubeh. a:
Kircha akse 19 5 Z. u. Küche n. Zub.
ä irdta. 29. 1, sch 5-Z.-W. m. t . Zub.

aus 1. Avril zu verm. Näh. durch
Hausmeister Friedrickstr. 40.  2776

Kirckaasse 42 schöne geraum . Wohn.,
5 bis 6, Zimmer , billig zu verm.
Näh. das. Lade», bei. Neuser. 2948

Kirchgasie 29, 3, 5 Zim., Bad, Gas,
elektr. Licht u. Zubeh. per 1. April
zu verm. Große Zimmer , freie
Lage. Näh, b. Hausmeister. 194

Klarenthaler Str . 2, 3, schöne 5=3 .=
W. mit Bad u. reicht. Zub. per sos.
oder später mit Nachlaß z. v. Näh.
Moritzstr. 35, 1. Fernruf 2037. 421

Kleiststraße 6,  Hochp., sonn. 5-Z.-W.
dar . U,  ü Et., herrsch. 5=8 .=

Wohn, mit Bad u. allem Zubehör
^zum 1. April 1915. Näh. P . r . 2949
Klopstockstr. 21/1 . Et// 5-Z.-W. nebst

Mädchen-Zimmer in der Etage u.
allem Zubehör (Zentralbeiz .) per
1.  April zu verm. Näh. Part.

Luxemburgstr 3» 1 u. 2, je 5-Z.-W
an r. Miet., 1. April . N. P . 3115

Marktplatz 7 5-Zimmer-Wohn.. 2. u.
з . Etage, mit Zubeh., zum 1. April
1915 zu venu. Näheres Markt¬
platz 7, Erdgeschoß, und Anwalts-
bureau , Adekhcidstraße 32._ F 336

Mauritiusstr/14 gr. 5-Z.-W., 2. St/,
c. 1. April 1915. Einzus. 1 St . 3141

Edliau « Mictzeisbcrg 2, Kirchaaske.
5-Z.-W., el. L., 1. Et., sof.  2950

Morivstr . 7, W.  1 , b-Zim.-W. m. GaS
и. elektr. Lichtanlagen, auch zu
Bureauzwecken sehr geeignet, auk

_sof ort ober spä ter  zu vernu 2951
Moritzstraße 12, 1. Stock, neu Hera.
_ 5 Zim.-W. u. Zubeh. sogleich. 341
MoritzstraOe 13/2 , Ecke Adelheidstr.,

Süds ., 5-Z.-W.»Bad/2 Ms., z. 1. 4.
Moritzstraße 25, 2. Etaa » 5 kckö>>,.
^ große Zimmer mit Zubeh. 2953
Moritzstr. 45,1 , 5 Z/. El ., 2 B. 1. 15.
Moritzstr. 47. 2. 5-Z.-W. m. r. Zub .,
^ v. neu h. Eins. D. Fr . 10—12, 2—5.
Moritzstraße 52. 2/5 -Z.-W/sof . o. sp.
Müllerstraße 9 5-Z!m.-W., inkl. gr.

Badez., 1. Et .,„ 1. April zu vcrm.
Ncrostraße 18 5 o. 6 Z. N. Vdh. 2.
Nenbaucrstraße 10, 1. Villa, 5-Z.-W.
_ u. Zubehör sof. od. spät er.  3156
Villa Neuberg 2, Hochp. od. 2. Stock,

5-Z.-W. mit reich!. Zub., sckchnste,
sonn. Lage, zum 1. April preisw.

_ zu vernu. Näh. 2 Tr. _ 33
Nikolasstr. 20 Part .-Wohn., 5 Zim..

Zubeh. ver 1. 4. 15 zu verm. Näh
^ Kar l Koch, Lu isen str., l 5, 1. 3l64
Nikolasstr. 20, 4, 5-Ztm.-W. m. Zub

per al. od. spät, zu v. Preis 900 Mk.
_ Näh. E. Koch, Luisenstr. 15. 2954
Öranienstraße 33, 3. 5-Zim .-Wohn.

zu vermiß en.  Näh . Stb P . 3
Philippsbergstr . 29 5-Z.-Wohn. zum
_ lj _Avril. Näh, bei Becker, 2. St.
Rheinstraße 32 große 5-Zim.-Wohn.

mit elektr. Licht zu verm.. auch als
Büro . Zu erfragen Part. _ 280

Rheinstraße 46, 2. 5 Zimmer , Kücbe.
2 Mank. u Keller zu verm. Näh.
Rheinstraße 42, Laudesbank. F 848

Rheinstraße 47 5- u. 6-Z.-Wohnung,
ganz der Neuzeit entsprechend, ver
1.  April zu v, N, Blamenlad . 274

Rhelnktrabe 56, 2. St .. 5-Z.-W. auf
1. April zu vcrm._ Näh. das. B54Ö

Rheinstraße 70 ist der 1. Stock.
5 Zimmer , z. 1. Avril zu v_ F296

Rheinstr. 79, P ., Sü ds., 5 Z. z. Apr.
Rheinstraße 94, 1. Et ., 5-Z.-Wobn.

per April 1915 evt. früher zu vm.
Web. Wörthstraße,12 . 1 St . 2763

Rhei nstr/117 , Süds//5 -Z.-W.  N . P.
Rheinstraße 123, acgenüb. d. Ring-

kirckc, 1. u. 2. Stock, je eine herr¬
schaftliche 5-Zim.-Wohnung mit
reicht. Zubehör ver iof. oder spät,

^zu verm.Lkäb . das. Parterre . 168
Rüdesh. Str . 29/3 , herrsch. 5-Z.-W.»

r. Zub., Mädchen!, im Stock. Avril.
* N.  das , od. Emser S tr . 49, 1. 8195
RÜdcsh. Str ., Sonnens ., Hv.. sch. 5-

Z.-W. Näh. Gneisenaustraße 2,1.
Slbarnhorststraste 1, Ecke Dotzheimer

Straße , 1 St . mod 5-Z.-W. 1. 4.
zu verm.̂ ,Näh . Part . l._ _ 8617

Sckierst. Str . 18, Zentr .-Heiz., 2. Et .,
5 Z., sämtl. Zub., .1. 4. od. früh . 21

Schiersteiner Str . 32 berosch 6- 6-
Z.-Wohn. ver sos. od. spater. 2955

Seerobcnstraße 30, 3, schöne 5-Zim .-
^Wohnung ^zu vermieten. B1496
Ende Sonnenbcrger Str . 5- od. 6-Z.-

W. mit Garten , nur 11—1200 Mk.
Off. Postlagerkarte 803 Wi esbaden.

Stiftktrnste 20 5-Zim.-Wohnung , im
1. Stock, sofort oder später zu vm.
Näheres im Laden.

Taunusstraße 69 ,'La RosiSre), 1. St ..
5 Zim. m. Zubeh. 1. 4. 1915. 2791

Weilstr. 4, P .. 6 Z., K., 2 K . Preis
750 Mk. , Näh. Ncrotal 17.

Wielandstr . 5, 1, 5 Zim., Küche, Bad,
„Zentralheiz . zum„1. 4. zu vm. 404
Wilhelminenstr . 37 iV' llaj , n. Wald,

vracktv. 5-Z.-W.. Hp. s., 1. u. 2. z.
1.  4. N. Bierst. Str . 7. T . 1021. 3080

Wilhelmstraße 4, 1. Stock, hockherrfch.
große 5-Zim.-Wohn., Gas u. El.,
mit reicht. Zub.. v. 1 4. 15. Näh.
das. od. Ringkirche/ i, Part . „ 409

Wikrthstroßr 9, an der Rheinstr .. 5=
Zim.-Wohn.. Part . ob. 1. St ., per
1. April zu  v . Näh. 1. Etage. 173

6 Zrmmer.
Adelheidstr. 34, 2, Ecke Moritzstraße
_6 -Z.-W. m. Heiz.„ bist.,_ 1. AprtI.
Adclbeidstraßk 45 iSüdkeitel , 1

0 Z., Balk., Bad w.. sof. od. sp. 2957
Adelheidstraßc 56. 2. Etage . 6-Zim .-

Wchnuna ver sofort oder später -zu
vcrm^ Näh. Hausmeister . 2058

Adolfsträße 8 6 Zim.. Bdh. Erdgekch..
Avril 1915. lMcnges , Hth.) 3223

An der Ringkirdie 6 herrsch. Wobu. v.
6 Zim. mit Zubehör per 1. ?lvril
od früher . Anzus. v. 2—4 Uhr. 2700

Bnhnhvsstraßc 6, 1, Gescbästs-Etage
von 6 Z.. sow. dies. Wohn., 3. Et .,
zum 1. April oder früher zu v. N.
Büro Franke, Wilhelmstraße 28.

Bismarckr. Lj, ŝ .̂ im.-Wohn sostu. 1. April ! e/Llcht u, Gas. 81654
Dotzheimer 11 .ist der 2. Stock,

6 Zim ., sos. od. l^at . zu vm. F296
Emser" Str . 6, 2 St ., galtest , d. EU,

6 Zim ., Bad , r. Zub.. £ Balk. Nah.
_ 10—12 u. 3—5 b. Mülle^ l . 3232
Billa Emser Str . 36, i , eleg. §-3 ' « --

Wohn, z u 1. April zu cherm. L241
Emser Straße 39, Villa, 6 Zim me,':
„̂ mit GartenZofort zu vermieten.
Fischerstraße"2 6-Z.-Wohn zu verm.
_Näh . Pla tter Straße 12._ 2959
Goethestr. 3, 1. St ., herrsch. 6-Z.-W.,

w. neu rcnov., Süds ., 1. 4. N. 1. Et.
„ oder Wilhelminenstr . 6, Part . 278
Goethestr. 5, 1, hockh. 6-Z.-W. s. N.

Luxembu rgstr . 9, P . r. Tel. 6450,
Goethestraße 8, 1, herrschaftl. 6-Zim,.

Wohn., Balkon. Bad, elektr. Licht
u. reich!. Zubehör auf sofort oder

_ 1. April zu verm. Näh. Part . 3139
Kapellenstr. 6, 1, 6 Z. m. reicht. Zub.,

Badez., Speise!., elektr. 2., Kohlen-
auszug, per  1 . April. Näh. Part.

Klarenthaler Str . 1. 1 St ., 6-Z.-W„
reichl. Zubehör._ Näh. P . L_ Ile

Kleiststr.LZ herrs ch. 6-Z.-W. 817508
Langgasse 10, 2 St ., 6- od. 8-Zim.-W.»
_ f. Arzt, Rechtsanw. ic.  N . Kors -G.
Langgasse 16, 2, sch. Wohn., 6 od. 7 Z.,

Warmwasserheiz., f. Arzt, Anwalt,
Bureaus gecianet, z. Avril zu vm.
Näheres , auch betr. Besichtigung.
Nerotal 10, Hockv. lTel . 578). 381

Luikenstraße 24 moderne 6-ZlM-^ -.
Nah, daselbst Tapet engeschaft.,2983

Mo -v' traße 15. 3, 6-Z.-W. p. 1. Avr.
1915 preisw . ^ u v. N. 1 l.  3228

Moritzstr. 31. 3, sch. Wehn.. 6 Zim.,
Bad . Balkon, reichl. Zubehör, au,
1. April , ev. früher . Näheres im
Kontor I . Rapp daselbst._ _ 31,4

Moritzstr. 35, 2. u. 3. St ., fcft. 6 8 .*
Wehnunnen preisw. aus sof. su vm.
Näh Hausbesitzer-Verein . F 381

Oranienstr / 22 schöne' 6-Z,m.-Wobn.
billig zu verm. Näh. Part . ■

Rheinstr . 72 herrsch. 6-Z.-W., Sveisek/,
Bad . 2 Mans ., Gas . elektr. LickL z.
1. Avril od. früher . Näh. P . 2717

Rheinstr . 103. 1/St ., herrsch. Wohn..
6 große Zim. mit allem Zubehoi

_ per April zu vm.  Näh . Part . 319«
Riidesheimer Str . 14. 2. "sch. herrsch.

0-Zim.-Wohu. mit allem Zubehör
lPersoneiiaufzug ) sof. od. spater zu
verm. Näh. Part , links. 2698

Tannusstr . 32. 1. sch. 6-Zim.-Wohn.
mit Zubeb. soi. od. später -u vm.

„N .^Taimusstr . 34, Konditorei. 296«
Wilüelminensträße 10. 1. Et ., herrsch

6- Zim.-Wohn. z. April . Nah, das
Wielandstraße 19 hochherrschaktlick>e

6-Zim.-Wohnung mit Wohndnue,
_Zentralheiz .. Warmwasiervers 8967
Wilhelminenstr . 8 herrsch. 6-Zim -W,

3. Et ., ver Avril. Näh. 4. Et . 3806
6- 7-'Z.-W. mit r Zub. in schönet

Garten !/zu v. N. Bi«brich.^Str ^ 13-
7 Zimmer . _

An der Ningkirche 7, 2. u. 3. St ., je
1 Wohn. L 7 3 . u. Zub., herrsch,
per sofort oder sväter zu v. Nah.
Karlstraß e 7. 2 St . _ 170

Bahnhofstrafte 3, 1. u. 2. St . 7-Z.»
Wohn. Nah v. 8—1 lauß . Sonn-

_ tags ) Bahnhofstraße 1, 1. 2969
Schwalbacher Straße 36, Mecseite,

1. Stock, 7 Zim. mit Zubeh., event.
Garte nbenutzu ng, per 1. Ap ril ._

Kl. Wilhelmstraße 3 7 Zim.. 2 Dal?..
Küche. Bad . sofort oder später zu

^vermieten ._ Näheres Pa rt . 3035
8 Zimmer und meh r.

AdolfsällH Herrschaft!. W, 8 Zim.
mit reichl. Zub.. vollit. neu heraer..

_sof . z. v. N. dorts. b. Verwalt . 2971
Bahnhofstr . 2, 2. Ecke Rheinstr., 9-Z.»

Wohn. Näh. v. 8—1 lauß . Sonn»
tags , Bahnhofstraße 1. 1.  2833

Friedrichstraßc 45 9 Zim., Zentralh .,
Aufz.» reichl. Zubehör, 2. Stock,
sofort. (Laden.)_ 3224

Kaiser -Friedrich-Ring 20, im 1 Stock»
große Wohnung von 8 Zimmern,
dar . 6 Frontzim ., z. 1. 4. 15. Näh.
Rauen thaler S traße 21, 3. B20791

Käiser -Friedrich-Ring 52 hochherrsch
8-Zim.-Wohn. (dar . großer Speise-S .4 Balk.,3Erker, sehr reichl.hör, zu verm. Näh. dortselbst
bei S chwank._  2974

Taunusstr . 55, 2. Et ., 8 Zim., Küche,
Gas . Elektr., Aufzug, Balkons u.
rei chl. Zub. v. 1. April  1916. 817448

Theleniannstrafie 7 Herrsch/̂ 10-Ziin.-
Wobn. mit Zentralheizung . List.

„ viS-a-viS v. Kurh., sof. bill. 2978
Lade« und Geschäftsräum e.

Adlerstr. 29 Bäckerei mit Laden u.
3-Zim.-Wohn. per sof. od. spät. bill.

_zu vm. Näh. Moritzstr. 35, 1. F296
Adolfsträße 1 Laden zu verm. „3050
Adol fftr. 1 ein kl.  Laden per sof̂ 402
Ad olsstr. 1 gro ße Geschästsr. sos. 403
Albrecktstr. 34 Ecklad. 1. April. N. 2 t/
Bahnhofstr . 2, P . r ., 3 Z. auf 1. April/

Anzus. Bahnhofstr . 2, P . l., 9—12
u. 3—6. Näheres von 8—1, außer
Sonnta gs, Ba hnhof str. 1, 1. 373

Bahnhofstr/ 2 u. 3 v. Lagen , o. Wkst.
8—1 (auß . Sonnt ) Bahnhofstr . 1. 1

Bahnhofstraße 3 klein Laden u. groß.
Laden mit 2 daranstoß Ladenzim.
zu verm Näh. v. 8—1 (auß Sonn,
tags/Bahnhofstraße 1. 1.

Bertramstraße 20 Werkstatt zu vcrm.
Nä heres bei Glaser. 50

Bleidistraße 41 Laden mit I^ Zim.,
1 Küche u. 1 Keller zu vermieten.
Näheres Bdh. 1 li nks.  8 297

Blücherstraße 17 schöne Werkstatt u.
einige Hosräume. Näh. Helenen,
jtraße 6, 2, bei Schiverdel. 35»
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»lücherstr. 48 belle Werkst. Näh. Lad.
Große Burgstraße 15. 2. 3—4 Zim.

für ärztliche oder zahnärztliche
Sprechz immer oder Bure au. 297?

Kl. Burgstr. 8 êin Laüen zu vm. 362
Dotzheimer Str . 61 sch. hoh. Laden tat.

gr. Labenz., auch f. Schuhgeschäft
u Beetem.. zu v.  Nä h. 1 lks. 8 19066

Dotzheimer. Str . 61 Werkst, o. La gerr.
yaulvruanenftr. 9 schöner Laden mit
_ob . ohne2 Ziim Näh. P . l.  2941
Fqulbrunnenstraße10 Laden zu vm.

Näheres A. Letschert. _307
Frankenstn 19, n. Ring, Laden mit
. 2-Zim.-Wohn.. elektrische An lage.
Eckladcnŝ nedrichstr. 9 m. daranstoß.

Part -Raumlichkeiten, ganz od. ge¬
teilt, auf 1. April zu vm. Näh. bei

Voltẑ Delaspeestraße 1.  50
Friedrichstraße1» gr. Büro, Werkst.

u. Lagerräume zu vermieten. 832
zrrie drichstr27 Werkstu. Laoerranm.
Friedrichftr. 44 kl. Saal . 51 gm. für

Bur., Werkst., Lagerr., sof. od. spät.
zu^ ernn̂ Näh. Heinr. Jung . 2982

Georg-Auguststraße8 gr. Helle Werk-
statte p. sof. N. b. Hausmitr. L1110

Göbenstr. 5 Laden für Kolonialwaren
zu verm. Näh. Ki pp ing. I! 38

Göbenstr. 13 Heller großer Raum, zu
^ all em verwendbar, zu verm. 81302
Grabenstraße 9 Laden auf sof. mit

vd. ohne Einricht, zu vm. " " 2983
Str . 3 La gerr. od. Werkst.

^eüinundftr. 46, 1. kleiner Laden, ev.
auck̂ mit,2 -Zim.Mohn „ sof. 314

verderstr. 6 Laden mit Nebenr., gr.
Keller. Küche, mit od. ohne Wohn.,
sof. od. später zu Venn. Näh. bei
L. Becker, Gr. Burgstraße 11. 816

Herderstr. 33 schöne Geschäftsräume
. zu verm. Näb. Vdh. Part . 64
Kaiser-Fr.-R. 78 2Bur .-R. 1. 4. N. 3.
Karlsträße2 Laden mit EinriLt . 290
Kirchg. 24,  1 , 2—3 S .. Bureaur.. sof.
Ki. chgaffe 43, Frontsp., 3 große Helle

Zimmer, ohne Küche, als Atelier
besonders geeignet, sof. oder zum__1̂ 9tpril zu v. Näb. 1. Et. F336

»larenthaler̂ Straße 3Laden zu vm.
Langgaffe4, Hinterh. als Werkstätte
. od. zum Möbeleinstellen._ 345

Grohei heile, Parterre »Raum,
Langgaffe- Wagemannstraße,

wforl zu verm. Der Raum eignet
sich zu Bererns- oder Versamm-
st>69szwccken. Bureau, Lager fürMöbel, Glas- u. Porzcllanwaren,
Lesen usw., als Lehrsaal für
Turn- u. Tanzunterricht. Arbeits-
raum für Schneiderei und Plätt-

./Damvfheizung u. elektr.
Licht.i Nähere Auskn"^ im Tagbl.»
Ko ntor. SchalterhalleGz_

24 Bureau u Lagerräume
Heu. aus gleich od später zu verm.
Nah. das. Tavetengeschäft. _ 2988

Marktstraße13 2 schöne Läden, mit
oder ohne Wohnung, billig zu vm.

. N. Kimmel, K. -Frdr -Rg. 10.  6646
Marktstr. 22 ist e. Lad. m. od. o. W. zu

verm Näh daseivst oder Nikolos-
strafte 41,  b ei Meier._ 2989

Moritzstr. 7, 2 r.. gr. Lagerr. N. 2 r.

Moritzstr. 20, 2, Lad, m. 2-Z.-W. bill.
Moritzstr. 50 Lä den mit Wohn. 3260
Nero str. 10 Laden mit Lagerräumen,

Wohn., in w. seit 20 Jahren ein
Kolonialw.-Gesch. bctr. wurde, w.
Einber. d. Inh . zu vm. Lad.-Einr.
zu verk. Näh. Moritzstr. 60, 1. 3263

Rcrottr. 18 Laden u. Wohn., wos. seit
8 I . ein Butter- u. Etergesch. mit
Erfolg bete. w„ per 1. 4. Näh. B. 2,

Laden Nerostraße 38, m. W. u. reich.
Zubeh., auf glei ch oder spät. _2

Ürnnienftr. 48 Lad. m. beauem. Tr.
z. Keller n. 2-Zim.-W. soi. od. tp.
zu verm. Einr. f. Molkerei- u.
Lebensm.-Gesch. ist vorh. Nur Be¬
werber mit etwas Kapital wollen
sich melden̂ Vdĥ 3. F 351

Oranten straße 48 Helle Derkstätte,
64 Cmtr.̂ ju vermieten. _ F 350

Rauent. Str . 14 Lad., bish. Schuhm.,
sof. Eltviller Straße 4, 3. 81231

Rheinstraße 32, 1, 6 resp. 10 Büro-
räume, mit elektr. Licht. N.  P . 281

Rheinstr. 70, Hth., als Lager. Atelier
od. Werkst., cv. m. 2-Z.-W.. Küche,
Ke ll. N. Kais.-Fr.-Ring 56,J3. F296

Römerb. 9/11, V. P ., Laden. Laden-
zim., Küche, 1 Keller u. 1 Kam. sof.

^ Näh. Be rghof, Römerberg  35 . F352
Römcrberg 24, 1, Mitte, Werkstatt
_bi llig zu  vermi eten._2814
Saalgaffe 38_Saben zu verm,_ 5
Scharnhorststr. 36 Werkstatt. , ^21216
Schillerplatz4 Heller Raum für alle

Zwecke zu vermieten. B 20749
Stein «. 1L1 . Werkst, m. 2-Z.-W. sof.
Taunus str. 19, 2, P .-Z. z. Gesch äftsr.
Taünusstraße 55 Lcwen mit Wobn.

(Enteesol), 5 Zim., Kücheu. reichst
Zubehör zu vermi eten. _ B 17446

Wagemannstraße31 1 Laden sof. zu
vm. Näh. K.-Friedr.-R. 74, P. 3153

Walkmühlfträße iÖ. Gth.. Wascherei
mit kl. 4-Z,m.-Wobn., Bleichvl.
Trockenhalleu. Zubehör. B19068

Wallufer St r. 9 Helle Werlist"Bl9089
Walramstr. 1.3 Friseur!ad m. W. 3136
Walramstr. 25 gr. Laden mit od-te

ohne 2-Z.-W. bald od. svät. B608
Weberaaffe 46 Laden m. Ladenz., m.

od. ohne Wohnung, auf 1. April zu
verm. Näh. Zigarrenaeschäft. 3214

Wellritzstr. 4Laden m. Ladenzim. 196
Wellr itzst raße 13. 1. Lad, m. 3 . 2997
Wilbelmstraße 46 schönes Ladenlokal

(Größe ea. 90 Qmir.f, mit Hinter¬
und großem Lagerraum, zu verm.
Fr. Blum,  Aiwlfsberg 4, 1.  352

Zimmermannstr. 10 Wkit., ca. 50 gm.
Laden, Garagen, Werkstätte rc» auch

geteilt, zu verm. Näh. Adolsstr 1.
_n n Speditionsbü ro._ 2998
Eckladen, in w. gut. Butter- u. Eier¬

geschäft betrieben wird, auf Avril
zu v. N. Bismarckr. 40, 1 r. Bl645

Laden, wo lange Friseur war. zu vm.
Näh. Hoffm ann, Emser̂ Str .^ 43.

Laden mit 2 Schaufenstern, 50 gm
groß, v. 1. Avril 1915 zu vm. Wilh.
Gerhardt, MauritiuSstr. 5. 2999

S-ßöner Laden Weftendstrnfte1 -m
vermieten Näh bei Häßler. 3000

Loden m. 2-Z.-W. Scharnhorststr. 25.
Villen und Häuser.

Landhaus, sch. Garten!.. 7 Z., r. SB.,
sof> zu v. N. Biebricher Str . 13.

Wolinnnacn ohne Zimmer-Angabe.
Adelheidstraße 61 kleine Dachw. zu
_Perm ._ Näh. Hth. 1 St . _ _
Römcrberg 19 u. Schacktitraße29

kl. Wohn, billig zu verm. Nah.
HLrrngartenstr.„13, Erdgeschoß,,298

Schnlgaffe 5 Mansardwohn. sofort
zu verm. Näh. Schuhladen. 71

Auswärtige Wohnungen.
Bierstadter Höhe 8 2 Zim. u. Küche

mit Zubehör für sofort oder spat,
zu vermieten. Näheres daselbst im

_Laden oder Aarsrraße _1,  1 . _ 300
Merstadter Höhe 24 5 Wohn- u.

Schlafzim. zum 1. 4. 15 zu verm.
Bierstadter Höhe 58 schöne3-Zimmer-

Wohn. per sofort zu verm.
In Billa m. sch. gr. Garten, Bier¬

stadter Höhe, Wartestr. 3, 3-Z.- od.
2-ZirmLrontsp.-Wohn̂ ,zuverm ._

Bierstadt, Moritzstratze1, neu herger.
3-Zim.-Wohn., 1. Stock, wegzugs¬
halber per sofort günstig zu verm.
Näheres 2. Stock.

Dotzheim, Rheinstr. 45 zwei 2-Z.-W.
in neu. H„ 240 Mk., od. a. im Ganz.

Sonnenberg, Adolsstr. 9. 5-Z.-Wobn.
mit Zub. sof. od. spät, zu v. Nah.
Wiesb., Schwalb. Str . 48, 2 r. 3004

Sonncnberg, Platter Str . 28 gesunde
3-Z.-W., 1. Stoch p. 1. Apml. Nah.
bei S . Stein , Wiesbadener Str . 26-

Sonnenbero, Rambach. Str . 68, neuh.
Wohn., Gas . Wasser, 2- 4 Z. 3150

Sonnenberg. Wiesbad. Str . 32, 8.
2 Zim., Küche u. Zub.̂ ,1 ., 4._ 242

Erbenheim, schöne Wohn., 3 Zim. u.
K., 360 Mk. Näh. Tagbl.-V. 0a

Eltville, Sckwalbacher Str . 38, Mohn.»
5 Zim., Kücheu. Zub., elektr. Licht,
Garten, zum 1. Avril. Näh. bei
Nikol. Mahr, Oestrich.

Möblierte Wohnungen.
Moritzstr. 52. 2. m. 5-Z.-W., a. geteilt.
Möblierte Zimmer. Mansarden ulw

^rmrag, ffevruar iBltt. Nr. 59.

aDEUjcioiirn»«: o, esiuei muw.
Frontfp.-Zimrner preisw. zu betm.

Adlerstr aße 10 einfach rnöbl. Z. zu,u.
Ädolssallee 3, Gth.. möbl. Wohn- u.

Schlafzim., mit Frühstück 30 Mk,
Albrechtstr. 23, 1, hübsch möbl. Zim.,

Gas,  elektr. Licht. Badegelegenheit.
Albrechtstraße 32. 2 r., schönm. Zim.
Arndtstraße8. P ., sch. müstFfrontfp.-

3im . u. Mcms. billig zu verm.
BiSmarckr. 15. 2 r., mäZ. m. o. o. P.
Bismarckr. 42, "2 r., 1—2Hch. mbl.,Z,
Blcichftraße32, 1, mä'Z. m. Pens. b.
Bleichstraße 25. 1 r., möbl. Zim, bill.
Bleichstraße 30, 1 st, m. Zim.. 1—2 B.
Bleichstrane 37. 1, aut möbl Zimmer.
Blücher str. 26, B. 1 r.. m. Z., W. 4 M.

Drudenstk. 8, 2 l., m. Z. m. K., 18 Mk.
Ellenbogen«. 9, 2 l„ schön möbl. Zim.
Ellenboaengaffc15. 3 r.., hzb. m. Ms.
Faulbrunnenstr. 12, Konditorei, elea.

möbl. Zumner mit Scklafkccĥsof.
Faulbrunnenstr. 12, Kondit., in Ms.
Friedrichstr. 48, H. 3 l„ eins, m. Ms.
Geis bergstraße 18_ aut möbl. Zim.
Gnciscnaustr. 16 sch. Z., mbstod. leer.
Grabenstr. 9, 1, möbl. Zim. zû verm.
Gr abenstr. 2Ü, 1, sch, m. Z^ daue rnd.
Helsmu ndstr. 40, 1 r., m. Z., w. 8.50.
Hermannstr. 24, 1, a. m. Z., w.̂ 4 M.
Jahnstraße 38̂ 2 l., aut möbl. Zim.
Jahnstraße 38 mo bl. Zimmer frei.
Kaiser-Friedrich-Ring 18, E., ist ein

«r. schönmöbl. Zimmer zu verm.
Karlstr. 6, P ., sep. mbl. Z. a.  Herr ».
Kärlstr. 18, 2, sep. mbl. Zim., 16 Mk,
Karlsträße 41, 1 r„ gut möbl. saub.

Mans.-Zim. in  gut . H.. 15 Mk.
Kirch gaffe 19, 1,  1 od. 2 sch, m. ZlM.
Kirchgaffe 23» 3, schön möbl. Zimmer

mit Heizung billig zu verm._
Kirchgaffe 38, 2, mö bl. Zimmer z. v.
Miillerstr. 9. P ., Ms., mbl. u. un mbl.
Äeu gaffc 5, 1 r., möbläZ., 1 u.  2 B.
Platter Str . 65 mobl. Zim. u. Mo ns.
Riehlstr. 12, P . l.. scĥ imZmi . billig.
Röderstr. 20 separ.  möbl . Z., 16 Mk.
'Schulberg 27, 2 r.  Treppe, sch, m. Z.
Dchwalbachcr Str . 19̂ 3, sep. mbl. Z.
Schwalbacher Straße 23, 1, mülbiert.

Balwnzim. mit o. o. Pens. N. P.
Steingaffe 25» 2. Nähe der Röderstr.»
^ schön möbl. Zim mer zu verm.
Wa lramstrahe  1 7, 1, rnfef. Mansarde.
Westenostraße 12, 1, sch möbl. Z. b.
Westendstraße 20, 3 l., möbl?'Z. bilst
Westendstraße 28, P.. 1—2 möbl. Z.
Wörthstraße 14, 1, separ. mobl̂ Zim.

Leere Zimmer, Mansarden nkw.
Aarstr. 69, „Waldeck", gr. heizb. leer.

Zim, z. v. Näh. 1 r., vorm. 89
Bcrtramstr, 2, f lks..„leere hzb, Msd.
Bierstadter Höhe 64 2 leere Zim. mit

Balkon an Dauermi eterim aibzugcb.
Bleichstr. 20 gr. hzb. Md . N. Uhrenl.
Blücherplatz4, Vdh., schöne leere Ms.
Mücherstraße 15 helle große Mans.

nur an älte re ruhige Pers on. _
Cleonarenstr. 5 Räume z. E.„v.„Mob.
Frankenstr. 17 heizb. Maus, gl. o. sff.
Geisbergstr. 5, P ., 4 leere Zim. sof.
Geisberastraße 18  gr . leer. Ẑ z'u v.
Göben str. 13 ar. Frontsp. -Z im.  zu v.
Göbenstr. 29, 1 r., 1 l  Kim ., Frtsp.
.frelcncnftrttfte22 »chö neS  l eeres  Zim.
Hellmundstr. 3l7^Bdh., heizb. Mcms.

an eine ruh ige Person zu verm.
llmundftr. 34. 1. leer, sep. Z. ci. f "

erderstr. 2. Hth. P.. ar. l. Ẑ N. V72.Hochstraße' 10 gr. schönes Zimmer.
Kaiser-Friedr.-Ring 54, P ., heizbare

Mans. geg. Hausarbeit abzugeden.
Kärlstr. 27, P ., h. hzb. Msd. a. r. P I
Klarenthaler Str . 3 leere Zimmer u.

Lagerr., z. E. v. Möb. g. N. P . r.

Lehrstr. 15, 1. leere Mansarde,sofô ,
Mauer aaffe 8 2 rneinand ergeĥ Mid,
Moritzstr. 26, 1, 2 leere Zim., 2. St^

mit Absch luß, sofo rt od. sp ater
Ni>„g 19 2 ineinandeca. Ms.  Jacichr,
Öranienstr. 47» G., ar. l.  Z . N. V. 2 r,
Riehlstraße, 10 große bcizb. Mans,
SteingaffeHMmls .-Zim. r-uHeid.
Westen dftr. 13  sch. Manf -Zrm.̂ brL
Großes schön. Balkonzim. mit erg-

Eing. in gutem Hause zu v. Nah.
Friedrichstr̂40, 4, b. Hsm str. Bach.

Keller, Remisen, S ta llungen us» .
Bahnhofftraße2 großer Weinkeller

z. vm. Anzus, u. Näh. v. 8—1 laustsonntag s ) Bahn hofstr. 1, 1. 3006
Blücherstr. 36, 1, Bierkeller. Stall , f.

1 Pferd, Laaerr., mit 2- o. 3-Z.-W,
Dotzheimer Str . 61 Flaschendiertester.

ev. mit Stall u. i
per sof. zu verm.
Dampfschreinerei

..euer m. Aurz-
>!äh. das in d.BI907S

Dreiweidenstratze4 Ŝtall zu verm.̂
Frankenstr. 17 St all., R., m. o.  o, W,
Friedrichstr. 10 ÄutchGarage sl„ 833
Gartenfeldstr. 55. neb. d Schlachth.»

Stall , f. 2 Pf . nebstWohn., 1. ,Apr,
Hermannstr. 4 Raum für Auto ein»

zustellen nebst 3-Zimmer-Wohn. nn
Seitenbau zu vm. Tel. >m Hau fe.

Karlsträße 30 SiastT̂ für' 2 ',Pŝ 113
MüblaasicHr . La gerr. u. >Lt°st3W
Rheinstr. öO Stall ., Remisê Lag. 235
Rheinstratze 52 Stall für 2 Pferde

u. 2-Zim.-Wohn. Nab. 1 r. 220
Schwalbacher Str . 79 Stallung für

6- 4 Ps. m,t ged. Hof und Futter»
räumen per Iv.Wär ^ od̂ l ^ April,

Wettendstr. 28 Bierkcll er sos. od. spa t,
Stall mit groß. Keller und 2- oder

3-Zim.-Wobn. p. soi. od spat. z. v.
Dotzheimer Str . 98.  V . 2 r 3014

Hnsenstraße4 ein großer Stall , für
S chweinêuchf aeeicmet, zu^ ^ 49v

E Metz esiülie.■[mm  um IIT—- ~~T■
Ja . Ehepaar sucht für 1. Juli

sch 2-Z.-W., Vdh.. Kirchg., Lucheustr,
Dotzheimer Str . bevorzugt. L>ss. u.
R. 19 »n den Tunbl.-Verlag.

BeffereS anständiges Fräulein
mit 2 größeren Kindern sucht rn,gu..
Hwusc. Vdh.. 3-Zimmer -Wohn. Geil.
Offerten unter S . H. D. 12 post-
laaernd  eichc ten._ _ _

Ein schön möbliertes Zimmer
zu mieten gesucht. Off. m. Preismig.
unter T. 876 cm deii„Ta«bl.-Verlag,

Fräulein sucht per sofort
möbl. Wohn- u. Schlafzim. Gegend
Geisberg, Dambacbtal. Augch. mit
Preis ang. u. F. 876_ Tagbl.-Verlag,

Kleiner billiger Läden
mit Ladenzim., ev. mit
Wohn., M mieten gesucht. Ott. mit
Prei s u. Z. 875, an den Tagbl.-Verch

Gesucht «r. keereS Zimmer,
ruh., frei gelegen, mit kl. Gelaß od.
Kückenbenutz.-, bevor,, bei einz Dame.
Anoeb. unter Z. A. postlagernd.

u. 1
2 Zimmer.

Moderne freundlicheV s.
preiswert zu verm. Näh. Gerner,
Göbenstraße 18. Tel. 1663. B912

3 Zimmer.
In Billa Frankfurter Str . 14, Part .,

herrsch. 3-Z.-W. o. Küchem. Gas,
el. L.» Zentralü.» 1. 4. o. sv. N. da«.

Kaiser-Friedr.-Ring 69, Part .-Wohn.,
3 Zim.. Küche, 2 Balk.» Bad, 2 Ms.,
2 Kell.. p. 1.  April . R. Sout . 3203

Schartihorststraße 27, Vdh., schöne 3-
Zim.-Wohn., im Abschl., mit 2 K.,
Mans , für den 1. April 15. 175
Souterrain- Wohn.,

z Zim., Küche»«. Kell., auf 1. April
zu v. Adelheidstraße 68. N. 1. St.

4 Zim',mer.

rldolfsatlce 11, Gtk.
sch. geräum. 4-Z.-W., 1. St ., separ.,
neu herg er. Näh. HanSmstr. 3015

Am Klliser Frikdrily-ölld6
4-Zim.-Wohn., hochmod., Zentral¬
heizung, sofort oder 1. April zu
vcrm. Näh, das. S chramm. 386

Bülowstraße 3, Sonnenseite, Part,
u. 2. Et., 4-Z.-W., Balk., Bad, -
1. Avril an ruh. Leute. Näh. 1
Gr. Burgstrnße 19,

Ecke Mühlgaffe, moderne 4—5-Zim.»
Wohnung, Zentralheizung, elektr.
Licht, besonders geeignet für Arzt
oder Zahnarzt, zum 1. April preis¬
wert zu vermieten. Näheres Buch-
handlung P feil. _ 430

Dambachtal 1Ö, Gth. Erdg., 4 Zim.,
Badez., Warmwaffer-Einr., Balkon
u. Zubehör per 1. 4. 15 zu v. Näh.
bei C. Philivvi , Dambachtal 12, 1.

ßsller-Lrielsrlt-Ring 55; 1,
Herrschaft!. 4-Z.-Wohn. zu ». Näh.
A. Dauer, Blücherstr. 10, Tel. 3074.

Kltilklfl. Str. 31/38(ilfiilißu)
herrsch. 4-Z.-W. 1. St ., 5-Z.-W.
2. u. 3, Stock. Bad, Erker, Balkon»
reich. Zub» Zentralh., Warmw.-B.,
ele ktr. Licht. Räh. Baub üro das.
Taunnsstr. 7, II,

-Zim.-Wohnung «. Zubehör zu vm.
Däh. Taunusstraße 7. 1 r. 236

Webergasse 8,2 .Sto ^,
Wohnung, 4 Zim. u. Zub., gleich
od. spät, zu v. Näh. bas. 2. Stock
oder  Parkstraße 10._ 399
Wie!a,ivstratze 15

herrschaftl. 4- >,. 3-Zim.-Wohnunaen,
1. und 2. Stock, sofort oder später
zu verm. Näh. Part, links. 2753

5 Zimmer.

Avelheidftratze 26,
Ecke Bdolfsallee, 1. Etage, 5 Zimmer,

Bad, Gas, Elektr., Balk. u. Zubeh.,
_neu herger., 1. Ap ril. Näh Part.
Adelheidstraße 26. 2, 1200 Mark,

5-Zim.-W., neu hergerichtrt. Näh.
Lion u. Co., Ba hnhofftraße 8.
Ba 'Uihosstratze 8,

4 St ., herrschaftl. 5-Zim.-Wohnung,
mit allem Zubehör, Zentralheiz^
Lift, Bacuuiu usw., per 1. April
zu verm. Näh. Leber. Gth. 1. 406

Dambachtal 10, Bdh. 1. Oberg., 5 Z.»
Bad, Warmwaffer-Einr.» Balkon u
Zub., per 1. 4. 15 zu v. Näh. be,
E. Philivvi. Dambachtal 12,1 . 3182

Kaiser-Fr.-Ring 17,
3. Stock. 5 Z. mit reich!. Zub. gl.
od. spät. Näh. b. Hausmeister oder
W. Rehb old, Schützen hofstr. 11. 287

KlrAüffe. Elke Mitzelsbery.
2. Stock, 6-Zim.-Wohn. mit Zubeh.
baldigst zu vermieten. Näheres im
Eckladen._ 3230
Marktftraße 1»,

Ecke Grabenftraste, 1 Stock, 5-Zim.-
Wohnung nebst Zubehör baldigst
zu vermieten. Räh im Eckladen
wi Lugenbühl.  3018

Für Rechtsanwälte
Moritzstraße 12 die I. Etage, enth.

5 gr. Zimmer, günstig zu vm. 3094
Billa Neroberaftr. 16, 1. St ., herrsch.

5- od. 4-Z.-Wohn., mit Zubeh., zum
1. J uli evt. 1. Avril. Bef, cht. iederz.

Rk' instraße 111 herrschaftl. 5-Zim.-
Wohn., 2. u. 3. Etage, z. 1. Avril
zu vermieten. Näh. Part. 203

5KlMer-WoyNMg
Schenkcudorfsir. 1 (in Herrschaft!.
Hauie) zum 1. April 1915 zu
vermieten. 3037

Taunusstraße 78, 2 St ., in Billa,
5-Zim.-Wohn. auf 1. April »d. spät.
Berhältniffe halber zu vermieten.
Näh. Part, bei E. Klein. 162

Schenkendorfstraße 7 herrschaftliche

5 - Aim .- Wohn.
mit Heizung u. allem Komf. preis¬
wert sofort zu vermieten. Nah.
Gerner, Göbenstraße 18. Tel. 1663
und beim Hau sm eister.  B1641
AHlm.-Wohnung

mit Küche und reicht. Zubehör per
1. Avril 1915 zu verm. Einzuseh.
von 10 vorm, bis 4 Uhr nachmitt.
Näh.̂ Ora nienstrnße 10, Part.

6 Zimmer.

In Billa Cmstr Str. 75
herrschaftl. 6-Zim.-W. gleich od. spät.

zu vm. Näh. Walkmuhlstr. 19. 3020

Vorderes Rerotal
Etagenvilla, Part. od. 1. Et., 5 oder

6 Zim. u. Zub., per sof. od. spät, zu
vm. Näh. Franz-Abtstr. 3, 1.  3022

Nerostraße 20, 2. Stock, 6 Z., Küche
u. Zube hör der 1. Avril »der spät,

Wallufer Straße 13, L Südseite.
Hochherrsch. 6-Z.-Wohn., durchweg
Linoleum-Bel.. Speisezimmer mit
Linkrustasockel. Balk., Erker, Bad,
2 Keller, 2 Manlard., elektr. Licht,
Zentralheiz., Kohlen, « nd Waren-
Anfzug, preiswert für sofort zn
verm., auf Wunsch wird die Wohn,
ganz neu herarrichtet. Näh. das.
oder MauritiuSstraße 7, P. F351

Deutsche Bank,
Friedrichstraße4, 2, herrsch. Wohn.,

6 Zim., Diele, Bad, Zentralheiz.,
Warmwaff., Bac.» elektr. Licht»
Gas . Aufz., 2 Mans., 2 Keller,
Speisek., abrrisehalb. zu vergeben
auf 1. April. Preis 3000 Mark.
Besichtig, von 11—1 u. v. 3—4 Uhr.
Mobiliar verkäuflich.

LMM 16.
2ter Stock,» «»»-
Wohnung, 6—7 Zimmer mit
Zubehör, elektr. u. Gaslicht,
Wannwafferheiz.,
auchf. Büro, Arzt
o.Anwalt geeign.,
zum I. April zu verm eten.
Näheres — auch wegen Be¬
sichtigung — Nerotal 10,
Hochp. (Teleph. 578). 382

Lanzstraße 15, am Walde, Erdgesch.,
6-Z.-W. mit reich!. Zubeh. f. oder
1. Avril. Näheres bei Ph. Bester,
Möbelhandlung. Tannusstr. 33/35.

Luisenstrasze8, 1,
6-Zim.-Wohn. mit Zubeh. p. 1. April

zu v. N. 3. Stock u. Stb. 1. 3217

. 22,
elegante 6-Zimmer-Wohnung mit
viel Beigelaß, Balkon, Erker, sofort

. zu vermieten. Näheres daselbst«ttc
z im Comptoir od. 3. Etage. 3021

7 Zimmer.
Hainerweg 9, 1,

in bester Lage, nach 17jähr. Wohnen
durch Tvd freigeword schöne7-Z.-
Wobnung, große Räume, mit Bad
u. Äebengelah. Gas, elektr. Licht,
Telephon. Kohlenaufzng, per 1. 4.
oder früher zu vermieten. Anzu-
seben täalick 12—1 und 3—4 Uhr.

Nerotal 2, II
7 Zimmer mit Zubehör zu vermiet.

Näh. Franz-Abt-Straße 3, 1. 871liMr. 40,1.M.
hochherrichaftl. 7-Zimmer-Wohnung
mit reicht. Zubehör, Bad, Balkon,
Personenaufzug. Gas, elektr. Licht
zum I. April oder später zu verm.
Näheres daselbst bei Weite und
Adelheidstr. 32, Anwaltsbüro. F336

8 Zimmer und mehr._

Ädslsrallee 27 , 2,
Südosten, ruhige Lage, 8 große Zim.,

Küche, Bad «. reich!. Zubehör»
Parkettböden. Gas, elektr. Licht,
großer Balkon usw.» wird tadellos
hergerichtet, zum 1. April 1915 zu
vermieten. Näh. Gartenh. Part.,
beim Hausverwalter. F851

MM 43 . 2 . SM.
8 Zimmer, Badez. und reichliche
Nebenräume, event. 11 Zimmer,
modern ausgestattet, bisher
Fremdenpension, sofort od. zum
1. April er. zu vermieten. Aus-
kunft 1. Etage._370

Rrzt-Wohnnng.
Laugsaffe 1, 8 Zimmer mit Zubehör,

mod. einger.» Zentralheiz., Aufzug,
event. auch an zwei Aerzte geteilt,
zu vermieten. Näheres Baubüro
Hildner, Dotzheim. Str . 43. Li9074

fit Amte! fit Venßsne»!
Große loHnoog,

12 Zim., Küche, Bad, Speisek. undSubehör,elektr.Licht,Zentralheiz.,ufzug, in welcher seit 22 Jahren
Fremdenpenston mit Erfolg bete,
wurde, für 1. April 1915 zu v. N.
Ta unus straße 13. 1. bei HaaS. 380

8-Zimmer-Wobn. mit reicht. Zubehör
Taunnsftrasze 23,

2 St ., sof. zu verm.. evt. amh s»8t.
Nähere» daselbst bei F336

Dr. Kranz-Busch, 1 St.
Läden und Geschäftsräume.

Laden Bahnhofstr. 8
mit Souterrain. Büro, Zentralheiz,

us« ., unter günstigen Begingung.
zu verm. Näh. bei Leber. 3025

Lase»
Bärenstraße 7,

14 Jabre von Färb. Spindler
bewohnt, vom 1. Juli 1915
an anderweitig zu vermieten.
Näheres im Laden und beim
Eigent. I . Hirsch, Sonnenbero.
Wiesbad. Str . 104. Tel. 3599.

Gr. Burgstratze 19,
Ecke MüUgaffe, im Zwischenstock,

2 schöne helle Ränme. geeignet als
Büro u. der«!., zum 1. Avril oder
früher preiswert zu vermieten.
Näh. Buchha ndlung P feil. 429

OäthäM  Kt . Burgstraße 5 u~
%Uvvll  Arbeitsraum p. 1. April
_oder früher. Räh. 1. Stock. 238

Laden
Goethestraße 13, großer heller Raum»

für Büro sehr geeign.. zn vermiet.
Näheres im Eckladen._ 3027
Laden Grabenstr. 3

nahe Marktstr., mit Ladenzim. un"
Einricht. preisw. zu verm. Näh
das,  od . Schaab. Lorelevring 2,

Marktftraße 17
auf sos. od. später Laden zu vm. 366
Moritzstraße 22, 1, gegenüber de« :

Gerichtsgeb., sind 2 schöne Zimmer,
für Bürozwccke geeignet, zu ver¬
mieten.̂ Näheres daselb st. 387

Röderstraße 7 m. od. ohne-
Einrichtung zu vermiete^19

Laden
schön. Laden, auch für Büro geeign»

sofort billig zu verm. Näheres btt
Ernst Reuter, Kirchgaffe. 2029



Nr . 59* Frertag , s . Februar 1915. Wiesbadener Tagbiarr.
Großer Heller

Parlerre-Zlllum,

Morgen-Ausgabe . Zweites Blatt. Äeite 11.

fofott zu vermieten . Der Raum
eignet sich zu Vereins - oder Ver-
saminlungszwecken . Büro , Lager
für Möbel . Glas - und Porzellan¬
waren . Leien usw.. als Lehrsaal
für Turn - u. Tanzunterricht , Ar-
beitSraum für Schneiderei und
Plattanstalt (Dampfheizung . elektr.
Licht). Nähere Auskunft im
Tag bl.-Kontor . Schalterhall e rechts.

Schillerplatz 4 ein kleiner Laden mit
2-Z,mmer -Wohnung zu v. D750

Schwalbacher StkaßeH
das. « anritinSstraße ! K

Laden z. April . Rah . 3. St . 3282
nBranr

Laden
Webergasse 31/33 mit schönen
Schaufenstern sofort zu verm.
Näh. bei F. Herzog , Schuhlager,
Langgasse 60. 327

Wellritzstr. 30 Laden
n. Zun , u. Küche. Näh . 1. Et . 3030

Wellritzstraße 24 per
1. April 1915. 318

Laden,
«klMkfM . £M!ll,
2 große Schaufenster u. Helles
Untergeschoß, auf 1. April cr.
zu vermieten . Näh. b. Architekt
Hlläuer , Bismarckr. 2, I. 288

Moderner Laden
mit großen

KnkresoL-Wäurnen
auch geteilt , zu verm. Au erfr . bei
S . Hamburg er, Lang gaffe 7. 8193

Hofgebäude:Werkstätte,
Lagerraumu .. Keller , Hof m.
Schuppen ; für jed. Geschäft geeign .,
im Westend sehr billig zu verm.,
2. ob. 3-Zim .-Wohn . auf Wunsch
dazu. Bei Uebernahme der Haus¬
verwaltung Ermäßigung . Näheres
WeinhanÄ . Dorn , Adolfftr . 8. 6774

Moderne Läden
mit 1 u. 2 Schaufenst ., reich!.
Neben r., l. d. Neubauten Bis¬
marckring 2 und Dotzbeimer
Straße 49 zu verm. Näheres
Hildner , Bismarckring 2, 1.

Giitg . Laveiiaeschaft,
große Räume , mit Butter , Eier,
Milch, Käse u. Houig , i» bester
Lage, vrriswert zu verm. Anfrag,
u. Z. 869 an den Tagbl .-Berlag.

Billen und Häuser.

Billa Freskninsstr. 47
zu verm., 8 Zim . u. Zub., oder zu
verkaufen . Näheres Earl Koch.
Luisenstraße 15, 1._303 1

JSi üjarö-Pooncr-Strafe 26
in mod. 2-Fam .-Billa , Höhenlage,
nahe Kurhaus , 4-Zim .-Wohn. sof.
od. spät, zu verm. Zentralheizung,
Garten . Zu erfragen Richard-
Wag ner-S tra ße 28, Part . 30 16

«ani.-tlillafflaltaiililltr.19
7 Z. u. reich!. Zub. gl . od. sp. 3932

2 Bill , g. o. aet. z. v. Franks, Str . 16.
Wer ist ernstlicher Selbstmieter für

schöne 8-Zim .-Villa , nahe Kurpark,
statt 3000 für nur 2300 Mark?
Off . Postlagerkarte 803 Wiesbad.

Woii-mnae ».

?n U!!ls Wir Fersßitt
u. gr. Garten 4 Z., Hochp., zu vm.
Bierstadtcr Höhe, Warteftraßc 3.

Möblierte Wohnungen.

W.- u. Scklafz ., 2 Bett ., Küche, evt.
Bad , gutb . m., n. Wilhelmshcilanst.
u. Kurh., zu v. Ellenbogcngaffe 3.

Möblier te Zimm er, Mansarde n usw.
Adelheidstraße 99, Hoch- ., cleg. mbl.

Wohn - u. Schlaf zim. sof. zu verm.
Cmsersir. 20 , l . Et .,
schöne neu  einaer . Zinz. nebst Wohnz.
Friedrichstraße 9, 2, Rupp, gute möbll
_ Zimm er sehr biUig, m. o. o. Bens.
Göbenstraße 9, 2 r , großes sonniges

gut möbl. Zim . in ruhig . H. zu v.
Kirchg asse 13, 1 r., hzb. Ms ., einz . P.

Mittelstraße 4, 3 Stiegen,
ruhi ges Zimmer zu verm ieten . _
Müllerstraße 2, 1, 1—3 möblierte

Zimm er frei , auch für dauernd ._
Gut möbl . Zimmer , evt. 2 a. Wohn-

u. Schlafzim . sof . od. spät, zu vm.
Dotzh eimer St raße 46,_ 2_ St . lks.

Möbl . Z. zu v. Frank furter Str . 16.

Schön möbl. Schlafzim.
event . mit Wohnzimmer , sofort zu
vermieten Rbeinftraße 3V. 1 St.

Gut möbl. Zimmer mit voll . Pens,
sofort oder 15. 2. M . Christians,
Privatküche nmeister , Rheiustr, 62.

pliLDolji!- a. KltiWmNer
mit 1 oder 2 Betten , Klav ., Kurl .,
zu v. N äh. Taunusstr . 4, Zig.-G.

Beamter oder Pensionär (Allein-
mieter ) findet 2 frdl . möbl. Zim.
in klein. Familie . Mäßig . Preis.
Näh . im Tagbl .-Berlag . Gz

Wohnzim . «. Schlafkabinett möbliert
zu v. Fr cseniusstr . 23. Dambacht.

Zwei oder drei gut möbl, Zimmer
mit Balkon, evt. Küchenbenutzung,
in ruh. Hause zu v., auch einzeln.
Off . u. L. 863 an d. Tagbl .-Berl.W MicheM1
B-a. 4-)l»»m»a>aaaz

mit Zubehör , in nur gutem Hause,
event. außerhalb , wenn elektr. Ver¬
bindung , zum 1. 4.  gesucht . Preis
nicht über 500 Mk. Offerten unter
U. 868 an den Tagbl .-Verlag. _

Gesucht auf 1. April
herrschaftliche Wohnung

von 6—7 Zimmer , in freier
sonniger Lage, 1. Stock oder
Hochparterre, mit Balkon oder
Beranda . Garten erwünscht.
Offert , mit Mietvreisangabe
u. K. 876 an den Tagbl .-Berl.

Aelt. ülleW. Am
mit Bedien , sucht 4—5 möbl . Zim.
mit Küche, im Abschluß, u. Garten-
aufenthalt , Parterre oder 1. Stock,
Mainzer Straße , zum 1. Juni oder
früher . Offerten unter E. 871 an
den Tagbl -Berlag.

Geb. Herr , nur mittags hier be¬
schäftigt, sucht hübsches, fein möbl.»
völlig ungestörtes Zimmer mit sep.
Eingang . BahnhofSnähe bevorzugt.
Gefl . Angebote mit Preisangabe u.
A. 216 an den Tagbl .-Berla ».

1—2 möbl. Zimmer
Nähe der Infanterie -Kaserne , gesucht,
mögt. Part , oder 1. Stock. Gefl . Off.
u. T. 875 an den Tagbl .-Berlag.

Dauermietcr , Beamter , sucht zwei
gut möbl. Zimmer , in ruhig ., freier
Lage, Nähe Emser Str . Angeb . mit
Prei s n. O. 875 an den T agbl .-Berl.

Möbl . Zimmer , womöglich mit
sev. Eingang , gesucht. Offerten u.
N. 876 an den Tagbl -Berlag.

Großes leeres Zim ., ohne Ueberw .,
Nähe Gutenbergschule gesucht. Off.
mO . 867 an den Tagbl .-Berlag.

In Borort Wiesbadens suchen zwe,
Damen auf etwa 14 Tage «nt möbl.
Zimmer mit 2 Betten . Off . m. Pr.
u. A. 218 an den Tagbl .-Berlag.

Garage
oder verschließbaren Raum »um
Unterstellen von Auto gesucht. Nahe
Bahnhof bevorzugt . Off . mit Preis
an Postschlicßfach 80 hier.

IT gremüüBlrifflt
Dambadital 23 ]1 Neuberg 4.

Eink .iichenh .avLS
Haus Dambadital,

neuzeitlichste Pension am Platz mit
all . Komfort . Bevorzugte freie Kur¬
tage . Nähe Stadtzentrum. — Für
Dauerntie 'er u. Passanten . Zim. m.
Pens . v. 5 Mk . an . Abgeschl. Wohn.

Tel. 341. — Offizierverein.

fomUienprnlton Asud-Kir.
Billa Emser Str . 15/17 , bestempfohl.
v. Aerzt . n. Offiz , für Familien u.
Dauergüste . Mäß . Preis . Beste Küche.
Jed - Diät . Bäder , großer Garten.
Bücherei . Fernruf 3613. _

Pension Pusiau,
Nerotal 37, Telephon 4214, Zentralh.
Sonn . Z. mit v. Berpfl . v. 5 Mk. ab.

Gebildete Dame
bietet ebens. schönes Heim mit guter
Pension . Näh . im Tagbll -Berlag . Mq

Wohnungs-Nachweis-
Brrrea»

Lionk die.,
Vahnbofstrahr 8»

Telephon 708.
Größte Auswahl von Miet» mb

SfaafohjefttB jeder Art.

Kleiner Anzeiger der Wiesbadener Tagblatts.
vrtliche « « zeige » im „Kiemen Anzeiger" in einheitlicher Satzform 15 Pfg .. davon abweichend 2« Pfg . die Zeile , bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 3» Pfg . die Zeile.L

Privat -Berkäufe.
2 Arbeitspferde we>

Kohlenhcmdl. W.  Fr
/ .Neuer SkunkS-An "

Einberufung
r, Bierstadt.

. ..-Pelz -FüchS,
gspr. 55, für 40 Mk. zu
Nerostraße 38, 2 rechts.

Reiz . Krnder-Pelzgarnltur,
Knaben -Anz. u. hohe .Knab.-Stiefel
bill. B ismarckrina 10, 2 l.rrckrirra 10. 2

.. Herrenvel «, I^ Bisamfutter,
mrt Nerzkragen , billi> zu verkaufen

bei Plotke,Große Burgstraße
wi Laden._
«Bintermantel , fchl. Fig ., weiß . Hut
I^Mk^ zu^verk. ADrechkstra ffe 28, Ir.

, Kornblaues Seidenkleid,
modvfavb., lang , aefütt . Mantel u. sehr
schönes altgold . Abendkleid spottbillig
zu verk. Br smarckrina 26, P . r._
~  Lange grüne Golfjacke
bill . zu  vk . Gnei sernrustr. 4, 3, Mitte.
.Ueberzieh 3, Ofen 5, Diwandecke,
Kleiderfchr zu verk. Keller st raße 1, 1.
1 Herren -Paletot , sibir. Biberfragen,
1 Herren -Paletvt , Karakel -Kragen,
fast neu . und sonstige Kostüme,
Sommer -Paletot u. Stiefel zu verk.
Frisdrichstraße 4, 2 St . Besichtigung
toi 12 bis 2 Ubr._ _ _
Sehr gut erb. Konfirmanben -Anzug
billig zu verk. Kar lstraffe 29, 3. _ _

1 grauer Jnf .-Mantel zu verk
Näh- Kle iststva ße 11,  Part ., S chmidt.

G. Piano sehr billig äbzug.
Roonstraße 6, 2, Le nz._ _

Gebr . Schreibmaschine
nnt 3sarb . Band , erstkl. Fabrik ., neu
600 jetzt für 150 Mk. gegen Kaffe zu
verk. Kellerstraße 1, 1 St . rechts.

2 Nußb .-Betten , Nachttisch,
Kinderbett , fast neu, bill . zu verk.
Goethestr . 25 . 1, 9—11 u. 2^ — 5 Uhr.

2 schöne mod. Sofas , neu, billig
zu verk. Mühlgaffe 13, Wh . 1. Stock.

Schöne Möbelgarnitur,
Saloutisch , Sofa , 4 Sessel w. Abreise
bill. Neugaffe 22, Versteigeru ngs lokal.

Schönes Sofa zu verkaufen.
Albrechtstraße 43, Zigarrengeschäft.

Neue Nähmaschine für 38 Mk.
sof.  z u verk. Adolfstraße 5, G. P . l.

Gut erh. Sitz - n. Liegewagen
für 10 Mk. zu vk. Walramstr . 21, 3 l.

.Pianino , sehr gut, für Anfänger,
für 130 Mk. zu  verk . Rbein ftraße 52.

Eichen-Schlaszimmer,
Seffel , Schlafviwan , Kleider-

. Nachttisch, wenig gchr., bill.
zu verk. Nah . Minor , Friedrichstr . 57.

Spiritus -Hängelampe , Gasznglampe
sof. bill . Dotzh eimer Straße 52, 1 l.

Gaslampe
für Zimmer billig zu verkaufen.
Biebrich, Adolfshöhe , Wiesbaden »,»
Allee 66, nur vormittags.
4 Reklameschilder, 2 kl. Glaskasten,
1 großer Glaskasten , 1,90 Mtr . lang,
wegen Wegzugs spottbillig zu verk.
Neumann , Lurseustraße 44.

Händler -Verkäufe.

Eleg . Pelzfchal u. Muffe staun, bill.
zu verkaufen Wagemannstraß e 27.

Verschiedene Pelze , Mäntel
u. Stolen billig zu verk. Michels-
berg 28, Mb . 1 St.  _
. Für Schützengraben ! Pelzumhana
10 Mk. zu ve rk Wagcmannstraße ^Ä.

Sehr elem Damenkleid in. Pelz,
Gr . 46, billig Wage mannstraße 27,

Fast neuer schw. Gchrock-Anzug
für 18 Mk. Neu gaffe 19, 2._

sehr billig verk. W ag emannftr aße 27.
Schreibmaschinen , neue u. gebrauchte.
Müller , Hellinundftraßc 7.

gefüttert , Gr . 48,

Verschied. Betten 15—3», Waschkom.
12 Mk., 10 Kleiderschranke 8- L2,
Schreibtisch , Sekr ., verschied. Tische,
Stühle , Küchen-E., kompl. Bett 28,
einz . Matratz . billig Frankenstr . 3. 1.
Sch . Betten 15, 25, Deckbetten 8—10,
Kleid .- u. Kückienfchr. 10—15, Wasch¬
kom. 10— 15, Kanapee 18, Diwan 35,
Spieg ., Stühle , Nähmasch. 35, Tische
usw . Walra mstra ße 17, 1. S tock.

Berschtedene gut erhaltene Möbel
zu verk. Heidenreich , Frankenstr . ö.
Flurtoil ., Trum ., Auszieht ., Stühle
lversch.), mod. Wanduhr . Bild , Spieg.
u. Paneelbi / bill . Jabnstr.  34 , 1 r.

Partie Oefen billig zu verk.
P . Kilb , Steing . 32. Fernsp r. 2629,

Gaszualampen , Lüster u. Pendel
billig Schwalbacher Straße 85, P.

Getragene Schuhe zu kaufen gesucht.
Off , u. N . 867 an den Tagbl .-Berl

Billiges gebr. kl. Harmonium
kaust. Wagemannftraße 12, Laden.

Gebr . Möbel aller Art,
Nähmaschine , Fahrrad zu kaufen g».
sucht Frankenstratze 3, 1.

2 weiße eis. Betten mit Messing
sofort zu kaufen gesucht. Angebote u.
L, 876 an den Tagbl .-Verlag ._

Alle ausrangierten Sachen kauft.
O ff, u . I.  868 cm den ^ agbl .-Verlag.
Gut erh. Nähmaschine zu kaufen gef.

Dotzheimer Straße 41, Gth. 1 links.

Gebrauchte Schraubstöcke,
gut erhalten , zu kaufen gesucht. Off.
u. P . 876 an den Tagbl .-Verlag.
Dauerbrandofen zu kaufen gesuiiht.

Gottfri ed-Kimel -Är . 1, Adolfshöhe.
Erhöhte Preise für alle Metalle»

alte Badewannen , Maschen , Eisen
und dergl., ständiger Ankauf . Bitte
Postkarte . Fr . Acker, Frredrich-
straß« 29, 2. Stock._ B 1661

I PMMt 1
Garten zu pachten aesucht.

Off , m. Preis  u . L. 873 T agbl .-Berl.
Garten , 20—30 Ruten , im Wellritztal

oder Nahe Lahnstraße , zu pachten
gesucht. Angebote unter D . 874 an
den T aM .-Verla g. _

Garten zu pachten gefu
E. Sch ust er, Hele ne nstraße !_

Aecker zu pachten gesucht.
Off . K. 19 Tagbl .-Zwgst ., Bismarckr.Ljai . J

Biolin - u. Klavier -Unterricht
wird gründlich erteilt , mon . 10 Mk.,
wöch. 2 St . Riehlstraße 12,  P art , l.

Klavier - u. Zither -Unterricht.
Fr . A. Raulf , kpnserv. vrakt., theoret.
grdl. erf. Lektion 50 Pf . an Schüler
>ed. Alters . Eleonorenstraße 7, P . l.

Gründl . Klavier -Unterricht
erteilt konserv. gebild. Lehrerin ; bei
2 v. Std . wchtl. 6 Mk. mtl . Beste Ref.
Briefe u. G. 19 an Tagbl .-Zweigstelle.
Jg . Fräul ., auf 1. Konservatorium
tätig , erteilt grdl. Klavierunterricht
(a.  Theorie ), die Stunde 1.50 Btt.
Off . u. W. 875 an den Tagbl .-Berlag.

_ 1
K Srrloien•Stlnniita1

Geldbeutel verloren.
Inh . 20-Mk.-Schein . iNheinstraße»
Wilhelmstr ., Taunusstr .). Abzug, g.
Belohn . Kaiser -Friedrich-Ri na 5, 3.

Gliederarmband , Mosaik, Verl.
Gegen gute Belohnung abzugebtti

Stiegen rechts.Westendstraße 17, 8

WM Ü
Schneiderin mit gut . Empfehl.

nimmt noch Kunden in u. auß . d. H.
an. Briefe u. Z. 18 Tagbl .-Berlag.
T. Schneiderin emvf . stch im Ankert,
tadelt . Kostüme bei billiger Berechn.
Bleichstraße 26, 2._

Tage frei z. Ausbeff . von Wäschc
u. Kleidern , a. neu . Fräul . Sinner.
Bahnhofstra ffe 19, 1. Karte genügt.

Monogr .-Stick. f. Leib-, Tisch
n. Bettw . bei iadell . Ausführ . bill.
Rheingauer Straffe 13, Hih. 1 r . _

Maschinenstrickerei aller Art
wird angenommen . Norkstr. 9, P . l.
I . Friseuse sucht n. einige Damen,

auch werden Haararbeiten angefertigt
Webergaffe 56, 1, Wi ttma nn.

Friseuse empfiehlt ffch.
Herderstraße 23. Frontfpitze .,
Wäsche zmn Waschen und Büael«

aufs Land . Trocknen im Freien.
Frau Werner in Kloppenhei m.

M PttichietM
1 Achtel 1. Parkett v abzugeben.

Adreffe im Tagbl .-Berlag . Oc

Piivat -Berkäiiie.

©utg. LiWl>-P»lMWst
mit feiner langjähriger Kundschaft

billig zu verkaufen . Anfragen n.
878 an den Tagbl .-Berlag. _

Wirs MW . JlfttD,
Rappe , ein- u. zweifpänn . gefahren,
für Herrschaft od. best. Geschaftsfuhr-
werk wird abgegeben . Liebhaber woll.
ihre Adreffe unter O. 876 beim
Tagbl .-Verlag niederlegen. _

Herren-Pelzmantel
(Bisam mit Otter)

zu verk. Luisenstraße 49, 3 links.
Allerlei gnt erhaltene

Nußbaum -MSbel
imd Küchen-Einrichtung zu »erkaufen
Müllerstraße 8, 1 St. _

Singer -Nähmaschine,
fast neu , billig zu verk. Anzus . zw.
8 n 9 Biebrich, Andreasftr . 3, Stb.

Erkerrvldwslld. plinüfann,
verschied. Beleuchtungskörper , Kojen
billig zu verk. Langgaffe 16, 1. Stock.

Fkdevrollr mit Geschirr
für 150 Mark zu verkaufen . Näheres
Büdingenstraßc 2, 1 rechts.

Herrenkleider , Gold, Silber.
Brillanten , Zahngebiffe kauft zum
höchsten Preise I . Rosenfeld , Wage-
mannstraße 15. Tel . 3964._(Brofebut SV

— 4424 Telephon 4424 —,
kauft zu allerhöchsten Preisen getrag.
Herren -, Damen - u. Kinderkl., Pelze»
Wäsche, Schuhe, Pfandscheine , Zahn-
aebiffe, Gold,  Sil ber, B rillanten.

F.glr.K.-ll.D.-IMeb.6M.
zahlt Ludwig , W age mannftraße 18.

Drehbänke.
einige leichte und schwere, zu kaufen

gesucht.
Gefl . Offerten unter A. 217 an den
Tagbl .-Bert ag.  _
Jnftallätionswerkzeua zu kaufen ges.
Äugeb . u. A. 215 an den Tagbl .-Verl.

Achtung!
Zahle für Neutuch-Abfalle per Kilo

6» Pf .» gestrickte Wollumpen per Kilo
7» Pf . Wellritzstraße 39. im Hof.

— Telephon 1834. -

zirka 14 PS ., Steuer -Phaeton,
moderner Typ , zu kaufen ges.

Automobil-Zentrale
Wiesbaden.

Messing , Kupfer kauft
RieSner » Niederwaldstraße 12.

Flaschen , Gummi , Metalle , Säcke,
Hafenfellc , Lumpen kauft stets
Sch. Still . Blücherstraße 6. B1592

Smaiobiiicn1
Jmmotiitlen -Beclauld.

Billa Hetzftratze 7
mod. eiugcr .» 7 Z., m. Nebenr . und
Autogarage , zu v. Näh , daselbst.

gerrföiaftL rdjon aclcaeucimiö
umständehalber zu Zweidrittel des
von der Steuerbehörde festaescbten
Wertes sofort zu verk. od. zu verm.
Nah . , m Tagbl .-Berlag . -1t

Rapellenstratze 83,
schöne Billa » 7—8 Zimmer u. Gart .»
zu verk. oder zu verm. Näh , daselbst.

Jmmobilien -Kaufgekuche.

Suche gut rentables herrschaftliches
Haus ohne Hinterbau zu kaufen.
Offerten u. H. 3597 an D . Frenz,
G. m. b. H., Wiesbaden . F44

Immobilien zu  vertau schen.

Suche Acker, mögl . unbcl ., gegen
gut . Zinshaus zu tauschen. Offert , u.
U. 15 an Tagbl .-Zweigst ., Bism .-Rg.

I Ilniemchi JB
Gymnasial- u. Real-ünterricM
zur Nachhilfe , zum Schulersatz und
zur Vorher , auf Prüfungen erteilt
gründl . erfahr ., seit läng . Jahren hier
tätiger Philologe . Genaue Angaben
u. U. 858 an den Tagbl .-Verl . erb.

An Privat-Klndergmen-Siundei.
Nähe Emser Str . oder Rbeinftraße,
können stch noch einige 4—6jährige
Kinder beteiligen . Dreimal wöchent¬
lich vormittags . Gefl . Offerten u.
H. 850 an den Tagbl .-Berlag.

Fraußlislhe ionnerfation
ln Gramm , wird ert. Moritzsti . 4, 2,
Schnittmuster-Atelier

u. Znschneide -Lehranstalt . Aufn . neu.
Schülerinnen , die ihre Gard . ans. w.
Znfchneidekurse. Ausbildung zue
Direktrice . Daselbst werden Kostüme,
Mäntel , Kleider usw. zugeschriitten,
gerichtet u. probiert , sodaß j. Dame
ihre Gard . sich selbst anfertigen kann.

K Müller , Taunusstraße 29. 2.

U Bn!«:eii-©efnnlitn1
Am Mittwochnachmittag Ecke Drei,

weidenstr ., Dobheimer Str ., Drogerie
Machenheimer -Bismarckring bis zur
Bäckerei Presser (Briefkasten ) «old.
Kinder -Ring verloren . Abzug, gegen
Belohnung Göbenstraße 17, 1 stnkS.

Keschäsil.8iiiii!chIiiiilieüH
«aier WMaga-n.AdradW

1.3« und «.SS Mk.
Restanr. des Vergnügung s- Palast.

WllWsrtmlerlgkllten
werden durch fachkundig. Eingreifen

rasch und diskret beseitigt.
Carl Ziemer , Gustav -Adolfstraß« 12.
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Schreibarbeiten,
Vervielfältigungen,

Schreibm .-Reparaturen.
Wagners Büro -Organisation,

Rheinstr . 48. Ecke Moritz str. T. 5057
Das Graben von Gärten

und Grundstücken jeder Art zum An¬
bau von Gemüse wird billiast und
prompt besorgt. Näheres Eltvlller
Straße 7, Hth. 1 St . rechts._

„ ^ Pelze . ,
w. umgearbeitet , eingefütt ., rev. usw.

Kürschnerei H. Stern Wwe..
Mi ckelsberg 28, Mittel bau 1 S t.

Selnved.Heilmassage*
Krankenbeh ., Körperpfl . Staatl . gepr.
Mitzi Smoli, Schw al bacher Str . 10, 1.
M'JOOürifl Elektr .Vibrationsmassage
JuidoMlgVa Schönheitspll . Nagelpli.
AnnyKupfer , ärztt .gpr .,Weberg .23,3

Elektr. Bibrations -Massagc.
Fr . Bcumelburg , ärztlich geprüft,

Mainzer Straße 17, Part ._
sür Damen . Marg . Voll,
gepr., Hellmündstr. 52. 2.

'Ihnrc- Brandt
Mars ILarnellsky,
örztl. gepr., Bahnhofstraße 12, 2.

Massage. — Heilgymnastik.
Frieda Michel, ärzti . geprüft,

Taunusstraße 19. 2.

Massage 1 Sofie Bissert , ärztt.
“W * gepr . , Rheinstraße 67 , 1._

Mallage — Ungeipfiege.
Iväte Wesp, ärzti. gepr .,

_ Langg asse 39, L__
ärztlich gepr., Marie

Langn er-Gausch,
# Friedrich straße 9, 2.

& Amlliche anjtijitii
Bekanntmachung,

betreffend die Nachcichung der Matze
und Gewichte. ,

Gemäß 8 11 der Matz- und Ge¬
wichtsordnung vom 30. Mai 1608
müssen die dem eichpflichtigen Ver¬
kehre dienenden Meßgeräte , wre
Längen - und Flüssigkeitsmaße, Meß¬
werkzeuge,. Bierfässer, Hohlmaße, Ge¬
wichte und Wagen unter 3000 Kilo¬
gramm Tragfähigkeit alle 2 Jahre
zur Nacheichung vorgelegt werden.
Bei der Nacheichung werden die Meß¬
geräte auf ihre Verkehrsfähigkeit ge¬
prüft und dann neben dem Eich¬
stempel mit dem Jahreszeichen ver¬
sehen. Unbrauchbare oder unzu¬
lässig befundene Meßgeräte werden
mrt kaffiertcm Stempel dem Eigen¬
tümer zurückgegeben, irgend eine
Bestrafung tritt hierbei nicht ein. Im
Kreise Wiesbaden-Stadt wird ore
Nach-ichung im ersten Teil des
Jahres 1918 nach folgendem Plane
durchgeführt werden:
vom 21. Januar bis 2. März

im Polizei -Revier 3;
vom 8. März bis 25. März

im Polizei -Revier 5;
We Gewerbetreibenden , Groß¬

handlungen , Fabrikbetriebe u. Land¬
wirte , sofern sie irgendwelche Er¬
zeugnisse nach Maß oder Gewicht
verkaufen oder den Umfang von
Leistungen dadurch bestimmen, wer¬
den hierdurch aufgefordert , ihre eich¬
pflichtigen Meßgeräte dem König!.
Eichamt in Wiesbaden , Schloßpl. 6,
zur festgesetzten Zeit gereinigt vor¬
zulegen. Die Nacheichung nicht
transportabler Meßgeräte (z. Beisp.
Viehwagen) kann auf gemeinsamen
Rundgängen des Eichmeisters am
Standort erfolgen. In diesen Fällen
sind entsprechende Anträge beim
Eichamt zu stellen und es werden
dann außer den Eichgebühren für
jeden beanspruchten Beamten , für
jeden angefangenen Tag und von
ledem Antragsteller Zuschläge von
1 Mk. erhoben. Auch sind dann die
aus der Hin- und Rückbeförderung
der Normale und Prüfungsmittel
entstehenden Kosten zu tragen . Die
Zeit der Ausführung der Rundgänge
wird vom Eichamt bestimmt. Die
Rückgabe der Gegenstände erfolgt
nur gegen Erstattung der Gebühren.

Nach beendigter Nacheichung wer¬
den polizeiliche Revisionen vorge¬
nommen werden. Gewerbetreibende,
di« von den Nacheichungstagen
keinen oder unzureichenden Ge¬
brauch machen, werden besonders ein¬
gehend revidiert werden. Gemäß
8 22 der Maß - und Gcwichtsordnung
wird mit Geldstrafe bis zu 150 Mk.
oder mit Haft bestraft , wer den Vor¬
schriften der Maß - und Gewichts-
polizei zuwiderhandelt . Neben der
Strafe ist auf die Unbrauchbar¬
machung oder die Einziehung der
vorschriftswidrigen Meßgeräte zu er¬
kennen; auch kann deren Vernich¬
tung ausgesprochen werden.

Wiesbaden, den 17. Dez. .1614.
Der Polizei -Präsident,

v. Scheuch_

Bekanntmachung.
Anmeldungen zur Verpachtung

von Grundstücken in einzelnen Ab¬
teilungen zur Bepflanzung mit
Kartoffeln und Gemüse werden im
Rathause , Zimmer Nr . 41, cntgegen-
genommen. 1295

Wiesbaden, 1. Februar 1915.
Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Tie zur Bepflanzung notwendigen

Setzkartoffeln — Frühkartoffeln —
sollen auf Kosten der Stadt beschafft
und zum Selbstkostenpreis an Jn-
tereffenten abgegeben werden.

Anmeldungen werden im Rat¬
haus , Zimmer Nr. 41, entgeHen-
genommen. 1

Wiesbaden, 1. Februar 1915.
Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Dienstag , de» 9. Febrnar

d. I ., vormittags, soll in dem
Stadtwaide „Helikund" — neben
dem alten Friedhofe an der Platter
Straße — versteigert werden:
1. 50 Rmtr. Bucken-Scheit,
2. 280 Rmtr. Buch-Knüppelholz u.
3. ca. 6000 Buchen-Wellen.

Kreditbewilligung bis zum1. Sep¬
tember 1915.

Das Holz lagert an gnter
Abfahrt.

Zusammenkunft: Vorm. 100, Uhr
vor dem Hause Platter Straße 73,
Restauration Waldlust. F295

Wiesbaden , 2. Februar 1915.
Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Der Fruchrmarkt beginnt während

den Winkermonaten — Oktober bis
März — um 10 Uhr vormittags.

Wiesbaden, 16. September 1914.
Stabt . Akziseamt.

wozu freundlichst einladet
Chr. Gambicliler.

Par aod) Karze W
dauert der

TM -AmMus.
Alle noch vorrätigen Handarbeiten,
sowie Flügel u. Phantasie -Federn,
Schleier p. Nieter nur 30 u. 50 Vs..
Leinen-Herrenkrageu nur 15 Pf . das
Stück, Chiffon in Weiß u. Dunkelbl.
Meter 50 Pf ., Damenhemden Stück
75 u. 95 Vf., Rest Sommerblumen,
sow. noch Gartenhüte zu sehr billigen
Preisen . Spitzen u. Einsätze, sowie
Waschbörtchcn Meter von 2 Pf . an.

PtiiniQtnt, Mnllraße 44.

Bekanntmachung.
Merkblatt für die Herstellung v,n

Schweinefleisch-Dauerware.
Dauerware in Schinken, Speck

und Wurst bedarf , falls sie für
längere Zeit haltbar sein soll, einer
sorgfältigen Vorbehandlung.

Schinken und Speck sind auch in
tiefen Lagen gut zu durchsalzen.
Hierzu ist namentlich bei Schinken
darauf zu achten, daß sie je nach der
Größe während 6—10 Wochen in
einer genügend starken Pökellake ge¬
halten werden.« Bei Beginn der
Pökelung sind sie ringsum , beson¬
ders an den nicht von Schwarte be¬
deckten Fleischteilen, kräftig mit
Salz einzureiben.

Während der Pökelung sind die
Waren — möglichst in Kellern —
bei 6—12 Grad Celsius , aufzube¬
wahren . Bei höherer Wärme ver¬derben Lake und Ware leicht, bei
niedrigerer wird das Eindringen des
Salzes in die Tiefe verzögert oder
ganz verhindert.

Nach der Pökelung werden Schin¬
ken und Speck zur Verringerung des
Salzgehaltes in den äußeren Schich¬
ten einen halben bis erneu ganzen
Tag gewässert und darauf gut abge¬
waschen. Vor dem Räuchern werden
sie in einem luftigen Raume , mö
lichst mit Zugluft , re nach dem Feuc
tigkeitsgehalt der Luft mehrere Tage
oder Wochen getrocknet.

Würste sind sofort nach ihrer An¬
fertigung zu trocknen.

Während der Trocknung dürfen
die Waren Frost, feuchter Luft oder
hoher Wärme nicht ausgesetzt
werden.

Das Räuchern der Ware ist lang¬
sam zu bewirken, und zwar in mäßig
starkem, kaltem und mit trockenen
Sägespänen aus Hartholz , dem sog.
Schmok , erzeugtem Rauch . Für

beträgt die
len etwa drei

_ __. . zu 2 Wochen
und bei Wurst bis zu 1 Woche.

Wiesbaden, 19. Januar 1915.
Der Polizeipräsident . ». Schenck.

Prima RS-Pf .. Zigarre |
100 Stück7 Mark.
Näh. Rosenau . Wtlhelmfrr. 28. 135

20—40 Liter primaBollmilck
von Gut bei Wiesbaden frei Haus
täglich abzuqcben. Angebote unter
S . 875 an den Tagbl.-Berlag erbeten.

1t
für

»WM « .
HellmundAraße 43.

erteilt unentgeltlich Rat und Hilfe
bei allen Sendungen (Briefe und
Pakete) an unsere Soldaten im
Felde. — Die Auskunftsstelle ist ge¬
öffnet an Wochentagen von 9—12 u.
3—7 Uhr, an Sonn - und Feiertagen
geschlossen._UFMier-MihrWe»J

Für die vielen
Beweise herzlicher
Teilnahme

innigen Dunk!
Zwanzig Waggons

Pa . S
Marke : Silesia . W-hltmann , Märker

Mk. 3.90 frei Station,
sofort greifb. Muster da. M. Feustel,
Adolfstraße L Telephon 4785.

p« 7 offe,n . 1  WM Mllesia. W-hltmann , Märker W VVUVW

Die

k.Schellenbergf*e
ßolbuchdruckerei
Wiesbadeni ssss

liefert alle Druckfachen
für ßandel,Sndulfrie und Gewerbe,
für den häuslichen und gefellfdiaft-
liehen Verkehr, in jeder gewünschten
Aushärtung, in kürzeher Zeit zu

ismmmmmmmmm
euelte maschinelle Einrichtungen, y Reiche
Huswahl In modernen Schriften, Initialen
und Zierraten, Q Trotze; Papier-hager. O
Eigene Buchbinderei und Stereotypie, es»

n

■ KB

Nagelyslege.
Thilde Marhut, Rheins» . 32. 2. Et.

Wer sich für den kaufm.
oder einen ähnlichen Beruf
ausbilden will, sollte dies jetzt
tun , um bei eintretendem
Bedarf an geeigneten Kräften
fertig und gerüstet zu sein.

Snstifut Bein,!
Wiesbadener

Privat-Handelsschnle,
Rhein- -t 4 K
strasse HO»

Unterricht
i&allen kaufm. Fächern,

sowie in
Stenogr., Kasehin.- Schr.,

Schönschr., Bankwesen,
Vermögens-Verwalt, usw.
Klassen-Untcrrächt u. Privat-

Unterweisung.
Eintritt jederzeit.

Hermann Bein,
Diplom-Kaufmann und
Diplom - Handelslehrer.
Clara Bein,

akadem. geb. Handelslehrerin.
Inhab. d. kaufm. Dipl.-Zcugn.

Privat - Entbind , und Pension bei
Frau Kllb, Hebamme, Schwalbacher
Straße 61, 2. Etage . Telephon 2122.

NaqeL- flege.
Schwalbacher Straße 14, 1 r.Lene Forer.

j [ WWenes
suchtLame

f. sehr rentabl . Unternehmen 6000
7000 Mk. von Dame zu fi.% Zmse«
und höherem Gewinnanteil . Off. u.
„Kino" hauptvostlagernd.

ßWge unter Simile.
Lagerung ganzer WohnungS»
Einrichtuugen «. einzeln. Stücke.

An- u. Abfuhr uon Waggons.
Speditionen jeder Art.

Schweres Lastfuhrwerk.
Lieferung von

Sand, Kies «. Gartenkke».

SMMIM
Die « ?» «»

nur Adolfstraße I,
an der Rheinstraße.

Wicht zu verwechseln mit andere»
Airme«.

872 Telephon 872.
Telegramm «Adresse: „Prompt ".

Eigene Lagerhäuser:
Adolfstraße 1 und auf dem «Ater»

bahnhofe Wiesbaden --West.
(Geleiseanschluß.) I

U Tagesveranstaltungen.
K Thksiek•Srnijerlg1
Könizlichr Schauspiels

Freitag , 5. Febrnar.
35. Vorstellung.

28. Vorstellung Abonnement A.
Wie die Alten snngen.

Lustspiel in 4 Akten von Karl Niemann.
Fürst Leopold von Anhalt-

Dessau . Herr Zollin
Annalise, die Fürstin . Frl . Eichelsheim
Erbprinz Gustav . . . . Herr Albert
Prinz Moritz . . . . Frl Reimers
Christian Herre. Brauberr und

' . Herr Ehrens

Herr Deutzen
Frl . Gauby

Doppelbauer

Viertelsmeister.
Christian, Pfarrer >

in Wörlitz
Sophia
Eleonore
Herres Vater . Herr Kober
Johann Ludwig Melde, Regiments«

seldscheer. Herr Herrmann
Woche, Wirt zum

Löwen . Herr Lehrmann
Mohs, Kammerdiener des

Erbprinzen . Herr Schwab
Wachsmuth. Ratsdiener Hr. Andriano
Hanne Hökerin . . . Frau Lipskia. G.
Würdig > . . Herr Becker
Kreuzberg ' • ®ett  Maschek
Peters J . . Herr Rehkopf
Schlobachl . Herr Carl
Schade >Rats- . . . . Herr Legal
Lippold Herren . . . Herr Mathes
Graul J . . . Herr Wutschel
. . Herr Schneeweiß
Offnere . . Herr Schmidt

.. Herr Spieß
Lakaien . Herr Remstedt

.Herr Preuß
Ein Schullehrer . . . . Herr Schuh
Ein Leineweber . . . . Herr Deutsch
Ein Knecht Herres . . . Herr Schäfer
Ein Mann . Herr Baumann
Frauen . Koller, Mühldorfer, Baumavn
Ort der Handlung : Dessau. Zeit 1730.
Nach dem 1. Akt findet eine kürzere,
nach dem 3. Akt eine längerePause statt.
Anfang 7 Uhr. Ende etwa 10 Uhr.

Restdeiy-Theater.
Freitag , 5. Februar.

Kleine Preise ! Kleine Preise!
15. Volks-Vorstellung.
Die Sarbarrn.

Lustspiel in 4 Aufzügen von Heinrich
Stobitzer.

Der Marquis von Thörigy . R. Hager
Claire, seine Gemahlin . TheodoraPorst
Adrienne > beider . . . Lori Böhm
Clemence ITöchter . . . Dora Henzel
von Chavenay . . . . Rudolf Bartak
v. Strachwitz, Rittmeister eines Preuß.

Ulanenregiments . Miltner-Schönau
Dr . Wendland, Privatdozent,

Rejerveleutnant . . Friedrich Beug

Werner, Unteroffizier . Deutschländer
Finke, Strachwitz'

Bedienter . Willy Ziegler
Baptiste
Kammerdiener

Grinchu, Förster
Didier, Torwart
Jean , Lakai
Therese,

Stubenmädchen
Julie , Köchin
Nina, Zofe

Soldaten.

NicolauS Bauer
Georg Bierbach

Alduin Unger
Hermann Hom

Paula Wolfert
.g Lüder-Freiwald

. Luise Delofea
Dienerschaft.

Das Stück spielt in Frankreich, im
Winter 1870/71 auf dem Schlosse des

Marquis.
Nach dem 2. Akte findet die größere

Pause statt.
Anfang 8 Uhr. Ende nach 10 Uhr.

fieicliihaüen.
Gastspiel des bestrenommierten

Keinrrch Aalnberg-Knsembke,
sowie das großartige

sveWlilreii-WMM!
Amüsante Abende für das

Actmitien «'A'irbLrkrrm.
Unter anderem:

Kermann und Loua,
Doppel-Trapez-Luftakt.

Keri u. Stak
in ihren Original-Typen.

HesKwifter Wirkrnedes,
ein Viertelstündchenauf dem Drahtsell.
Jeden Abend 2 Original . Burleske«»
sowie 8 Attraktionen . Alles Schlager.
Anfang 8-/2 Uhr, Sonntags 4 Uhr

und 8V2 Uhr.
Die Direktion: Paul Becker.

WidrVergirägiuigspiM
DotzheimerStr. 19. Ferur. 810.

u. d. gr . Weltstadt -Programm.
10 Attraktionen.

Eintritt auf allen Plätzen 50 Pf.
Wein- und Bier - Abteilung.

Zehnerkarten Mk. 3.50. Sonn¬
tags 2Vorstellungen :4 u. 8Uhr.

(Nachmittags 30 Pf.)


	[Seite 1]
	[Seite 2]
	[Seite 3]
	[Seite 4]
	[Seite 5]
	[Seite 6]
	[Seite 7]
	[Seite 8]
	[Seite 9]
	[Seite 10]
	[Seite 11]
	[Seite 12]

